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Mögen Wohlergehen und Glück Eure ständigen Begleiter sein!
Grußbotschaft des Präsidenten Kasachstans an die Frauen der Republik

Liebe Landsmänninnen!
Nehmt mefrewänrtsten. aufrichtigsten 

Glückwünsche zum fchten Fruhlingsfest - 
dem Internationalen Frauentag entgegen! 
Diese von Herzen gehenden Worte drück­
en mene Bewunderung für Euch, mein 
Gefühl tiefempfundenen Dankes für jenen 
Riesenbeitrag aus, den.lhr zur sozialen, 
wirtschaftlichen und kulturellen Entwick­
lung Kasachstans leistet

Ich weiß wohl, daß de Wirtschaftskrise 
und die allgemeinen Lebensmißstände 
Euch eine große Last auf Eure zarten 
Schultern geladen haben. Doch Eure 
Weisheit und Euer Scharm, de Freigebig­
keit Eures Herzens, eigene Würde und

Probleme der Frauen, Mütter und Kinder in den Rang der Staatspolitik erheben
Im 8.März hat in der Residenz 

des Präsidenten ein Treffen Nursul­
tan Nasarbajews mit einer großen 

uppe von Frauen anläßlich des 
internationalen Tages, des 8.März, 
stattgefunden. Seine Teilnehmerin­
nen vertraten alle Gebiete der Re­
publik. Unter ihnen befanden sich 
Parlamentsdeputierte, Leiterinnen

Staatliches Untersuchungskomitee (Kasachstan) und Bundeskriminalamt (USA);

Gemeinsam gegen organisierte Kriminalität
Drogen vertrieb Terrorismus, 

â'ollschmuggel , organisierte 
Kriminalität - das ist jenes 
Übel, das heute das Wohlerge­
hen der ganzen Welt bedroht. 
Nur gemeinsame Anstrengun­
gen der Rechtsschutzsysteme 
aller Länder vermögen, dieser 
Cfahr Einhalt zu gebieten.

.es war der Grundgedanke 
des ersten Seminars, das das 
Bundeskriminalamt der USA für 
die Mitarbeiter des Staatlichen 
Untersuchungskomitees Ka­
sachstans organisierte.

Das Seminar, das seine Ar­
beit am 4. März in Almaty be­
gann, sei, wie der Vorsitzende 
des Staatlichen Untersuchung­
skomitees Sharmachan Tujak- 
bajew es betonte, eine natürli­
che Fortsetzung der Zusam­
menarbeit geworden, die 
Präsident N. Nasarbaew auf

Wochenchronik
AUF EINEM KINDERFEST

URALSK. Ein fröhliches Fest, 
das den 200 Waisenkindern und 
Kindern aus minderbemittelten 
Familien ihr Leben lang im 
Gedächtnis bleiben wird, ist vom 
örtlichen städtischen Zentrum für 
außerschulische Arbeit veran­
staltet worden.

Trotzdem die meisten Kinder 
einander nicht kannten, fanden 
alle schnell eine gemeinsame 
Sprache. Sie wurden geeint durch 
die heitere Rhythmen der Laien­
kunstdarbietungen aus anderen 
Schulen, durch Spiel, Tanz und 
Wissenstotos. Zum Schlußak­
kord dieses auf häusliche Art 
rührenden Treffens wurden die 
Geschenke, die die Stadtverwal- 

■TUng für alle Teilnehmer vorberei­
tet hatte.

NOTORISCHE 
STEUERHINTERZIEHUNG
SHESKASGAN. Rund 800 

Millionen Tenge sind die hiesi­
gen staatlichen Organisationen 

und Betriebe sowie die Kom­
merzstrukturen des Gebiets im 
verflossenen Jahr dem Haush­

alt schuldig geblieben. Wie vom 
Steuerdienst vorgenommene 
Belegkontrolle auf Richtigkeit 

der Entrichtung von Steuern und 
anderen Pflichtzahlungen 

gezeigt hat, mißachten viele 
Wirtschaftsubjekte aller Eigen­
tumsformen trotz der system­
atischen Veröffentlichung von 
Steuergesetzgebungsdoku­

feste Zukunftszuversicht helfen Euch, 
durchzustehen ind aufrecht zu bieben in- 
ter der schweren Bürde. Dafür Euch aien 
meinen Dank!

Die Role der Frau n der Welt von heute 
ist nicht hoch genug einzuschätzen. Sie 
sorgt für Wärme im FamiTienherd, erzieht 
Kinder, pflegt Hochbetagte und steuert in 
gleichem Maße wie der Mann ihr Scher­
flein zur Erlangung des wirtschaftlichen 
Gedeihens und gesellschaftlichen 
Fortschritts bei. Doch obwohl ihr Beitrag 
zur Schatzkammer der menschlichen 
Zrvfeation allgemein anerkannt ist, finden 
viele Probleme, vor denen cfie schönere 
Hälfte der Menschheit seit eh und je steht 

von zentralen und lokalen Mach- 
t und Verwaltungsorganen, Masse­
norganisationen, Unternehmens­
strukturen, Wissenschaftlerinnen 
und Kulturschaffende, Medizinerin­
nen, Sportlerinnen und Journalis­
tinnen.

Zu den Versammelten sprach 
N.Nasarbajew. Nachdem er ihnen 

seinem jüngsten Treffen im 
schweizerischen Davos mit 
dem Bundeskriminalamtsdirek­
tor der USA, Louis Free, ein­
geleitet habe.

Über 40 kasachstanischen 
Mitarbeiter der Rechtschutzsys­
teme der Republik, darunter 
solchen aus dem Komitees für 
Nationale Sicherheit, dem Zol­
lamt und der Steuerinspektion, 
werden im Seminar 
gen der Bekämpfung 
nisierten Kriminalität 
ka und Kenntnisse
Gegenwirkungsmethoden ge­
genüber den häufigsten Recht­
sverletzungen vermittelt werden. 
Im postsowjetischen Raum, der 
in die Periode der Marktbezie­
hungen getreten ist, gibt es vor­
läufig noch wenig Erfahrungen 
des Kampfes gegen organisi­
erte Verbrecher, die den Bere- 

Erfahrun- 
der orga- 
in Ameri- 
über die

mente in der Presse nach wie 
vor das Gesetz.

Die häufigsten Verletzungen 
sind die zu niedrig angesetzte 
Mehrwertssteuer und der steuer­
pflichtige Gewinn, die absichtli­
che Verheimlichung vom Objek­
ten vor der Besteuerung, die 
falsche Steuerfestsetzung bei 
Operationen mit Wertpapieren, 
die zu niedrig angesetzten 
Abführungen an zentralisierten 
Staatsfonds u.a.

Dank den Überprüfungen wur­
den dem Haushalt über 100 Mil­
lionen Tenge zusätzlich 
zugeführt, außerdem wurden 
Sanktionen für eine Summe von 
260 Millionen Tenge angewendet. 
Darüber hinaus werden Hunderte 
Beamte und natürliche Personen 
mehr als 1 Million Tenge Orcf- 
nungsgeldstrafen zahlen müs­
sen. Über 100 Kontrollergeb­
nisse sind an Rechtsschutz- und 
Gerichtsorganen weitergeleitet 
worden.

EINSENIORENTURNIER
KOSTANAI. Das 6. Basket­

ballturnier unter Senioren ist im 
Gebietszentrum ausgetragen 
worden. Den ständigen Teilneh­
mern dieser Turniere - den 
Mannschaften aus Kostanai und 
Rudny, hatten sich diesmal auch 
die Senioren des Rayons Ord- 
shonlkidse dieses Gebiets an­
geschlossen. Das Turnier verlief 
nach dem Pokalsystem. Die Gast­
geber wurden vierfache Sieger 
des traditionellen Turniers. 

in der Weit bis jetzt nicht hre vofle Lösung.
Mit dem Beginn des Aufbaus eines 

demokratischen Rechtsstaates hatten wir 
kein Recht alte Fehler und Vorurteile in 
das neue Leben mitzunehmen Darum 
sorgten wir dafür, einen sicheren Mecha­
nismus zu schaffen, der die Frauen vor 
heimlicher und offener Diskriminierung 
schütze. Um die Arbeit zum Schutz der 
Interessen der Famile zu aktivieren und 
die nötigen Bedingungen für die Teil­
nahme der Frauen am politischen, so­
zialen, Wirtschafts- und Kulturleben des 
Landes zu sichern, ist im vorigen Jahr ein 
Rat für Probleme der Frau und Famffie ■ 
und für demographische Politik beim 

zum herannahenden Fest gratuli­
ert hatte, informierte er über die Si- 
tuiation im Lande. Die jetzige so­
ziale und Wirtschaftslage, betonte 
das Staatsoberhaupt, gestatte es 
vorläufig nicht, so manche radikale 
Maßnahmen zur Verbesserung der 
Lebensbedingungen der Frauen 
und zur grundlegenden Erhöhung 

heute

USA in 
Jones,

ich ihrer Tätigkeit weit über die 
Grenzen ihrer Staaten erweitert 
haben. Darum hat sich dies al­
les in eines der aktuellen Prob­
leme verwandelt, die vor denen 
die Weltgemeinschaft 
steht.

Die Botschafter der 
Kasachstan, Elizabeth 
die an der Zeremonie der Semi­
nareröffnung teilgenahm, beton­
te, daß ihre Regierung und das 
Bundeskriminalamt der USA 
der neuen Struktur Ka­
sachstans - dem Staatlichen 
Untersuchungskomitee - größt­
mögliche Unterstützung erweis­
en würden, indem sie im März, 
April und Mai eine ganze Reihe 
von Seminaren für die Mitarbei­
ter des Untersuchungskomi­
tees zu organisieren gedäch­
ten.

(KasTAG)

MIT ZUVERLÄSSIGER 
BETRIEBSZEIT 

SCHIMKENT. Vier große von 
allein aus Deutschland gekom­
mene Busse befahren nun die 
Linien der Stadt. Nach zehn Jah­
ren Einsatz auf deutschen 
Straßen befinden sich die Busse 
noch in ausgezeichnetem tech­
nischem Zustand. Selbst nach 
der riesenlangen Fahrt aus 
Detschland bedurften sie keiner 
Vorbeugungsüberholung.

Diese Busse kamen viel bil­
liger als neue zu stehen. Und ihre 
garantierte Betriebszeit wird es 
ermöglichen, die Beförderungs­
ausgaben vollauf zu decken.

EIN EIGENER DOKTOR DER
WISSENSCHAFTEN

PAWLODAR. In dem hiesigen 
Aluminiumwerk ist eine 10 Mann 
starke Gruppe von Kandidaten der 
technischen Wissenschaften be­
schäftigt, der sich jüngst auch 
noch ein Doktor der Wissen­
schaften hinzugesellte.

Vor kurzem hat die Leiterin des 
Labors der Aktiengesellschaft 
«Aluminiumwerk» Tatjana Po­
tapowa eine Dissertation im 
Plechanow-Bergbauinstitut in 
Petersburg verteidigt. Diese be­
handelt die Methoden und Algo­
rithmen des automatisierten Sys­
tems der Leitung der Toner­
deproduktion. Der wissenschaftli- 
chen,^orschung Tatjana Potapo­
was liegen ihre langjärigen Er­
fahrungen der Arbeit im Pawlo­
darer Aluminiumwerk zugrunde.

(KasTAG) 

Präsidenten der Republik gegründet 
worden. Er bestimmt Prioritäten und bere­
itet Empfehlungen für die Lösung dieser 
äußerst wichtigen Fragen vor, befaßt sich 
mit der Erarbeitung der Entwürfe der 
entsprechenden Erlasse und Verordnun­
gen des Staatsoberhaupts.

Immer deutlicher werden auch die 
Frauen sich ihrer gesellschaftlichen Mis­
sion ind ihres Beteiligtseins an staatlichen 
Angelegenheiten bewußt Derzeit betäti­
gen sich in unserem Staat rund 20 Mas- 
senorganisationen der Frauen, die die 
Herausbildung der regionalen und Staats­
politik merkfich beeinflussen. Gerade Eure 
aktive staatsbürgerliche Haltung hat Ka­

des Lebensstandards der kasach- 
stanischen Familien durch­
zuführen, in vollem Maße Fürsorge 
für Mutter und Kind zu bekunden.

Zugleich untersstrich der Präsi­
dent: Wir seien sehr nahe dabei, 
die Probleme der Familie, der 
Frauen, Mütter und Kinder in den 
Rang einer Staatspolitik zu erheben.

Zur Demokratie - auf eingefahrenem Geleise
Der Senats-Vorsitzende des Par­

laments, Omirbek Baigeldi, hat am 
6.März Alois Reznik, Chef des Büros 
der Organisation für Sicherheit und 
Zusammenarbeit in- Europa (OSZE) 
auf seine Bitte hin empfangen. Im 
Verlaufe des Gesprächs wurde die 
Sachlage in der zentralasiatischen 
Region, die Probleme der ökologi­
schen Sicherheit der hier liegenden 
Staaten, Fragen des Parlamentaris­
mus behandelt.

Nach Ansicht ARezniks bewege 
sich Kasachstan auf einem in ent­
wickelten Ländern erprobtem Weg 
zur Demokratie. Vom Parlament 
werde in dieser Richtung nicht wenig 
getan. Er teilte außerdem mit, daß

SPD mit Forderung nach weniger Aussiedler zunehmend isoliert
Die SPD gerät mit ihrer For­

derung nach einer Begrenzung 
des Zuzugs von Aussiedlern 
immer mehr in die politische 
Isolation. Nach CDU/CSU und 
FDP übten auch Bündnis 90/ 
Die Grünen scharfe Kritik an der 
Position der Sozialdemo-kraten: 
Vorstandssprecher Jürgen Trit­
tin sprach von «Populismus auf 
unterstem Stamm­
tischniveau». Die SPD bediene 
sich der «Logik der Rechts­
radikalen» und fördere Aus­
länderfeindlichkeit. Die Grünen 
brachten einen Entschließung­
santrag mit dem Titel «Keine 
Stimmungsmache gegen Auss­
iedler» im Bundestag ein.

Dessen ungeachtet unter­
stützte der Bonner SPD-Frak- 
tionschef Rudolf Scharping 
seinen Parteivorsitzenden Os­
kar Lafontaine in der Forderung, 
den Zuzug von Aussiedlern und

ORNIS meldet
Neue Regelung 
für Visaanträge

Bürger der sibirischen .Re­
gion und benachbarter Repub­
liken können vom 1. April an ihre 
Visa für Reisen nach Deutsch­
land beim deutschen Gener­
alkonsulat in Nowosibirsk 
beantragen. Der Amtsbezirk der 
diplomatischen Vertretung um­
faßt die Gebiete Tjumen, Omsk, 
Kemerowo, Irkutsk, Altaisklj 

Kraj und Krasnojarskij Kraj so­
wie die Republiken Bergaltaj, 
Tuwa und Burjatien. Für Ant­
ragssteller aus diesen Gebie­
ten wird die deutsche Bot-Schaft 
in Moskau künftig keine 
Visaanträge mehr entgegen­
nehmen. 

sachstan Ansehen und Achtung der Teü- 
nehmerinnen der IV. Weltkonferenz über 
die Lage der Frauen eingebracht die im 
September vorigen Jahres in Peking statt­
gefunden hat und unter dem Motto «Ak­
tionen für Gleichheit Entwicklung und 
Frieden» verlaufen ist

Unser Land hat seine Krise noch nicht 
überwunden und hat noch nicht die breite 
Bahn einer zivilisierten Entwicklung be­
treten. Das Herumetappen im Dunklen 
hat aber nunmehr aufgehört Jetzt kann 
bereits ein beliebiger unvoreingenomme­
ner Mensch die sich bei uns abgezeich­
nete Tendenz der wirtschaftlichen Stabi­
lisierung wahmehmen. Um diese aber

Zu deren Verwirklichung, syste­
matischen Analyse, zur Ergründung 
und Vorbereitung von Empfehlun­
gen und praktischen Lösungen sei 
ein Sonderrat beim Staatsober­
haupt gegründet worden. Derzeit 
werde in der Regierung und der Ad­
ministration des Präsidenten unter 
Teilnahme dieses Rates ein Ko- 

für Ende Mai dieses Jahres ein Be­
such des Chefs der OSZE in den zen­
tralasiatischen Republiken, darunt­
er auch in Kasachstan, geplant sei, 
der als Ausgangspunkt für eine Fort­
setzung der Kontakte und des Dia­
logs dieser Organisation mit den 
Staaten der Region dienen werde.

Die den Gast interessierenden 
Fragen beantwortend, äußerte 
O.Baigeldi einen eigenen Standpunkt 
zu den Problemen der Kosaken und 
zur Abwanderung der Russisch­
sprachigen aus unserer Republik. Er 
erklärte, daß die hauptsächlich in 
Dörfern und schwerzugänglichen 
Orten lebenden Kasachen sich ge­
genwärtig in einer besonders

Ausländern nach Deutschland 
einzuschränken. Angesichts der 
dramatisch anwachsenden Ar­
beitslosenzahlen sei eine Zu­
wanderung im bisherigen Um­
fang «nicht auszuhalten», sagte 
Scharping in Bonn. Bei den gut 
200 000 jährlich nach Deutsch­
land kommenden Aussiedlern 
handele es sich oft um «direkte 
Einwanderung in die Arbeitslos­
en - und Rentenversicherung». 
Diese Entwicklung müsse ver­
langsamt und gesteuert wer­
den. Ähnliches gelte für die Ver­
gabe von Arbeitserlaubnissen 
an Ausländer aus Staaten, die 
nicht zur Europäischen Union 
gehören, sagte Scharping.

Die evangelische Kirche 
warnte davor, gegenüber den 
Rußlanddeutschen «wort­
brüchig» zu werden. Der EKD- 
Beauftragte für Aussiedler- und 
Vertriebenenfragen, Karl-Heinz

Deutscher Nationaler 
Rayon Asowo besteht seit 

vier Jahren
Mit Kultur- und Sportveran­

staltungen wird der Deutsche 
Nationale Rayon Asowo bei 
Omsk den vierten Jahrestag 
seiner Gründung begehen. Am 
17. Februar 1992 hatte das Prä­
sidium des Obersten Sowjets 
der Russischen Föderation per 
Erlaß grünes Licht für das selb­
stverwaltete Territorium gege­
ben. Im Oktober des Vorjahres 
hatten sich bei einem Referen­
dum 83 Prozent der Befragten 
für die Errichtung des Landkrei­
ses ausgesprochen.

Verwaltungschef ist seither 
Landrat Bruno Reiter, der Im

wirklich zu erreichen, wird jeder von uns I 
recht viel Gelassenheit Weisheit und Zuver­
sicht in seine Kräfte benötigen. Bin 
überzeugt daß gerade Ihr, unsere Mütter 
und Schwestern, Gattinnen und Töchter 
ein Vorbild an Ausdauer und Geduld lief­
ern und die Männer zu schöpferischem 
Bemühen im Namen der Zukunft Eurer 
Kinder und des Wohlergehens des mJj- 
nationalen Kasachstans begeistern 
werdet.

Euch zu Eurem Fest gratulierend, wün­
sche ich Euch, liebe und immer schöne 
Frauen, sowie Euren Angehörigen und 
Nächsten gute Gesundheit viel Glück, Er­
füllung all Eurer Vorhaben und Pläne. Möge 
Gemütlichkeit und Familienwärme stän- 
cfig in Euren Häusern wohnen! Möge das 
Licht Eurer Herzengüte und des Glücks 
stets Euren Weg erleuchten!

Nursultan Nasarbajew

mplex rechtlichen, Wirtschafts- und 
Organisationsmaßnahmen erarbe­
itet, um den Schutz von Familie, 
Mutter und Kind zu vervollkommnen 
und die Lage der Frauen in der Ge­
sellschaft zu verbessern.

Junge Künstlertalente be­
grüßten die Teilnehmerinnen des 
Treffens mit ihren Darbietungen.

(KasTAG)

schweren Lage befänden. Der 
Senatssprecher stellte außerdem 
fest: Die Hauptsache dafür, daß ein 
Teil seiner Bürger Kasachstan ver­
lasse, seien wirtschaftliche Schwie­
rigkeiten und nicht Bedrängnisse von 
irgendeiner Seite. Es seien Fälle be­
kannt, da zurückkehrende Menschen 
von einer noch schlimmeren Lage 
dort berichten, wohin sie abgewan­
dert seien.

Während des Gesprächs sind 
außerdem Fragen behandelt 
worden, die mit der Beilegung des 
Konflikts in Tadschikistan und der 
Situation um den Aralsee verbunden 
sind.

(KasTAG)

Neukamm, sagte im InfoRadio 
Brandenburg, die SPD habe die 
Vereinbarung zugunsten der 
Aussiedler mitgetragen. Die 
Gesellschaft für bedrohte Völk-„ 
er (Göttingen) erklärte: «Sozial­
demokratische Aussiedler­
feindlichkeit ist nicht weniger 
übel als rechte Ausländerfeind­
lichkeit».

Auch die Juso-Vorsitzende 
Andrea Nahles nannte die 
Äußerungen Lafontaines unlau­
ter. «Ich bin dagegen, daß so­
ziale Gruppen gegeneinander 
ausgespielt werden», sagte sie 
im Saarländischen Rundfunk. 
Der Chef der CSU-Fraktion im 
bayerischen Landtag, Alois 
Glück, nannte die SPD-For­
derungen «menschlich schäbig 
und verantwortungslos». Die 
SPD-Vorschläge allerdings sei­
en «so etwas wie Ausländer­
hetze von links».

Dezember vergangenen Jahres 
auch die Leitung der Abteilung 
für rußlanddeutsche Angele­
genheiten im russischen Na­
tionalitätenministerium über­
nommen hat Der Wissen­
schaftler setzt sich vor allem für 
rußlanddeutsche Umsiedler 
aus Kasachstan und den mit­
telasiatischen Staaten ein, die 
in Westsibirien Wohnung und 
Arbeit suchen.

Deutsche Konversation 
in Slawgorod

Das Nützliche mit dem An­
genehmen verbinden die Teil­
nehmer eines Konversationszir­
kels für deutsche Sprache in der 
Altaistadt Slawgorod. Einmal 
wöchentlich übt sich seit 
kurzem eine Gruppe Sprachin­
teressierter unter Leitung des 
aus Deutschland stammenden

Heute in der
I usgahe:

Erfahrungsaustausch — 
das bedeutet Sprache, 
Kultur und Tradition 

Gespräch mit Armin Nickeisen, 
Seneralsekretär der FUEV, über Ziel 
jnd Inhalt der Arbeitsgemeinschaft 
Jeutscher Minderheiten in der Föder 
älistischen Union Europäischer Volks 
jruppen (FUEV) in "Der Heiligenhof' 
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«HEMEIJKAJ1 TA3ETA»

rOCTbH H3 BeHbI
TaAaHTAHBaa nnaHHCTKa 
Mbhh Chmohhuibhah 
aKKOMnaHnpoBaAa 
Ahaö AionoBOH

Ctp.5

AoAÄHa JI BbinOAHHTb 

CBoe npeAHa3Ha»ieHbe 
TaAHHa BwTaAteBHa 

TOM3HKOBa — KTO OHa? 
KoAAyHbü? flCHOBHAH'Hafl?

CTp. 6

MeAcecTpa
PaccKaa AweKcaHApa KyAaKOBa 
o (ppoHTOBHHKe Hmie OrapKOBof

Ctp. 7

Ha MTO cnocoÖHa «eHinnHa' 
Ha Bee!

Pa3Hoe

Der Präsident des Sozialver­
bandes VdK, Walter Hirrlinger, 
verlangte im Kölner «Express», 
die Renten für Spätaussiedler 
aus dem Bundeshaushalt zu 
bestreiten. Zur Zeit bekommen 
Aussiedler ihre Renten aus der 
Rentenversicherung, die über 
den Bundeszuschuß unterstützt 
wird. Nach Angaben des Aus­
siedlerbeauftragten der
Bundesregierung, Horst
Waffenschmidt (CDU), gibt es 
auf dem Gebiet der ehemaligen 
Sowjetunion rund eine, halbe 
Million ausreisewillige
Deutschstämmige. Viele von 
ihnen wollten allerdings nicht 
unbedingt in die Bundesrepub­
lik kommen, son-dern betracht­
eten einen Aufnahmebescheid 
«nur als Sicherheitspapier für 
den allergrößten Notfall», sagte 
Waffenschmidt im Saarländis­
chen Rundfunk.

(dpa)

Enrico Sperfeld. Jede Gruppen­
stunde steht unter einem be­
sonderen Thema, so daß zu 
den Übungen in deutscher 
Sprache auch ein interessanter 
Informationsaustausch kommt.

Für Enrico Sperfeld bedeutet 
das wöchentliche Treffen zug­
leich Kontakte zu Bürgern der 
Stadt zu erhalten sowie zu Mit­
gliedern der katholischen Ge­
meinde. Dort leistet er derzeit 
seinen Zivildienst zur Unterstüt­
zung von Pater Bernhard ab. In 
Deutschland steht es jungen 
Männern frei, anstelle des Mili­
tärdienstes eine soziale Tä­
tigkeit zu wählen. Der Ge­
sprächskreis kam auf Initiative 
von Lubow Flz zustande, der 
Leiterin des Deutschen Kul­
turzentrums in Slawgorod.
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Sprachführer
Russisch-kasachisch-deutsch

Verfaßt von Konstantin Ehrlich, Muchtar Kasbekow und Ümit Tanikina

B PECTOPAHE. B BAPE. B KAOE
PECTOPAHflA. BAP.UA. KAOEflE
IM RESTAURANT. IN DER BAR. IM CAFE

TOPOU
K.AJ1A
DIE STADT

coöniopaTb nneTy nneTa caxjay Diät halten R nepBbiM pa3 b MeHin ci3nin x,anana Ich bin zum ersten Mal

sabl'uda't' dije’tu dieta saktau flH3':TXa'jlbT3H BaujeM ropone (eene) (aybinna) öipiHui peT in Ihrer Stadt (in

öonybiM Ihrem Dorf)

3aBTpax epTenri ac das Frühstück ja pe'rwyj ras w meningsiSding MXb6nHuyMe':pcT3H

^a'ftrak ertengi as nac 4>pio':iuTioK wa'schym gö'radi kalada (auylda) Ma:nbMH n':pap
(sil'è') birinschi ret boluym UT3T (MH H':p3M nopcjj)

3axa3biBaTb 3axa3 6epy bestellen

Saka'Sywat' SakaS beru 63UTD'n3H R coBcewi He 3Haio MeH xanaHbi Ich kenne die Stadt

ropona MynneM öinMeMMiH ganz nicht

3axycxa 6aCTbipTK,bl die Vorspeise ja safse'm ni èna'ju men kalany müldem nxb xa'Ha nn uTaT raHu

saku'ska bastyrtky nw: d)o':piunaM33 go'rada bilmejmin HMXbT

ropnwan 3axycxa bICTbIK, 6aCTbipTK,bl warme Vorspeise R B 3TOM ropone 6bin MeH 6yn x,anana Ich war schon in dieser

gar'a'ëaja saku'ska ystyk bastyrtky Ba'pm 4x>':pwnaii33 M 3HaiO B HeM MHorne öonFaHMbiH KenTereH Stadt und kenne schon

ynwubi xeuenepiH öineMiH viele Straßen der Stadt

xonoflHan 3axycxa CaJlK,blH 6aCTbipTK,bl kalte Vorspeise ja we'tamgo'radi byl men bul kalada wxb Bap uo:h wh nn':3ap

chalo'dnaja Saku'ska salkyn bastyrtky Ka'nbT3 d>o':punaM3a i Sna'ju w n'om bolganmyn, UTaTyHT xa'Ha uo:h

mno'gii u'lizy köptegen köschelerin d)w:'ne UTpa':caH nap

3aMeHMTb aybicTbipy umbestellen bilemin UT3T

samini't' auystyru y'MÖaujTsneH

MHeoneHb MaFaH ci3Hin Mir hat Ihre Stadt (Ihr

xa4>e xacße das Cafe noHpaBwncn Bau K,ananbi3 (aybinbiHbc) Dorf) sehr gefallen

kafe' kafe nac xacfce' ropon (noHpaßwnocb K,aTTbl yHanbl

Baue ceno)

NieHIO nacTapK,aH Ma3ipi die Speisekarte mneo'öin panra'wils'a magan sisding Mwp xaT w':pa UTaT (w:p

min'u' dastarkan masiri am: wna'ü33KapT3 wasch go'rat kalangyS (auylyngys) Hopcf)) 3e:p racba'neH

(panra'wilas wa'sche katty unady

wieTpnoTenb MeTpnoTenb der Restaurantleiter silo')

metrdate'l' metrdotel nap pacropa'Hnn'MTap

Cxonbxo xnTeneu Ci3ni« Kanana x,aHua Wie groß ist die

HaxpbiBaTb Ha cron CTonra nacTapx,aH xaio den Tisch decken B BaweM ropone? anaM Typanbi? Einwohnerzahl Ihrer

nakrywa't' na sto'l stolga dastarkan 3aju fl3H TH LU fla'X3H Stadt?

sko'l'ka Sy'tilij w sisding kalada BM rpo: c wer nw

HannTox cycbiH, iuiMnik das Getränk wa'schem go'radi kanscha adam turady a'MHBo:Hapua:nb n':pap

napi'tak susyn, ischimdik nac raTpa'HX UTaT

o6en Tycxi ac das Mittagessen B HaiueM ropone 5i3niu K,anana In unserer Stadt leben

abe't tüski as nac Mn'Tan'csH npoxMBaeT 6onee MwnwoHHaH aca übereine Million

MwnnnoHa xtrreneti anaM Typanbi Einwohner

oöcnyxnBaTb K,bi3MeT xepceiy bedienen wna'schem go'radi bisding kalada MH y'H3apap UTaTjie':6aH

apslu'3ywat' kysmet körsetu 63flH':H3H praSywa'jet bo'lii millionnan asa adam io':6ap a'MH3MMnMo':H

milio'na Sy'tilij turady a'MHBo:Hap

OC^MUMaHT nanubi der Kellner, der Ober

afizya'nt dajaschy nap xa'nbHap, nap o':6ap ripencTaBHTenw xaxwx Ci3nepne x.aHnaM Menschen welcher

HauwoHanbHocTen ynrrapnbin exinnepi Nationalitäten leben

nenenbHMLia xynca/iFbiu der Aschenbecher xwByT y Bac? Typanbi? bei Ihnen?

pe'pil'niza külsalgysch nap a'uDHÖaxap priztawi'tili kaki'ch sisderde kandaj Ma'HuaH Ba'nbxap

nazyana'l'nastij ulttardyng ökildert HauMOHa:nwT3':T3H

nepeu öypbiu der Pfeffer 3ywu't u was turady ne':6aH 6aw m':h3H

pe'riz burysch nap ncjja'cbap

V Hac ( B HaweM Bi3ne (Bi3uiH; x,anana, Bei uns (In unserer

noecTb TaMax, xey essen ropone, b HaueM Aybinna) Stadt, in unserem

paje'st tamak 3eu a'caH eene) xwßyT xa3axw,. K,a3aK,Tap, Dorf) leben Kasachen,

pyccKwe, HeMUbi, opbicrap, HeMicrep, Russen, Deutschen,

no3aBTpaxaTb epTenri acTbi iujy frühstücken yxpawHUbi, ywrypbi. yxpawHnap Ukrainer, Uiguren,

pasa'ftrakat' ertengi asty ischu cßpio':uiTioKaH TaTapbi m yMFbipnap, Tataren und Vertreter

npencTaBHTenw TaTapnap, 6acx,a na anderer Nationalitäten

nooöenaTb Tycxi acrbi iuy Mittag essen npyrwx ynT exinnepi Typanbi
paabe'dat' tüski asty ischu Mn'TaK a'caH HauwoHanbHocTeti

u nas (w na'schem biSde (bisding 6aüyHc(MHy'H3apap

noyxnHaTb xeuxi acrbi iuy Abendbrot essen go'radi, w na'schem kalada,auylda) UTaT, MH y'H33p3M
pau'3ynaf keschki asty ischu a':6aHT6po:T3'c3H sile') 3ywu't kaSa'chi, kaSaktar, orystar, flop4>) ne':6aH xa3a'x3H,

ru'skije, ne'mzy. nemister, ukraindar, py'caH, flo'MHeH,
npwöop npwöop das Gedeck ukrai'nzy, ujgu'ry, ujgyrlar, tatarlar. yxpaw'Hap, ywry'paH,
pribo'r pribor nac rana'x tata'ry i preztawi'tili baska da ult ökilderi TaTa'paH yHT

drugi'ch turady d)apTpe':Tap a'Hnapap
COJlb Ty3 das Salz nazyana'l'nastij HaUMOHanMT3':T3H

sol' tu§ nac 3anbi4

Kax Ha3biBaeTcn K,anaHbiH öacTbi Wie heißt der
coyc Tyanbix, die Soße rnaBHan nnouanb ananbi K,anaü Zentralplatz der Stadt?
so'us tuSdyk nw 3o':ca ropona? aTananbi?

kak nasywa'iza kalanyng basty bm: xaMCTnap
cneunn flaMfleMe das Gewürz gla'wnaja plo'schëit' alangy kalaj atalady ueHTpa:'nbnnau nap
spe'zyi damdeme nac raBfo'pu go'rada UTaT

ctohmx OpblHflblK, der kleine Tisch OHa Ha3biBaeTcn On Pecnyönwxa Er heißt der
stp'lik oryndyk nap taifl'iiH3Twuj nnouanb ananbi nen aTananbi Republikplatz

PecnyönwxM
CMd ecen awbipbicy die Rechnung ana nasywa'iza 01 respublika alangy ap xaMCT
schëot esep ajyrysu nw: pa'xbHyHK plo'schëit' rispu'bliki dep atalady nap peny'ÖJiMxnnau

TOCT(noflxapeHHbii4 TOCT Tostbrot CxaxwTe, AÜTbinxi6epiHi3ui,
9

Sagen sie bitte ,wie
xne6) tost noxanyucra, xax MbiHa... K,anaü heißt....?
tost to':ct6po:t Ha3biBaeTcn aTa....? aTananbi?

ska3y'ti, pa3a'lasta, ajtyp 3iberingiSschi, 3a':raH3M: 6m't3, bm:
yXMH xeuxi ac das Abendbrot kak nasywa'iza eta... myna... kalaj atalady XaMCT...
u'3yn keschki as naca':6aHT6po:T

1 Bf '

xne6 HaH das Brot nnouanb anan dieser Platz
chlep nan nac6po:T plo'schëit' alang nM':3ap nnau

uBencxMM cron Hißen cTonbi Frühstücksbüffet ynnqa xeue diese Straße
schwe'zkij stol schwed stoly 4)px>':uTK>xc6x)43e': u'liza kösche nM':33 UTpa':ca

(Fortsetzung. Anfang Nr. 1-9) (Fortsetzung folgt)

Erfahrungsaustausch - das bedeutet
Sprache, Kultur und Tradition

Armin Nickeisen, das Ar­
beitstreffen der deutschen 
Minderheiten in der FUEV fand 
im Dezember '95 das.vierte Mal 
in Bad Kissingen statt. Woher 
kamen die Teilnehmer des Tref­
fens, das unter der Schirm­
herrschaft der FUEV und des 
Bonner Innenministeriums steht?

Es zeigte sich, daß außer 
den traditionellen Teilnehmern 
aus Dänemark, Belgien und 
Südtirol eine große Schar aus 
Ost-, Mittel- und Südost-Europa 
angereist waren. Es sind jene 
Delegierten der deutschen 
Volksgruppen, die sich hier über 
die jüngsten Ergebnisse ihrer 
Arbeit, aber auch über ihre 
Probleme als Minderheit un­
tereinander informieren und 
austauschen wollten. Sie ha­
ben zum Teil ähnliche Verhält­
nisse zu Hause, aber auf der 
anderen Seite auch verschie­
denartige Voraussetzungen für 
ihre Arbeit. Das liegt natürlich 
auch in der absolut unter­
schiedlichen Größe Es ist in 
Osteuropa von 1,5 bis 3 Millio­
nen Angehörige von Volksgrup­
pen bzw. Minderheiten die 
Fjtede. Wir können sagen, daß 
sie alle bemüht sind, die Spra­
che, die Kultur und die Tradition 
zu reaktivieren. Denn Deutsch 
ist in vielen deutschen Volks­
gruppen in Osteuropa, vor allem 
aber in Rußland, Weißrußland, 
Ukraine, Kasachstan, d.h. in 
vielen Ländern der ehemaligen 
Sowjetunion eigentlich eine 
Sprache der Großeltern. Die 
jetzige Elterngeneration und 
deren Kinder müssen wirklich* 
neu, von Anfang an, Deutsch zu 
lernen. Und hier tauchte immer 
wieder die Frage nach Lehrern 
auf, nach Sprachschule und Hü­
ffe für das Erlernen der deut­
schen Sprache.

Bleiben wir noch bei den Teil­
nehmern und dem Inhalt der 
Tagung. Wie viele Teilnehmer 
Wurden denn im Heiligenhof 
begrüßt bzw. womit haben sie 
sich ganz konkret drei Tage 
lang befaßt?

Der Vorsitzende der Arbeits­
gemeinschaft, Hermann Heil, 
übrigens ein Deutscher aus 
Dänemark, konnte diesmal im 
Namen der FUEV und des Bon­
ner Innenministeriums, das in 
bewährter Weise durch den 
zuständigen Referatsleiter Rolf 
Gossmann vertreten wurde, gut 
70 Teilnehmer aus 20 Ländern 
Willkommen heißen. Goss­
mann referierte unter anderem 
über Themen wie das neue 
Rahmenübereinkommen des 
Europarates zum Schutz natio­
naler Minderheiten sowie des­
sen Möglichkeiten und Grenzen 
und über die minderheitenrech­
tliche Entwicklung im Jahr 1995 
sowie europäisches und na­
tionales Recht. Ich selbst in­
formierte die Tagungsteilneh­
mer über die Arbeit der FUEV im 
Jahr 1995,, um zugleich einen 
Ausblick auf wichtige Aktivitäten 
der FUEV für das 1996 zu ge­
ben, bei denen der 41. Kongreß 
europäischer Minderheiten 
einen besonderen Platz ein­
nimmt.

Nicht weniger wichtig, wa­
ren sicher die Beratungen in 
den drei Arbeitsgruppen?

Das ist richtig, sie waren prä­
gend für diese Tagung. Dabei 
befaßte sich die erste Arbeits­
gruppe mit der Verbandsarbeit, 
der Sprache, Schule und Kultur. 
Intensiv wurden Fragen wi§ das 
Erlernen bzw. die Pflege der 
deutschen Sprache, die Ent­
wicklung an den Schulen, bei 
der Lehrergewinnung, bei der 
Aus- und Fortbildung, der Prak- 
tikas an anderen Minderheiten­
schulen, bei der Unterrichtsge­
staltung, bei den Lehrmitteln 
und bei der Organisation von 
Festen sowie kulturellen Veran­
staltungen.

Die zweite Arbeitsgruppe be­
faßte sich mit der politischen Ar­
beit der deutschen Minder-

Gespräch mit Armin 
Nickeisen, General­
sekretär der FUEV, 
über Ziel und Inhalt 
des vierten Treffens 
der Arbeitsgemein­
schaft deutscher 
Minderheiten in der 
Föderalistischen 
Union Europäischer 
Volksgruppen (FUEV) 
in «Der Heiligenhof» in 
Bad Kissingen
heiten, mit deren Vertretung in 
den Parlamenten bzw. durch die 
Parlamentarier, der Zusam­
menarbeit mit den staatlichen 
Stellen sowie den Aktivitäten der 
Parlamentarier in den Inter­
gruppen der FUEV in der Par­
lamentarischen Versammlung 
des Europarates und dem Eu­
ropäischen Parlament der EU.

Die dritte Arbeitsgruppe galt 
der Jugend bzw. der Arbeit mit 
der Jugend. Auf diesem Treffen 
stellte sie erstmalig etwa ein 
Drittel der Teilnehmer. An­
knüpfend an das Treffen Jugend 
deutscher Minderheiten in Un­
garn im Frühjahr 1995, erörter­
ten die jungen Delegierten in 
Bad Kissingen praktische 
Schritte zur selbständigen Or­
ganisation des Jugendlebens. 
Dabei ging es um die Gewin­
nung neuer Mitglieder, die Zu­
sammenarbeit mit anderen Ju­
gendverbänden, um das gute 
Miteinander von alt und jung 
sowie um außerschulische 
Möglichkeiten, damit die Ju­
gendlichen deutscher Minder­
heiten ihre Muttersprache wie­
dergewinnen bzw. noch inten­
siver pflegen können.

Ein breitgefächertes Pro­
gramm, das zu der Frage führt, 
worin Präsident und Gene­
ralsekretariat der FUEV ihre 
spezifische Aufgabe bei der 
Unterstützung der deutschen 
Minderheiten in Europa sieht?

Da wäre erste einmal fest­
zustellen, daß die FUEV für alle 
europäischen Minderheiten da 
zu sein hat, deren Siedlungsge­
biete sich vom Nodkap bis zum 
Mittelmeer, vom Atlantik bis zum 
Ural und darüber hinaus er­
strecken. Das Agieren hinter 
dem Ural ergibt sich durch die 
zwangsverschleppten Rußland­
deutschen, die heute in Ostsi­
birien ebenso wie in Kasach­
stan, Kirgistan oder Usbekistan 
leben. Ungeachtet dessen, die 
FUEV steht im Dienste aller na­
tionalen Minderheiten bzw. 
Volksgruppen und setzt sich ak­
tiv ein für die Grundrechte euro­
päischer Minderheiten.

Welche Schlüsse zieht die 
FUEV aus einer solchen Ar­
beitstagung und wie setzt sie 
diese um?

Wichtige bzw. wesentliche 
Anregungen und Problemstel­
lungen einer solchen Tagung 
münden direkt ein in das Prog­
ramm des jährlich stattfin­
denden Nationalitätenkongres­
ses der FUEV. Aber auch zwi­
schen den Tagungen der Ar­
beitsgemeinschaft und Kon­
gressen be- und verhandelt die 
FUEV die aktuellen Fragen mit 
dem Europarat, dem Europäi­
schen Parlament bzw. dessen 
Parlamentariern und Ausschüs­
sen, nicht zuletzt auch mit den 
jeweiligen Landesregierungen. 
Was die Tagung der deutschen 
Minderheiten in Bad Kissingen 
angeht, sind wir dem Bonner 
Innenministerium als Sponsor 
und Mitgestalter dankbar, daß 
auf diese Weise die deutschen 
Minderheiten jährlich ihre Er­
fahrungen ausgetauschen kön­
nen.

Wie schon angedeutet, die 
FUEV ist eine große Familie 
europäischer Minderheiten. 
Was sind die nächsten wichti­
gen Termine bzw.Ereignisse 
für die Arbeit?

Wir haben in den Gesprä­
chen festgestellt, wie wichtig es 
ist, auch Parlamentarier aus 
ganz Europa für die Minder­
heitenfragen zu interessieren. 
Die FUEV hat zwei Vorstöße 
gemacht. Einmal in Richtung 
Europarat, wo wir einen bera­
tenden Status haben und bei 
der EU in Brüssel. Beide Orga­
nisationen haben bereits eine 
von der FUEV initiierte «Inter- 
group». Das sind Parlamentari­
er, die entweder selber Ange­
hörige einer Minderheit ange­
hören oder aus einer Region 
kommen, wo Minderheiten le­

ben. Nur diese Intergruppen 
können uns in Straßburg und 
Brüssel weiterhelfen. Von ihnen 
versprechen wir uns die nötige 
Hilfe.

Ja, und was ist nun das 
wichtigste Ereignis?

Das ist der 41. Nationalitä­
tenkongreß der FUEV. Wir wer* 
den ihn in Rumänien in Timi> 
soara abhalten, nachdem w* 

1994 in Danzig, Polen und im 
vergangenen Jahr in St. Moritz, 
Schweiz, zusammengekom­
men waren. Die FUEV hat in 
Rumänien zwei Mitgliedsver­
bände Es werden aber ncfch 
vier bis fünf andere Volksgrup­
pen an der Vorbereitung des 
Kongresses beteiligen. Eine 
Reise nach Bukarest ergab, daß 
die rumänischen Regierung 
bzw. deren Behörden ein Min- 
derheitehkongreß in Rumänien 
recht sensibel betrachtet. Trotz­
dem ist die rumänische Seite 
bereit, uns zu unterstützen und 
sogar finanzielle Hilfen zu leis­
ten. Wir denken, der Kongreß ist 
auch für.die rumänische Re­
gierung, für das Außen-, Kultur- 
und Unterrichtsministerium so­
wie den bestehenden Nationa­
len'Minderheitenrat eine Chan­
ce, die es sich lohnt wahrzuneh­
men. Mit dem Blick auf die Ent­
wicklungen im eigenen Land 
und vor allem auf Europa.

Was werden die Kernfragen 
des 41. FUEV-Kongresses 
sein?

Der Kongreß wird sich sehr 
stark auf das Thema «Tradition, 
Bildung, Sprache und Schule» 
konzentrieren. Mit einer thema­
tischen Ausrichtung des Kon­
gresses haben wir 1995 gute 
Erfahrungen gemacht. Das The­
ma in St. Moritz: Die rechtlic^ 
Lage der'Minderheiten. Auf c J 
zweiten Schiene ist geplant, 
wieder die offiziellen, interna­
tionalen und europäischen Or­
ganisationen einzuladen, wie 
die OSZE, wie den Europarat 
und das Europaparlament. Aus 
diesem Bereich erwarten wir 
sowohl die Festrede als auch 
einen wichtigen Beitrag für den 
Dialog auf dem Kongreß.

Die FUEV ist in den letzten 
Jahren, was ihre Mitglieder­
zahl betrifft, enorm gewactv 
sen. Wie stark ist sie jetzt un^ 

gibt es 1996 einen weiteren Zu­
wachs?

Wir werden auch 1996 wieder 
Zuwachs haben. Wir sind in den 
letzten 6 Jahren von 31 Mitglieds­
organisationen auf 87 ange­
wachsen. Ich weiß heute sch 
daß fünf Anträge für Timisolff 
auf dem Tisch liegen. Und ich 
vermute, es werden noch wei­
tere folgen. Was jetzt schon 
ganz sicher ist, es werden auch 
auf dem Kongreß viele der De­
legierten von den deutschen 
Minderheiten anwesend sein, 
die zur Tagung des Arbeitskrei­
ses in Bad Kissingen weilten. 
Nicht wenige von ihnen werden 
dem Kongreß durch ihre Mitar­
beit und Redebeiträge Profil ge­
ben. Der Erfahrungsaustausch 
im Heiligenhof in Bad Kissingen 
hat gezeigt, daß es gerade un­
ter den deutschen Minderheiten 
in den Punkten Sprache, Schu­
le, Kultur und Traditionen, aber 
auch bei der kommunalen 
Selbstverwaltung, hier speziell 
bei den Ungarndeutschen, gro­
ße Fortschritte gibt, deren Ver­
allgemeinerung anderen FUEV- 
Mitgliedern Wichtiges für die 
Wahrnehmung eigener Minder- 
heiten-lnteressen vermittelt.

Das Gespräch führte Hans 
HÄBER
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Helene EDIGER

Mein Stammbaum
Ich bin nicht minder stolz als viele Grafen 
auf meinem Stammbaum, der aus Bauern wuchs. 
In seinen Zweigen nisten keine Pfaffen, 
auch Spekulanten tun dort keinen Mucks.

Doch Lehrer gibts in Hülle und in Fülle, 
und Bauern, grobschlächtig und knorrig stark. 
Der Baum riecht nach Getreide, Kühen, Füllen, 
die Blätter sind wie Hände - schwielig, hart.

Auch singen kann der Baum: Mal zart wie Geigen, 
ein andermal, da klingt es dörtlich, derb.
Die Blätterhände klatschen oft zum Reigen, 
dann wieder singt er schwermütig und herb.

Mit keinem Herzog tausch ich meinen Stammbauml 
Er treibt stets neue Äste, saftig, grün.
Und seine Sprossen zieht es in den Weltraum 
hinauf wohl einst, wo neue Welten glühn.

Erna HUMMEL

Du
Du bist der Born, 
der Erquickung und Labung 

mir bringt.
Du bist der Saft, 
der die schwindenden Kräfte 

verjüngt.
Du bist der Traum, 
der im Schlummer mich 

kosend umwebt,
Du bist der Tau, 
der die welkende Blüte belebt.

Du bist der Glanz, 
der die Sterne am Himmel 

verklärt.
Du bist die Hand, 
die den Reichtum der Seele 

vermehrt.

Du bist Musik,
die im Schimmer des Mondes 

ertönt. 
Du bist das Glück, 
das die Welt und die Heimat 

verschönt. 
Du bist das Licht, 
das den Weg mir erhellt durch 

die Nacht. 
Lob der Natur, 
die das Wunder der Liebe 

erdacht!

Klara OBERT

O Frauen der Erde
Wir glauben es fest und wir bleiben dabei: 
Von tödlichen Wettern die Erde bleibt frei!
O Mütterchen Erde, wie herrlich bist du, 
lebt friedlich die Menschheit in schaffender Ruh.

Scherzt freudig die Jugend in stürmischen Reihn, 
führt glücklich die Liebste der Bräutigam heim. 
Wir glauben es fest und bestehen darauf: 
O Schwestern strömt alle entschlossen zuhauf.

Die Mutter, die Gattin, die Tochter, die Braut! 
Wir dulden es nicht und verkünden es laut:

\ Das Liebste, was jeder auf Erden nennt sein,
dem Moloch zu opfern?.. Millionenfach nein!

O Mütter des Erdballs, ob hüben, ob drüben, 
wie könnt’ auch nur eine ihr Liebstes nicht lieben?
O Frauen der Erde, ob arm oder reich, 
was käm' in der Welt eurer Liebe noch gleich?!

Heißliebender Herzen titanisches Heer, 
o schütze den Frieden, sei Hort ihm und Wehr!
Erhebt euch, ihr Mütter, zu mutiger Tat, 
bevor unsem Kindern der Untergang naht!

Du bist die Glut, 
deren Schoß eine Flamme 

entspringt.
Du bist das Lied, 
das im Glücke des Schaffens 

mir klingt.

Rosa PFLUG

Heimatliches
Der Mensch hat eine Heimat 

nur,
wie auch ein Herz nur und ein 

Leben,
die ineinander sich verweben 
im steten Wandel der Natur. 
Bereits im ersten

Lebensschrei
des Kindes klingen helle Töne: 
Es grüßt die weite Welt, die 

schöne,
noch unbeschwert und 

sorgenfrei.
Da hört es Mutters Wiegenlied 
und wundersame

Zaubermärchen.
Von Heimatliebe singt die Lerche, 
vom Heimatlichen raunt das 

Ried.

Der ersten Lehrerin Gèsicht. 
Die erste Fibel. Welcher Jubel! 
Welch freudetoller

Pausentrubel
im strahlenwarmen

Sonnenlicht!
Kaleidoskopisch eilt die Zeit... 
Der Mensch hat vieles

zu bezwingen, 
damit aus schaffensreichem

Ringen
ein bleibend Lebenswerk 

gedeiht. ' 
Der Heimat - kühher Träume

Flug
und guter Taten edle Triebe. 
Es endet unsre Heimatliebe 
erst mit dem letzten

Atemzug.

Einige Beiträge zur Geschichte der Wolgadeutschen Literatur

Die Literaturzeitschrift 
"Der Kämpfer" 

und ihr Chefredakteur
(Fortsetzung. Anfang Nr.8)

Gerhard Sawatzky widmete 
seine Ausführungen dem Schaffen 
der Wolgadeutschen Schriftsteller, 
wahrend Hugo Huppert über die 
Probleme des sozialistischen 
Realismus referierte. Diese Bera­
tung gehörte mit zu anderen Maß­
nahmen, die die Literaturbewegung 
in der Repubik in Schwung brin­
gen sollten. Eigentlich konnte da­
mals nur von Anfängern die Rede 
sein. Es waren noch kein einziger 
Roman und auch keine einzige 
epische Dichtung geschrieben. 
Daraus resultierten unzählige Auf­
gaben.

Die literarischen Probleme wur­
den in engem Zusammenhang mit 
dem sozialökonomischen und poli­
tischen Geschehen der Zeit behan­
delt. Zum ersten Mal hörten wir An­
fänger eine so tiefschürfende Ana­
lyse. Gerhard Sawatzky war für uns 
nicht nur ein bedeutsamer Schrift­
steller, dem es nachzueifern galt, 
er spielte auch eine wichtige organi­
satorische Rolle. Wir fühlten uns 
angeregt und verließen die Bera­
tung mit neuen Hoffnungen und 
Impulsen. Zu meinen unmittel­
baren Kontakten mit Gerhard Sa­
watzky kam es aber diesmal noch 
nicht. Das geschah zwei Jahre 
später. Während meines Studiums 
an der Pädagogischen Hochschule 
in Engels rezitierte ich regelmäßig 
(wie auch andere Mitglieder un­
seres Literaturzirkels) meine Ge­
dichte In verschiedenen Veranstal­
tungen. Das kam gewöhnlich nach 
dem offiziellen Teil eines Abends. 
Einige Tage nach einer solchen 
Veranstaltung erhielt ich unerwartet 
einen Brief von Gerhard Sawatzky. 
Er bat mich, ihn in seiner Wohnung 
zu besuchen und bei dieser Gele­
genheit auch einige Gedichte mit­
zubringen. Diese überraschende 
Einladung versetzte mich in nicht 
geringe Aufregung. Vor der Persön­
lichkeit Gerhard Sawatzkys emp­
fand ich höchsten Respekt. Er war 
nicht nur Schriftsteller, sondern 
auch angesehener gesellschaftli­
cher Funktionär, und nun sollte ich 
mit ihm aus nächster Nähe bekannt 
werden.

Sawatzky lebte damals noch am 
Rande der Stadt in einer gemieteten 
Privatwohnung, wo ich mich denn 
auch zur angegebenen Zeit pünkt­
lich einfand. Ich wurde recht freund­
lich empfangen und meine anfängli­
che Schüchternheit verflüchtete 
sich bald.

Aufmerksam las Sawatzky mei­
ne Gedichte. Ich wartete mit klop­
fendem Herzen auf sein Urteil. Ein 
Gedicht mußte ich selbst vorlesen. 
Zum ersten Mal hatte ich es mit 
einem Fachmann zu tun. Das Urteil 
fiel nicht gerade sehr positiv aus. 
Mit -erstaunlichem Scharfblick 
durchschaute Sawatzky die Schwä­
chen meiner Verse. In späteren Jah­
ren erinnerte ich mich noch oft an 
seine, Hinweise. Sein Urteil war 
außerordentlich zutreffend. Die 
Schwäche meiner Verse bestand in 
ihrer deklarativen Abstraktheit. 
Diese kritische Wertung veranlaßte 
mich zu einer kritischen Überprü­
fung meiner Schreibmanier.

Mein Gastgeber schenkte mir 
sein Büchlein «Die Streitecke», das 
eben erst erschienen war. Er las mir 
sogar eine kleine Erzählung daraus 
vor. Unsere Unterhaltung wurde all­
mählich ganz ungezwungen. Er 
erzählte mit sichtbarem Vergnügen, 
daß er dieses Buch nicht ausge­
klügelt hätte. Jeder Geschichte 
hätten wirkliche Begebenheiten 
zugrunde gelegen.

Nein, Gerhard Sawatzky mochte 
es nicht, seiner Phantasie die Zü­
gel schießen zu lassen. Wirkliche 
Vorgänge und Erlebnisse waren 

ihm wichtiger. Während der Arbeit 
an seinem Lebenswerk «Wir 
selbst» besuchte er wiederholt das 
Staatsarchiv, unterhielt sich mit 
Menschen, die die von ihm ge­
schilderte Zeit als Augenzeugen 
miterlebt hatten. Große Bedeutung 
maß er der Meinung seiner Leser 
und auch seiner Zuhörer bei. Im 
Winter 1938 forderte er mich auf, 
gemeinsam mit ihm einen Lite­
raturabend in der Landwirtschaftli­
chen Hochschule zu veranstalten. 
Dieses Vorhaben wurde denn auch 
in nächster Zeit verwirklicht. Er las 
dort ein Kapitel aus seinem Roman 
vor, ich - eine Reihe meiner lyrischen 
Gedichte. Anschließend gab es 
einen regen Meinungsaustausch. 
Es ertönten auch kritische Be- 
merkungén und Vorschläge. Ger­
hard Sawatzky hörte aufmerksam 
zu und machte Notizen.

«Für mich war dieses Treffen 
sehr nützlich», sagte er auf der 
Rückfahrt. Er arbeitete das ge­
nannte Kapitel während der näch­
sten Tage gründlich um.

Ich hatte in der Folge das Glück, 
mit diesem zartbeseiteten und geist­
vollen Menschen zwei Jahre in der 
Redaktion der Literaturzeitschrift 
«Der Kämpfer» zu arbeiten. Ich be­
wunderte immer die Geduld, die er 
für jede neue Schöpfung aufbrach­
te. Wenn es sich um Mängel han­
delte, ging er sehr vorsichtig ans 
Werk. Sein gut argumentiertes 
Urteil war gewöhnlich für den Autor 
schon einleuchtend und veranlaßte 
ihn, eine neue Variante zu schrei­
ben. Viele der im «Kämpfer» ge­
druckten Sachen kamen auf diese 
Weise zustande.

Neben seiner aufreibenden Re­
daktionsarbeit, die für das Ge­
deihen der Wolgadeutschen Litera­
tur sehr wichtig war, entfaltete Ger­
hard Sawatzky eine sehr rege Ar­
beit als Übersetzer. In vielen Städten 
und Dörfern gab es zu jener Zeit 
Bühnenzirkel, deren Teilnehmer mit 
Erfolg Dramen und Lustspiele 
aufführten. Die Auswahl an The­
aterstücken in deutscher Sprache 
war aber äußerst beschränkt. Um 
diesem Mangel abzuhelfen, über­
setzte Gerhard Sawatzky für die 
Laienbühne Lustspiele und Sket­

che aus dem Russischen. Im Über­
setzen war er äußerst geübt: Er dik­
tierte den Text unmittelbar unse­
rem Tippfräulein oder setzte sich 
selbst an die Maschine. Alle im 
«Kämpfer» veröffentlichten Pro­
saübersetzungen entstammten 
seiner Feder

Sein größtes Verdienst sind aber 
seine eigenen Werke. Sein Prosa 
ist auch heute noch dank ihrer ak­
tuellen Problematik gegenwarts­
nah. Der Roman «Wir selbst» ist 
gut aufgebaut, die handelnden Per­
sonen sind einprägsam und plas­
tisch gezeichnet. Das Panorama, 
das der Verfasser vor uns aufrollt, 
umfaßt eine ganze Epoche im Le­
ben der Wolgadeutschen. Nur in 
unversönlichem Kampf konnte sich 
das Neue seinen Weg bahnen. 
Gewiß konnte Sawatzky viele Ge­
schehnisse nicht voraussehen. 
Nichtsdestoweniger ist dieses 
Werk in der Wolgadeutschen Lite­
ratur einzigartig und wird dann im­
mer einen ehrenvollen Platz be­
haupten.

Zur Poesie hat sich Gerhard Sa­
watzky weniger hingezogen gefühlt. 
Aber sein Gedicht «Dürre» ist in 
Form und Ausdruck gut gelungen. 
Es schildert diese Geißel der Wol­
gasteppen in ihrer Auswirkung auf 
das soziale Leben. Der Verfasser 
zeigt auch wie dieses Übel zu 
bekämfen sei. Der Einzelne sei der 
Dürre gegenüber hilflos, nur kollek­
tives Handeln könne erfolgreich 
sein.

Noch heute nach fast sechzig 
Jahren sehe ich Gerhard Sawatz­
ky deutlich vor mir. Er war etwas 
höher als mittelgroß, achtete stets 
auf sein äußeres Aussehen, war in 
allen Dingen korrekt und diszipli­
niert Durch seine bescheidene Hal­
tung und sein taktvolles Benehmen 
gewann er die Sympathie aller, die 
es mit ihm zu tun hatten. Das 
freundliche Lächeln auf seinem 
länglichen, nicht unschönen Ge­
sicht mit hoher Stirn und leicht vor­
springendem Kinn, konnte mitun­
ter einem ernsten Ausdruck Platz 
machen, doch zu einem groben 
Wort ließ er sich niemals hinreißen. 
Das heißt aber nicht, daß es ihm 
an Ordnungssinn und Strenge fehl­
te: einen nachlässige Sekretärin, 
die den Schrank mit* den einge­
sandten Manuskripten in Unord­
nung brachte, mußte ihre Stelle an 
eine andere Kraft abtreten.

Als ich 1958 irti sibirischen Dorf 
Tambar (Gebiet Kemerowo) arbei­
tete, kam ich mit dem Namen

Herbert HENKE

dieses Menschen noch einmal 
schmerzhaft in Berührung. Uner­
wartet wurde ich in den Dorfsowjet 
gerufen. Dort saß ein mir völlig un­
bekannter Mann, der sich mir als 
Untersuchungsrichter vorstellte.

«Haben Sie in den 30er Jahren 
mit Gerhard Sawatzky zusammen­
gearbeitet?» Ich bejahte.

«Erinnern Sie sich? Als Sawatz- 
' ky sich in Untersuchungshaft be­

fand, wurden Sie als Zeuge ins 
NKWD vorgeladen. Hier sind Ihre 
damaligen Aussagen.»

Er reichte mir ein vergilbtes Blatt. 
Ich erinnerte mich an alles sehr 
gut. Der NKWD-Mann, der sich 
damals mit dem Fall Sawatzky be­
faßte, wollte unbedingt negative 
Zeugenaussagen herauspressen:

«Wie wir bereits wissen, hat Sa­
watzky Ihnen verboten, russische 
Bücher zu lesen», sagte er und blät­
terte in irgendwelchen Papieren 
herum, «Stimmt das?»

In Wirklichkeit war es umge­
kehrt. Ich kannte die russische Spra­
che schlecht, und Sawatzky riet mir,

Der Mensch ist nur 
der Welt geliehen

Mit Johannes Schaufler (1909- 
1935) stand ich als Student in steter 
Verbindung. Das war ein schlanker 
junger Mann mit dunklen Augen 
und welligem Haar, auf dessen 
länglichem Gesicht bei jeder Be­
gegnung ein freundliches Lächeln 
spielte. Er war nur vier Jahre älter 
als ich, hatte aber mir und man­
chem anderen Verseschmied 
vieles voraus. Wir rangen noch hart­
näckig um die ersten Veröffentli­
chungen, er aber konnte schon mit 
einem Einzelbändchen auftrump­
fen, in dem das eindrucksvolle Ge­
dicht «Der Traktor pflügt das Le­
ben um» stand:

«Über die Steppe weht ein 
heißer Wind, 
es rascheln die Gräser und 
Diesteln.
Er dringt wie Feuer durchs 
dünne Hemd:
Von Asien kommt heiseres 
Flüstern.
Der Traktor übertönt den Wind, 
durchfurcht die Steppenerde. 
Der Traktor pflügt das 
Leben um, 
läßt alles anders werden.»

Schauflers Gedichte entspra­
chen ganz dem Geist seiner Zeit, 
das heißt, sie waren patriotisch 
ausgerichtet und besangen den 
«heroischen Alltag des sozialisti­
schen Aufbaus». Das war damals 
obligatorisch. Die «weise Leitung 
der Partei und Regierung» und das 
«glückliche Leben» mußten ge­
priesen werden. Als aktiver Komso­
molze mußte Johannes 
Schaufler in diese Gesänge not­
gedrungen miteinstimmen. Man 
kann ihm deshalb keinen Vorwurf 
machen. Für ihn war das die ein­
zige Möglichkeit, seinen poetischen 
Eingebungen Gestalt zu verleihen, 
aber zu übertriebenen Dythiramben 
ließ ersieh niemals hinreißen. Nicht 
selten schöpfte er aus seinem 
eigenen Leben. Doch wichtiger war 
für ihn, mit den HQffnungen, Erwar­
tungen und Besorgnissen seiner 
Zeit verbunden zu sein. Da gab es 
aber keine Alternative. Die An­
weisungen der Partei und «des 
Vaters aller Völker» waren grundle­
gend fbr jeden «Ingenieur der Men­

schenseele» (nach einem Aus­
druck Stalins). Der Schriftsteller 
hatte die Richtigkeit der Parteilinie 
mit künstlerischen Mitteln zu be­
stätigen und einen neuen, von allen 
Mackeln des Kapitalismus freien 
Menschen zu erziehen. Errungen­
schaften gab es auch wirklich zu 
verzeichnen. Die Industriealisie- 
rung des Landes war kein Hirn­
gespinst, ebenso die Abschaffung 

mehr russische Bücher zu lesen. 
Als ich das sagte, schlug der Mann 
mit der Faust auf den Tisch und 
duzte mich:

«Wir können auch dich hinter 
Schloß und Riegel bringen! Wen 
verteidigst du da? Einen Chauvi­
nisten! Einen Faschisten!»

...Nicht ohne Aufregung-laß ich 
meine Aussagen von damals. Ich 
war nicht ganz überzeugt, ob ich 
dem groben Druck nicht doch nach­
gegeben hätte. Nein, ich konnte er­
leichtert aufatmen. Es war ein 
Wagnis gewesen, aber ich hatte 
meinem Chef eine durchaus po­
sitive Beurteilung gegeben

Der fremde Mann sagte er­
klärend:

«Es handelt sich um die Reha­
bilitierung Sawatzkys. Er ist im Ar­
beitslager ums Leben gekom­
men...»

«Ich habe nie einen besseren, 
ehrlicheren und gebildeteren Men­
schen gekannt», sagte ich tief er­
griffen.

der Brotkarten und der Handel mit 
Nahrungsmitteln zu mäßigen Prei­
sen. Der Propaganda boten sich 
unter diesen Gesichtspunkten 
neue Möglichkeiten zu über­
schwänglichen Lobpreisungen. 
Die Literaten durften da nicht ab­
seits stehen. Jede Abweichung von 
der Generallinie wurde aufs grau­
samste unterdrückt und mit dem 
Schreckenswort «Volksfeind» ge- 
brandmarkt. Unter diesen Bedin­
gungen begann Johannes Schau­
fler seinen Schaffensweg. Seine 
Verse sind optimistisch, wirklich­
keitsgetreu und maximal konkret.

Er leitete damals die Literaturab­
teilung der Zeitung «Nachrichten», 
und von ihm hing es in erster Linie 
ab, ob ein Gedicht veröffentlicht 
wurde oder in den Papierkorb wan­
derte. Im Umgang mit den ange­
henden Literaten war er immer 
freundlich und zuvorkommend, aber 
an ihre Erzeugnisse stellte er 
höhere Anforderungen. Ihre Verse 
mußten druckreif sein und das 
hieß, daß er sich von einem retho- 
rischen Gefasel nicht irreführen 
ließ. Er suchte in jedem Gedicht 
nach dem eigenen Pulsschlag des 
Verfassers. So schrieb er selbst, 
und das verlangte er auch von je­
dem anderen. Wir fühlten uns 
durch seine Kritik mitunter verletzt, 
verstanden aber später, daß er 
recht hatte: der literarische Nach­
wuchs mußte zu einem höheren 
Verständnis der Poesie erzogen 
werden. Ein Kompromiß in Fragen 
der Qualität konnte von negativen 
Folgen sowohl für dën Leser als 
auch für den Autor selbst sein. Jo­
hannes Schaufler gab sich alle 
mögliche Mühe, sein Leser nicht zu 
enttäuschen, und das gelang ihm 
in der Regel Sein Gedicht «Hop- 
sapolka» wurde zu einem der be­
liebtesten Verswerke, für das sich 
sehr bald auch,ein Komponist be­
geisterte. Es widerspiegelt in 
konzentrierter Form die Stimmung 
jener Zeit. Es war kein Verstoß ge­
gen den Realismus, wenn es in 
diesem Gedicht heißt:

«Meine neuen Stiefel hier 
haben dicke Sohlen. 
Solche Stiefel hatt' ich nie, 
krachen solln die Bohlen.»

Nach der «kompakten Kollekti- 
visierung» und den Hungerjahren 
schimmerte jetzt endlich ein Son­
nenstrahl. Zwar dauerte der poli­
tische Druck an, die Jagd auf 
«Volksfeinde» wurde fortgesetzt, 
doch die materielle Lage der Be­
völkerung hatte sich verbessert.

(Fortsetzung folgt)

Nelly WACKER

Zwei Muttersprachen
Als seltnen Reichtum hat das Leben 
zwei Muttersprachen mir gegeben: 
Bei Mutter ich die eine fand, 
die andre spricht mein Vaterland. 
Ich trank der beiden Sprachen Ton 
in meiner frühsten Kindheit schon 
wie Muttermilch, um dann zu bauen 
aus ihren Klängen das Vertrauen 
zum Leben. Meiner Mutter Liebe 
ist in dem Klange mir verblieben... 
Und beider Wort, vom Lied umschlungen, 
ist oft mir tief ins Herz gedrungen... 
Wie hat der Märchen Poesie 
und trauter Verse Melodie 
mich oftmals himmelhoch geschwungen! 
Durch dunkle Jahre lang und bang 
behütete ich ihren Klang...
Sie waren beide immer wieder 
für mich Begleiter, Freund, Behüter...

«Deutsche in Rußland und im Altai»
EIN NEUES BUCH BESCHREIBT DIE GESCHICHTE DER RUßLANDDEUTSCHEN

Der russische Historiker Dr. Lew 
Malinowski beschäftigt sich in 
seinem neuesten Werk ausführ­
lich mit der Geschichte und den 
Problemen der Rußlanddeus- 
chen. «Deutsche in Rußland und 
im Altai» heißt das in russischer 
Sprache verfaßte Buch. Auf 180 
Seiten beschreibt Dr. Malinowski 
das Leben der Deutschen in Ruß­
land, vor allem im 19. Jahrhundert 
und der ersten Hälfte des 20. Jahr­
hunderts. Er geht ein auf die Ein­
wanderung aus Deutschland, zei­
chnet Lebenswege der Kolonisten 
in der Ukraine, in Transkaukasien 
und an der Wolga nach. Der His­
toriker verdeutlicht den Zusammen­

hang von deutschen Farmen und 
der Entwicklung des Kapitalismus 
auf dem Lande. Das Schicksal der 
Rußlanddeutschen während der 
Revolutionen 1905 und 1917 wird 
dargestellt, ebenso der Bürger­
krieg und die neue ökonomische 
Politik. Lew Malinowski läßt auch 
die Kollektivierung in den Deut­
schen Rayons nicht aus. Gleiches 
gilt für die Deportation der Deut­
schen 1941 und das düstere Kapi­
tel der Arbeitsarmee. Ein weiterer 
Abschnitt befaßt sich mit der zö­
gernden Rehabilitierung seit 1955.

In seinem neuen Werk hat sich 
Dr. Malinowski auch auf die Artikel 
gestützt, die er bereits zwischen 

1981 und 1983 in der deutsch­
sprachigen Zeitschrift «Heimatli­
che Weiten» in Moskau veröffentli­
cht hatte. Damals hat sich der Au­
tor auf das Leben der Rußlanddeut­
schen in der Ukraine und an der 
Wolga konzentriert. Das findet im 
aktuellen Buch eine Weiterung. 
Jetzt berichtet Malinowski zudem, 
wie es Deutschen in Sibirien und 
im Altai erging. Schon seit seiner 
Studienzeit beschäftigt sich der 
Wissenschaftler mit Rußlanddeut­
schen. So lautete das Thema sei­
ner Doktorarbeit «Sozialwirtschaftli­
ches Leben des deutschen Dorfes 
im südlichen Rußland». Sehr viel 
hat er nach eigenen Angaben wäh­

rend seiner Recherchen aus der 
deutschsprachigen Presse in Ruß­
land geschöpft. Statistische Daten 
und Briefe in den Zeitungen aus 
dem 19. Jahrhundert boten dem 
Verfasser ergiebiges Material. Die 
Arbeit in den Archiven von Sibirien, 
Moskau und Odessa hat die For­
schungen konkretisiert und berei­
chert. Das Buch ist zunächst in 
einer Auflage von 2 000 Exemplaren 
erschienen. Finanziert wurde die 
Herausgabe des Werks vom Mos­
kauer Bund der deutschen Kultur, 
der auch 50 Prozent der Auflage 
verkauft. 1 000 Exemplare verbrei­
tet der Autor selbst.

Doch Lew Malinowski ist kein 
Historiker, der nur versucht, die Ver­

gangenheit aufzuarbeiten. Er kennt 
ebenso die gegenwärtigen Prob­
leme im Leben der Rußlanddeut-. 
sehen. Persönliche Erlebnisse und 
die Arbeit als Journalist bei den 
deutschsprachige Zeitungen «Ar­
beit» in Barnaul und «Neues Le­
ben» in Moskau belegen diese 
fundierten Kenntnisse der aktuellen 
Situation. Zwar hat Lew Malinowski 
im jetzt vorgelegten Buch nicht über 
die Probleme der Aussiedlung ge­
schrieben doch hat er dazu eine 
klare Meinung: «Die Deutschstäm­
migen sollte dort leben, wo sie ge­
boren und aufgewachsen sind. 
Auch wenn die Gesellschaft eine 
tiefe Krise erlebt und ihnen nicht 
genug Aufmerksamkeit schenkt, 
sollten sie versuchen, weiter Fuß 
in Rußland oder anderen ,GUS- 
Ländern zu fassen»

«redaktion»
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HOHE JEJIbHHK
11 MapTa 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3dH». 8,05 «CöAeM, K,a3ax- 
craHl» 8.45 «0Axj<cca». 8.55 «>KeTi 
xyH» - «HeAeAH». 9.55 «WcTHHa».
10.25 «XacTapAbiR epMeri». 
KepxeM 4)HAbM. 11.45 «Ak,eih jxaH- 
AM asaMaT». K. TeAeMeTOB. 12.15 
«0AK4<cca». 17.55 «0Axj<cca». 18.00 
«BeAAHCHMa» («KpacaBHija»). Te- 
AecepnaA (BeHecyaAa). 1 12-h cepnn.
18.50 MyAbT(|)HAi»M. 19.00 «ryreH 
aßeHAl» 19.25 «Ak, opAa». 19.55 
«OAKjicca». 20.00 «Aep3xne h Kpa- 
CHBbie». TeAecepnaA (CU1A).134-j< 
cepHH. 20.30 >KapHaMa. 20.35 Me- 
AMUHHCKoe CTpaxoBaHHe. 20.40 
XaAbix, eyeHAepi. 20.45 «BaAÖe- 
6eK». 20.55, 21.30, 22.05 PeiuaMa. 
21.00 «Xaöap». AreHTCTBo «Xa­
öap» npeACTaBAfle-r... 22.10 
«BpeMH HapoAHoro öaHKa». 22.25 
«HSn» (xa3.). 22.45 «©AX.Hcca».
22.55 «0H-mainy». 23.15 Sxcxaio- 
3HB-MOAa «riapH-a-nopTe». Koa- 
AeXRHH $paHIjy3CKOÄ MOABI ce- 
3OHa BecHa-Aero-96. 23.45 Kjjammc 
neH jsa3a. 24.00 «Xaöap». 00.20 
«©AXJICCa».

OPT
7.00 «TeAeyrpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponHxaHXH». 11.05 
«rioAe nyAec». 12.00 nyremecTBHe 
H3 Mocxbh b TaTapcraH. 12.30 
«YraAaö mcaoahio». 13.00 Hoboc­
th. 13.10-13.50 B 3$npe TeAepaAHo- 
KOMiraHHM «Mhp». 19.00 Hobocth.
19.20 «CexpeT TponnxaHKH». 20.10 
«Hac nnx». 20.35 «YraAan MeAO- 
AHio». 21.00 «Ecah». BeAyiHHM B. 
rio3Hep. 21.45 «CnoKOÄHOÄ hohh, 
MaAtniiH». 21.55 PexAaMa. 22.00 
BpeMH. 22.30 «OnepaRHH». 22.45 
PexAaMa. 22.50 KpHMHHaAbHbiH 
cepnaA «MeTOA Kpexepa». 7-h ce­
pHH. 23.50 3a. PaA3HHCKHH o Tan>- 
HHe AopoHHHOö. 00.35 d>yröoAb- 
Hoe oöo3peHHe. 01.15-01.25 Hoboc­
th.

POCCWH
7.00-9.00 ATB. 19.15 Hoßan ahhhh. 
«Aenenia». 19.45 KAHn-aHTpaxT. A 
YxyiiHHK, K. MeTOB. 19.55 «Ot 
«BHHTa». 20.10 L-KAyö. 21.00 Bec­
TH. 21.25-22.25 AeTexTHB no noHe- 
AeAbHHxaM. «CMepn> ahhhocth». 
XyAOJxecTBeHHWH (Jjhabm h3 cepn- 
a.\a «WHcnexTop Mopc» (BeAH- 
KOÖpHTaHHH). HaCTb 2-h.

TAH

8.00 O&BHBAeHHH H yrpeHHHe HOBOC­
TH MTV. 9.00 BoAiueÖHMH Mnp kh- 
HOCXa3XH. «KopOAb-OAeHb». 10.30 
SPOT (JjaHTaCTHHeCKHH MHp. «Hho- 
nAaHeTHHHH H npHKAJOHeHHM B ropo- 
Ae AHHO3aBpOB». 14.00 OÖ'bHBAeHHH H 
AHeBHbie hobocth MTV. 15.00 3ße3- 
Abi coBercKoro khho. Amhtphh Xa- 
paTbHH B npHKAKWeHHeCKOH KOMeAHH 
«HaCTHblH ACTeXTHB, HAH OnepaRHH 
«KoonepaijHfl». 17.00 Bo Kpyr cnopTa. 
BHAOBbie cpHAbMbi «B noHCxax cHe- 
ra» H «Ckaohm, npbDKKH H ater». 19.00 
OÖ'bHBAeHHH H BeHepHHe HOBOCTH 
MTV. 20.00 Benep komcahh. PIpnHa 
CeAe3Heßa h Hropb KocroAeBCKHH b 
cfiHAbMe «Mrpa BooöpcDxeHHH». 22.00 
OÖ'bHBAeHHH H HOHHbie HOBOCTH 
MTV. 23.00 3xpaH-B3pocAb»L Cynep- 
KAaccHxa roAAHByAa. MapAOH BpaH- 
AO B 4)HAbMe OpeHCHca ÖopAa Kon- 

noAbi «AnoxaAHncHC ceroAHH». 01.30 
OpHeAAa Myra h Ohahiui Hyape b 
KOMHHeCKOH MeAOApaMe «OcOÖeHHO 
B BocxpeceHbe».

TBM

7.00 MyAbTinoy. 7.40 nporpaMMa 
«<PpoHTpaHHep3» (CLLIA). 8.10 
A3bi ÖH3Heca. riporpaMMa «AeAO- 
Ban ÄennjHHa» (CIIIA). 8.40 Mh- 
$opMaijHOHHoe areHTCTBO CLLIA 
npeACTaBAxeT no3HaBaTeABHyio 
nporpaMMy «TeMa: 3cmah». 17 A0 
BH3Hec-KOMnac. 18.00 My3bixaAb-r 
Hbiii TaHM-ayr. 18.05 PeTpocnex- 
THBHbiH noxa3 4>HAbMOB c ynacTH- 
eM KAHHTa McTByAa. npnxAjOHeH- 
HeCKHH ÖOeBHK «CKBO3b CTpOÄ». 
20.00 TeAeaxcnpecc. 20.20 TeAece- 
pnaA «AHHacTHB». 11 1-h cepHH. 
21.12 BceBOAOA LUhaobckhä HHTa- 
eT paccxa3 BacHAHH LLIyKuiHHa 
«Bepyio!» 21.30 TeAeaxcnpecc.
21.55 LLIoh KoHHepa, MnmeAb 
ntjjaHcJjep, Poh LLIafiAep, KAayc- 
Mapnn BpaHAayap b mnHOHcxoft 
ApaMe «PyccKHÄ aom». 23.00 Ayn- 
UiaH HHtJjOpMaRHOHHdH AeCHTKa.
23.20 ripoAOAxeHHe cjiHAbMa «Pyc- 
CKHÖ AOM».

H¥P

8.05 SxpaH-AeTHM. MyAbT- 
4)HAbM «CexpeT xpbic». 17.05 
CnrypHH YHBep b cfjaHTacTH- 
necKOM 4>HAbMe «Myxoft«.
19.10 AAexcaHAP Po3eHÖayM b 
öoeBHxe «HTOÖbi buxhtj>».
20.55 CHAbßecTp CTaAAOHe b 
npHKAJOHeHKeCKOM 4>HAbMe 
«CxaAOAa3». 22.45 AAb IlawH- 
HO B raHTCTepCKOM (jlHAbMe 
«MapHÄ».

BTOPHHK
12 MapTa

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3BH». 8.05 «CeAeM, K,a3ax- 
CTaHl» 8.55 «Xaöap». 9.40 «Aep3xne 
H xpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA). 
134-fl cepHH. 10.25 «>Kiöex moam» 
TeAe3KcneAHRH5<CM. «KyMÖipAereH 
KYMÖesAep». 10.40 HrpaeT KaMep- 
HbiÄ opxecrp PK TPK. TAaBHbiH ah- 
pH>xep 3acAy?xeHHbiH apnicT PK M. 
CepxeöaeB. 11.15 Ah6bhoä TeAece- 
pnaA. 12.05 «OAiQJCca». 17.50 «3a- 
xjicca». 17.55 «AybiAbiM acnaH Tay- 
Aap axcbiHAa...» 18.25 K,a3ax, eAi.
18.55 Y Bac ecn> npaßo ... 19.10 «45 
MHHyT». 19.55 «OAK,Hcca». 20.00 
«AepsKiie H xpacHBbie». TeAecepH- 
aA (CLLIA). 135-51 cepra. 20.30 >Kap- 
HaMa. 20.35 MeAHRHHCKoe crpaxo- 
BaHHe. 20.40 XaAbix, eyeHAepi. 20.45 
«BaAÖeöex». 20.55, 21.30, 22.05 Pex- 
AaMa. 21.00 «Xaöap». 22.10 «Oakjic- 
ca». 22.15 «OpTexe». OnbiH-caybix, 
oraybi. 2250 «KyMcaFaT». CnopTHB- 
Hbie hobocth. 23.00 Ahcbhhk koh- 
xypca «>Kac xaHaT-96». 23.15 3xc- 
KAJO3HB-M0Aa «riapH-a-nopTe». Koa- 
AexRux ce3OHa BecHa-Aero-96. 23.45 
npaBonop5iAOK. 24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TporiHxaHKH». 11.05 
«Ecah». BeAymnn B. Ilo3Hep. 11.50 
«CMexonaHopaMa». BeAynjRH E. 
rieTpoc5iH. 12.15 «3araAOHHa5i riAa- 
HeTa». MyAbTcfiHAbM. 12.30 «YraAaü 
MeAOAHio». 13.00 Hobocth. 13.10-
13.50 B 3(|)Hpe TeAepaAHOxoMnamm 
«Mhp». 19.00 Hobocth. 19.20 «Cex­
peT TponHxaHKH». 20.10 «Mac nnx».
20.35 «YraAaH MëAOAHio». 21.00 
«TeMa». 21.45 «CnoxoÜHOH hohh, 
MaAbiiiiH». 21.55 PexAaMa. 22.00 
BpeM5i. 22.30 «OnepaRH5i». 22.45 
PexAaMa. 22.50 AeoHHA XapHTOHOB 
B 4>HAbMe «YAHIja nOAHa HeOTKH- 
AaHHOCTeH». 00.05 «Mocxßa. 
KpeMAb». 00.25 ripecc-XAyö. 01.35- 
01.45 Hobocth.

POCCMH
7.00-9.00 ATB. 19.10 OyTÖOA 
öe3 rpaHHu. 19.55 Khho c npo- 
AOA^eHHeM. «fleTepöyprcxHe 
TaÄHU». 36-fl cepHH. 20.55 Pex­
AaMa. 21.00 MHcijopMaijHOHHafl 
nporpaMMa «BecTH». 21.20 Pex­
AaMa. 21.25 YcTaMH MAaAßHija.
21.55 PexAaMa. 22.00-22.30 
A»a3-xAyö.

TAH

8.00 Oö-bHBAeHHH H yTpeHHHe 
HOBOCTH MTV. 9.00 BOAHieÖHblH 
MHp KHHOCXa3KH. «OaOBHHHBIH 
coAAaTHX». 10.50 iioxaohhh- 
XOB HHAHHCXOrO XHHO. MHTXyH 
HaxpaöopTH b MeAOApaMe 
«KpoBaBbiH c*ieT». 14.00 Oö'bflB- 
AeHHfl H AHeBHbie HOBOCTH MTV. 
15.00 SßesAbfcoBeTCXoro xhho. 
Amhtphh XapaTbHH b npnxAio- 
HeHsecxoH xomcahh «Ha AePH* 
öacoBcxoH xopomaa noroAa, 
HAH Ha BpaHTOH-ÖHH OnBTb HAyT 
AOJXah». 17.00 Boxpyr cnopTa. 
«BoHROBan 3OHa». 19.00 Oöi^hb- 
AeHHH H BenepHHe hobocth 
MTV. 20.00 Benep xomcahh. 
«YHHBepMar». 22.00 Oö-bHBAeHHH 
H HOHHbie hobocth MTV. 23.00 
3xpaH-B3pOCAbIM. Kahht Hct- 
ByA B MeAOApaMe «Moctbi ox- 
pyra Msahcoh». 01.10 HnxoAb 
KHAMaH B TpHAAepe «YMepeTb 
3a» (npeTeHAeHT Ha «Ocxap- 
95»).

TBM

7.00 AyHinaB HH^opMaRHOHHaH 
AecHTxa. 7.20 TeAesxcnpecc.
7.50 Aynmaji HHtfropMaijHOHHafl 
AecaTxa. 8.10 TeAeaxcnpecc.
8.35 Ay4maa HHtJjopMauHOHHaH 
AecBTxa. 17.50 BH3Hec-xoMnac. 
18.00 Ayniiiafl HHcjjopMaRHOHHaH 
AecnTxa. 18.20 KHHOxaAeiiAOC- 
xon. MyAbT(|)HAbM. TeoprHH 
Bhrhh, HoHHa MopAKJXOBa, Po- 
A3H BbIXOB B XOMeAHH «>KeHHTb- 
öa BaAb3aMHHOBa». 20.00 TeAe- 
axcnpecc. 20.20 TeAecepnaA 
«AHHacTHH». 112-h cepHH. 21.10 
AßTopcxaa nporpaMMa TaTbaHbi 
Bhpiokoboh «Bot oh xaxoH» 
(CepHx KoHaxöaeB). 21.30 TeAe- 
□xcnpecc. 21.55 XappncoH <PopA 
H Tommh Ah A^ohc b ACTexTH- 
Be «BerAeR ot npaßocyAHa». 
23.00 Ayaiuaa HHtJjopMaRHOHHaa 
AecMTxa. 23.20 npoAOA>xeHHe 
$HAbMa «BerAeij ot npaßocy- 
AHa».

H¥P

8.05 3xpaH-AeTaM. MyAbT- 
4>HAbM «Pox-xyxapexy». 17.05 
CnrypHH YHBep b (JjaHTacTH- 
aecxoM cfjHAbMe «HyjxoH-2».
19.10 BoeßHx «Bhht». 20.30 
CHAbßecTp CTaAAOHe B (JiaHTac- 
THaecxoM TpHAAepe «Pa3pyuiH- 
TeAb». 22.25 $HAbM yxcacoB 
«CXAen JKHBblX MepTBeROB».
23.50 AßaHTiopHaa xomcahh 
«OÖHa>xeHHaa b uiAane» (CHT).

CPEflA
13 MapTQ 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CöAeM, K,a3ax,- 
craHl» 8.55 «Xaöap». 9.55 «Aep3xnex 
H xpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA). 
135-a cepHH. 10.25 «KyMcaFaT». 
CnopTHBHbie hobocth. 10.35 «45 
MHHyr». 11.20 «KepicxeHuie x,oni 
öoA, MeAey». KepxeM 0HAbM. 12.35 
«Qft, jxapaftcbinl» 12.50 «>Kiöex 
7XOAbi» TeAeaxcneAHRHacbi. «AxjaH 
aTa». 17.55 «BeAAHCHMa» («Kpaca- 
BHRa»), TeAecepnaA (BeHecyaAa). 
113-acepna. 18.45 YxpanHa ceroA- 
HH. 19.25 ÄHeBHnx xoHxypca «>Kac 
xaHaT-96». 19.40 nporpaMMa «Mn- 
Hyc» (pyc.). 19.55 «OAX^cca». 20.00 
«Aep3xne n xpacHBbie». TeAecepn- 
aA (CLLIA). 136-a cepna. 20.30 >Kap- 
HaMa. 20.35 MeAHRHHexoe crpaxo- 
BaHne. 20.40 XaAbix, eyeHAepi. 20.45 
«BaAÖeöex». 20.55,21.30, 22.05 Pex­
AaMa. 21.00 «Xaöap». 22.10 «Oaxjic- 
ca». 22.20 «MycTacfja Ö3Typix».
22.45 KjJAMbic neH >xa3a. 23.00 «ne- 
pexpecTox». 10-a cepna TeAecepn- 
aAa. 23.30 3xcxAiO3HB-MOAa «napn- 
a-nopre». KoAAexRna ce3OHa Bec- 
Ha-ACTO-96. 24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Ho­
bocth. 10.15 «CexpeT TponH- 
xaHKH». 11.05 «TeMa». 11.50 
«B MHpe TKHBOTHblX». 12.30 
«YraAaw mcaoahio». 13.00 
Hobocth. 13.10-13.50 B atjjn- 
pe TeAepaAHOxoMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 
«CexpeT TponHxaHXH». 20.10 
«Mac nnx». 20.35 «YraAaH 
mcaoahio». 21.00 riapHJKCXHe 
TaÄHU SAbAapa Pa3aHOBa. 
MapHHa BAaAH. 21.45 «Cno- 
KOHHOH HOHH, M a A bl IU H » . 
22.00 BpeMH. 22.30 «Onepa- 
RHH». 22.50 «ÜHAbM CTaHHC- 
AaBa ToBopyxHHa «AecaTb 
HerpHTHT». 01.10-01.20 Ho­
bocth.

POCCKM
7.00-9.00 ATB. 19.10Knnpac Ma- 
jxenxa. «napaAAeAH». 19.25 Cboh 
Hrpa. 19.55 Khho c npoAOAJxeHH- 
eM. «neTepöyprcxHe Tanka. 37-a 
cepna. 20.55 PexAaMa. 21.00 Bec­
TH. 21.20 PexAaMa. 21.25 «Hhxto 
He 3aöbiT». 21.30-22.25 AoManiHHH 
3xpaH. TeAecJjHAbM «CaHTa-Bapöa- 
pa».

TAH

8.00 Oö-bHBAeHHH H yTpeHHHe 
hobocth MTV. 9.00 BoAineö- 
HblH MHp XHHOCXa3XH. «Ha 3Aa- 
TOM XpblAbRe CHAeAH». 10.20 
Boeßoe ncxyccTBO. «Chhthh 
PoTpox B 4>HAbMax «HaA 3axo- 
HOM» H «HaA 3axoHOM-2: npocT- 
Han ÖAOHAHHxa». 13.10 Boxpyr 
cnopTa. «CaMoe CMeiuHoe b 
HBA». 14.00 Oö'bHBAeHHH h 
AHeBHbie hobocth MTV. 15.00 
3ße3AM coBeTCXoro xhho. K 45- 
AeTHIO PlpnHbi AACjjepOBOH - 
HCTopnxo-npnxAioHeHHecxHH 
4>HAbM «A'ApTaHbHH H TpH 
MymxeTepa». 19.00 Oöi>HBAeHHH 
H BenepHne hobocth MTV. 
20.00 Benep xomcahh. «<PaH- 
TORRH öepeT peßaHui». 22.00 
OÖ'bHBAeHHH H HOHHbie HOBOC­
TH MTV. 23.00 3xpaH-B3poc- 
AblM. Apto BeppHMOp B ÖoeBH­
xe «Be3 yMa ot opyjxHH». 00.40 
AnpnnecxaH xomcahh «WAeaAb- 
HaH napa».

TBM

7.00 Aymuan HHtJjopMaRHOH- 
Han AecHTxa. 7.20 TeAe- 
3xcnpecc. 7.50 AyHiuan hh- 
4)OpMaRHOHHaH AecHTxa.
8.10 TeAeexcnpecc. 8.35 
AynmaH hHtpopMaRHOHHan 
AecHTxa., 17.50 Bn3Hec-xoM- 
nac. 18.00 Aymuan HHc|)op- 
MaRHOHHan AecHTxa. 18.20 
«TyMÖa-ioMÖa». Aetcxah 
MyAbTnporpaMMa. 19.20 Ko- 
MeAHHHoe npeACTaBAeHHe 
«MacxH B KoAyMÖHH». 20.00 
TeAeoxcnpecc. 20.20 TeAece- 
pnaA «AHHacTHH». 113-h ce- 
pHH. 21.15 KHHOJxypHaA 
«EpaAaui». 21.30 TeAeaxc- 
npecc. 21.55 PBaöeAb AA*<a- 
HH B MeAOApaMe «Yöhh- 
CTBeHHoe AeTO». 23.00 Ayn- 
luan HH0OpMdlJMOHHäfl A*e* 
CHTxa. 23.20 npoAOAxeHHe 
(j) H A b M a «YÖHHCTBeHHOe 
AeTO». '

H¥P

8.05 3xpaH-AeTHM.«MaAeHbXHH 
HhMO, HAH npnXAKJHeHHH B CTpa- 
He CHOB». 17.05 <PHAbM «HyTKOH- 
3». 19.00 AoamJ) AyHArpeii b öoe- 
BHxe «naAan». 20.35 <t>HAbM yoxa- 
coB «CMepTOHOCHoe BTopjxeHne, 
HAH KoniMap nHeA-yöHÄR». 22.00 
raHrcTepcxHÜ (JiHAbM «MejxAy 
AioöoBbK) H HecTbio». 23.30 KoMe- 
AHH «MaAeHbXHH THTaHT ÖOAbUIO- 
ro cexca».

HETBEPT
14 MapTa

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CeAeM, K,a3ax,- 
craHl» 8.45 «0Ax#cca». 8.55 «Xa­
öap». 9.55 «Aep3xne h xpacHBbie». 
TeAecepnaA (CLLIA). 136-h cepnn.
10.25 «K,a7KMyx,aH jxeHe x,a7XTaH». 
TeAecJiHAbM. 10.45 Ahcbhoh TeAece- 
pnaA. 11.35 «AHAap». LUbiMxeHT cy- 
penuiAepi. 12.00 «OAxjicca». 17.55 
«0Axjicca». 18.00 «K,opraHbic jxy- 
pex» (LUbiMxeHT). 18.30 Kope capaM. 
19.00 «noprpeTbi». >KaHHa Kpynxo.
19.25 «Ax,opAa». 19.55 «0Axjicca». 
20.00 «Aep3xne n xpacHBbie». Te- 
AecepnaA (CLLIA). 137-h cepHH. 20.30 
MeAHRHHexoe crpaxoBaHne. 20.35 
«Xaöap» ycbiHaAbi: «Icxe-ceT». 20.45 
«BaAÖeöex». 20.55, 21.30, 22.05 Pex­
AaMa. 21.00 «Xaöap». 22.10 AreHTCT- 
Bo «Xaöap» npeAcraBAHeT: «nepe- 
xpecTox Ha nepenyTbe». 22.50 
«KyMcaFaT» .‘CnopTHBHbie hobocth. 
23.00 AneBHHx xoHxypca «>Kac xa- 
HaT-96».23.15 3xcxAio3HB-MOAa 
«napn-a-nopTe». Koaacxrhh ce3o- 
Ha BecHa-AeTO-96. 23.45 npaBonopn- 
Aox. 24.00 «Xaöap». 00.20 «MaAböo- 
po-MOTop». 00.40 «0AX#cca».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponHxaHXH». 11.05 
riapHTKCxne TanHbi SAbAapa PH3a- 
HOBa. MapHHa BAaAH. 11.45 KAyö 
iiyTeiiiecTBeHHHXOB. 12.30 «Hjokoh 
npa3AHHX». MyAbTcJjHAbM. 12.40 
«CMax». 13.00 Hobocth. 13.10-13.50 
B 3$Hpe TeAepaAHOxoMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 «Cex­
peT TponHxaHXH». 20.10 «Mac nnx».
20.35 «CMexonaHopaMa». BeAyiRHHH 
E. rieTpocHH. 21.00 Oahh Ha oahh.
21.45 «CnoxoHHOH hohh, Ma^bmin». 
22.00 BpeMH. 22.30 «OnepaRHH».
22.50 Cthbch CnHAÖepr npeACTaB- 
AHeT 4>aHTaCTHMeCKHH 4>HAbM «Bâ- 
TapeHXH B XOMIIAeXT He BXOAHT». 
00.40 My3bixaAbHoe nioy WßaHa 
AeMHAOBa. 01.30-01.40 Hobocth.

POCCKM
7.00-9.00 ATB. 19.05 «npoTHB He- 
Ayra». 19.20 ÄHAep-nporHO3. 19.50 
PexAaMa. 19.55 Khho c npoAOATxe- 
HHeM. «FleTepöyprcxHe TanHbi». 
38-h cepHH. 20.55 PexAaMa. 21.00 
BecTH. 21.20 PexAaMa. 21.25 
ManiHHH 3xpaH. TeAec|)HAbM «CaH- 
Ta-Bapöapa». 22.20-22.25 Pexa Bpe- 
MeHH.

TAH

8.00 OÖ'bHBAeHHH H yTpeHHHe 
hobocth MTV. 9.00 BoAineö- 
HblH MHP XHHOCXa3XH. npH- 
xAJoneHHecxHH (J)HAbM «Bece- 
Aoe BOAineöcTBO». 10.50 Aah 
nOXAOHHHXOB HHAHHCXOTO 
xhho. MHTxyH HaxpaöopTH b 
MèAOApaMe «CeMbH». 14.00 
OÖ'bHBAeHHH H AHeBHbie HO­
BOCTH MTV. 15.00 3tot (paH- 
TaCTHHeCXHH MHp.npHXAlO- 
HeHHecxne cJjHAbMbi «napx 
lOpcxoro n e p H o A a » h 
«THeB». 19.00 OÖ'bHBAeHHH H 
BenepHHe hobocth MTV. 
20.00 Benep xöMeAHM. AßaH- 
TiopHaH XOMeAHH «C nèpBoro 
B3TAHAa». 22.00 OÖ'bHBAeHHH 
H H'OHHbie HOBOCTH MTV. 
23.00 3xpaH-B3pocAbiM. 
AAexcaHAP Aöayaob b aßaH- 
TIOpHOM ASTeXTHBe «TeHHH». 
01.35 npHXAIOWeHHeCXHH öo- 
eBHX «A>K6X Pha - OAHH H3 
HaiiiHX».

TBM

7.00 Ayninan HHcJxjpMaRHOHHaH a&- 
CHTxa. 7.20 TeAeaxcnpecc. 7.50 Ayn- 
uian HHcJxipMaRHOHHaH AecHTxa. 8.10 
TeAeaxcnpecc. 8.35 Aynuian HHcfjop- 
MaRHOHHan Aeorrxa. 17.50 BH3Hec- 
xoMnac, 18.00 Aynm an HHcJxDpMaRH- 
OHHan AecHTxa. 18.20 KHHOxaACHAoe- 
xon. AcTCXHH KJMOpHCTHHeCXHH XH- 
HOJxypHaA «EpaAain». MyAbTtfiHAbM 
«Kax xa3axH b cpyröoA nrpaAH». 
AAexcaHApa 3axapoßa, AAexcen 
>Kapxoß, Hropb He<£eAOB b 4)HAb- 
Me «KpHMHHaAbHbiH TaAaHT». 1-H ce­
pHH. 20.00 TeAeaxcnpecc. 20.20 Te- 
AecepnaA «AHHacTHH». 114-h cepnn.
21.15 KoMeAHHHoe npeACTaBAeHHe 
«KyxAbi». 21.30 TeAeaxcnpecc. 21.55 
AncxyccHOHHo-nyÖAHRHCTHHecxaH 
nporpaMMa «OrxpbrraH 3OHa». 23.00 
Aymuan HHCpopMaRHOHHan AecHTxa.
23.20 PeTpocnexTHBHbiH noxâ3 
CpHAbMOB C yMâCTHeM KAHHTa I ICTBy- 
Aa. nOAHReHCKHH ÖOeBHK «EaAaHCH- 
pyioiRHH Ha xaHaTe».

H¥P

8.05 SxpaH-AeTHM. MyAbT- 
cfjHAbM «OTBaJXHblH MaAeHb­
XHH TOCTep». 17.05 OaHTacTH- 
»leCXHH (})HAbM «CMepTb B 
xocMoce». 18.20 CeAbMOH wm- 
nnoHaT MHpa no pyxonauiHO- 
My ÖOK) öe3 npaBHA. 21.10 
AApnaHO MeAeHTaHO b aBaH- 
TiopHOH XOMeAHH «BAecJj».
22.50 <pHAbM yjxacoB «ApoJXb 
3eMAH».

nflTHHlIA
15 MapTa

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CeAeM, K,a3ax,- 
ct3h!» 8.45 «0Ax,ncca». 8.55 «Xa­
öap». 9.55 «Aep3xne n xpacHBbie». 
TeAecepnaA (CLLIA). 137-h cepnn.
10.25 «K,yMcapaT». CnopTHBHbie 
HOBOCTH. 10.35 «05 MHHyT». 11.20 
«Aoc». KepxeM cfiHAbM. 12.40 
WMaH. 13.00 «0AX,ncca». 17.55 
«0Ax,ncca». 18.00 MyAbTtJniAbM.
18.10 K,biAMbic neH Txaaa. 18.25 
«BeAAHCHMa» («KpacaBHRa»). Te- 
AecepnaA (BeHecyoAa). 1 14-h cepHH.
19.15 «3aa TxeHe 613». J9.40Ahgb- 
hhx xoHxypca «>Kac xaHaT-96». 
20.00 «Aep3xne h xpacHBbie». Te- 
AecepnaA (CLLLA). 138-h cepHH.
20.30 MeAHRHHexoe crpaxoBaHHe.
20.35 AreHTCTBO «Xaöap» npeA- 
CTaBAHeT: «AeAy-BpeMH». 20.45 
«BaAÖeöex». 21.00 «Xaöap». 22.10 
«PecnyÖAHxaHCxon TBapAnn - 4 
roAa». My3bixaAbHO-nyÖAHRHCTH- 
neexan nporpaMMa. 23.00 «nepe- 
xpecTox». 1-H H 2-h cepnn TeAece- 
pnaAa. 24.00 «Xaöap». 00.20 3xc- 
xAK)3HB-MOAa «napn-a-nopTe». 
KoAAexRHH ce3OHa BecHa-AeTO-96.

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponHxaHXH». 11.05 
Oahh Ha oahh. 11.45 PlrpaH, rap- 
MOHb AJOÖHMan! 12.15 «Tnxan no- 
AHHa». MyAbTcJiHAbM. 12.25 «noxa 
BceAOMa». 13.00 Hobocth. 13.10-
13.50 B 3<t>npe TeAepaAHOxoMna­
HHH «Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 
«CexpeT TponHxaHXH». 20.10 
«3Be3Aa» npeACTaBAHeT ... 20.25 
«HeAOBex h 3axoH». 20.55 «noAe 
HyAec». 21.45 «CnoxoHHOH hohh, 
MaAbiuiH». 21.55 PexAaMa. 22.00 
BpeMH. 22.40 PexAaMa. 22.45 «Ae- 
TexTHBHoe areHTCTBO «AyHHbiH 
CBeT». 23.40 «B3rAHA»- 00.25 Ho­
bocth. 00.35-01.44 Hohhoh xhho- 
3aA. KpHMHHaAbHan xomcahh 
«A4)epa-2».

POCCHfl
7.00-9.00 ATB. 19.20 «Bbicoxoe 
Heöo». XyAOJxecTBeHHbiH c^habm. 
1-H H 2-h cepHH. 20.05 Sxcuobh- 
Aeo. 20.20 KAHn-aHTpaxT. B. LJbi- 
raHOBa. 20.25" «Tboh bo3moähoc- 
th, neAOBex». 21.00 Beern. 21.20 
PexAaMa. 21.25 AoManiHHH axpaH. 
TeAe$HAbM «CaHTa-Bapöapa». 
22.20-22.25 PexAaMa.

TAH

8.00 OÖ'bHBAeHHH H yTpeHHHe HO­
BOCTH MTV. 9.00 BoAineÖHbiH Mnp 
XHHOCXa3XH. «POHH, AOHb pa3ÖOH- 
HHxa». 10.50 Wcxa-reAH npnxAJOHe- 
HHH. «3oAOToe aho». 12.25 Boeßoe 
ncxyccTBO. «CepARe THrpa». 14.00 
OÖ'bHBAeHHH H AHeBHbie HOBOCTH 
MTV. 15.00 3ße3Abi coBeTcxoro 
KHHO. K AHK) pOTKACHHH BAaAHMH- 
pa CaMOHAOBa - My3bixaAbHan xo- 
MeAHH «CßaABÖa b MaAHHOBxe» h 
xpRMHHaAbHan ApaMa «CAaBa öory 
He B AMepnxe». 18.00 Boxpyr 
cnopTa. «AyHuine cnocoöbi caMO- 
3aiRHTbI». 19.00 OÖ'bHBAeHHH H Be- 
qepHHe hobocth MTV. 20.00 Be- 
nep XOMeAHH. «npnxAioHeHHH xa- 
nHTaHa 3yMa b OTxpbiTOM xocmo- 
Ce». 22.00 OÖ'bHBAeHHH H HOHHbie 
hobocth MTV. ^3.00 3xpaH-B3pOC- 
AbiM. BoeßHx «BeAan mhah». 00.35 
AßaHTIOpHO-npHXAlOHeHHeCXHH 
4>HAbM «YTOHMeHHan HeJKHOCTb». 
02.10 Ohabm yoxacoB. «HaniecrBne 
rpeMyHHX 3MeÄ».

TBM

7.00 Aynuian HHtJjopMaRHOHHan 
AecHTxa. 7.20 TeAeexcnpecc. 
7.500 AywuiaH HHCpopMaRHOH- 
Han AecHTxa. 8.10 TeAeaxc- 
npecc. 8.35 Aysman HHtpopMa- 
RHOHHan AecHTxa. 17.50 Bh3- 
Hec-xoMnac. 18.00 AyniuaH hh- 
(JjopMaRHOHHaH AecHTxa. 18.20 
KHHOxaAeHAoexon. MyAbT- 
(pHAbM «Kax xa3axH coAb noxy- 
naAH». AAexcaHApa 3axapoßa, 
AAexcen >KapxoB, Hropb He- 
(peAOB B $HAbMe «KpHMHHaAb­
HbiH TaAaHT». 2-h cepHH. 20.00 
TeAeaxcnpecc. 20.20 TeAece- 
pnaA «AHHacTHH». 115-h cepHH.
21.15 lOMop Ha acTpaAe. PoMaH 
KapReB, Bhxtop WAbHeHxo.
21.30 TeAeaxcnpecc. 21.55 Xap- 
BH KeÜTeAb H (PopecT YaÖTexep 
B nCHXOAOTHHeCXOH ApaMe 
«Ahm». 23.00 AyninaH HH$op- 
MaRHOHHdH AecHTxa. 23.20 npo- 
AOAJXeHHe $HAbMa «AUM».

H¥P

8.05 SxpaH-AeTHM. MyAbT- 
(JjHAbM «AlOX-CHaCTAHBHHX». 
17.05 (PaHTacTHHecxHü öoeBHx 
«CxaHHep-noAHReHcxHH».
18.35 HeMnnoHaT MHpa no hc- 
XAKJHHTeAbHUM ÖOHM. 21.15 
AApnaHO HeAeHTaHo b aßaH- 
TIOpHOH XOMeAHH «BopHyH».
22.45 BpanaH BoccyopT b 6o- 
eBHxe «npaBAa oahoto hcao- 
Bexa».

CYEEOTA
16 MapTa

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «Xaöap». 9.10 «Aep- 
3xne H xpacHBbie». CepnaA 9.40 
MyAbTtfiHAbM. 10.00 «OcbiAan axeM 
xeAciH». BaAaAapFa apHaAFaH xepxeM 
4>HAbM. 11.25 AneBHon TeAecepnaA.
12.15 UleAeBpbi mhpoboh XAaccnxn.
12.50 «Ke3Aecripy». KepxeM ^habm.
14.15 OyröoA. cpyröoA. 14.35 TeHri3- 
AiR xeAemeri. 15.10 «Ka3axTeAe- 
c|)HAbM» npeAcraBAHeT... 15.40 «K,an- 
paT Pbicx^AöèxoB». 16.10 KoMno3H- 
Top E. XacaHFaAneBTbiR cryAHHCbi.
16.55 «MaAböopo-Morop». 17.15 «Ib- 
peR». 25-h cepHH. 18.05 «AßAO ». 18.30 
«iAOöyc». 18.50 «/KbipAbiH HcyMÖax, 
JxyAAbi3bi». AicbiH X<yMaTan >Ka- 
xjbinöaeBTbi eexe aAy xeini. 19.35 
«0Mip-e3eH». 20.00 napAaMem- 3a He- 
AeAK). 20.25 «>Kac xaHaT-96». 20.45 
«BaAÖeöex». 21.00 «Xaöap». 22.10 
«H3n» (pyc.). 22.30 Kenixi ayeHAep.
22.40 «>KbipAbiR JxyMÖax, xcyAAböbi». 
Akjmh >KyMarraH >Kaxj>in6aeBTbi eexe 
aAy xemiHiH »aAFacbi. 23.30 3xckak> 
3HB-MOAa «napn-a-nopTe». 24.00 «Xa­
öap». 00.20 «My3bixaAbHbin bohjk» 
npeAcraBAHeT: «XnT-napaA».

OPT
8.45 TeAexaHaA «noA'beM». 11.30 
«He 3eBaH». 12.00 «YTpeHHHH non- 
Ta». 12.35 «CMax». 12.50 «3pMH- 
Tajx». HcxyccTBO KnTan. «LjBeTbi 
Meiixya». 13.20 BAaAHMHp roeno- 
XHH B cjjHAbMe «CAynaHHbie nac- 
cajxnpbi», 14.45 «Ymhhkh h yMHH- 
RBi». 15.35 MyAbTtJjHAbMbi «HapH- 
coßaTb HanaAO», «AeA Ma3an h 
3aHRbi». 16.00-16.20 Hobocth. 18.19 
«3oAOTan cepHH». Toa 1979-h. «nn- 
paTM XX Bexa». 19.50 (DyTÖOA. B 
nepepbiBe - «CnoxoHHOH hohh, 
MaAbiuiH». 22.00 BpeMH. 22.45 «Ae* 
TexTHBHoe areHTCTBO «AyHHbiH 
CBeT». 23.40 Bp3HH-pHHr. 00.25- 
01.40 «KoAAexRHH nepBoro xaHa- 
Aa». <Phabm WHTMapa BeprMaHa 
«CReHbI H3 CeMeHHOH 7KH3HH».

POCCMfl
7.00-9.00 ATB. 15.00 Becm. 15.30 
Ae-4>axTO. 15.45 «3mhah». (KaHa- 
Aa). 19-h cepHH. 16.40 «no3T b Poc- 
cHH-öoAbine, neM no3T». nporpaM­
Ma E. EBTymeHKO. 17.10 XX Bex b 
xaApe H 3a xaApoM. T. AAexcaHA- 
poB. 18.00-21.00 B AAMaTbi ATB. 
21.00 BecTH. 21.20 PexAaMa. 21.25 
AHiHAar H K. 22.20-22.25 PexAaMa.

TAH

8.00 OÖBHBAeHHH H yTpeHHHe HOBOC­
TH MTV. 9.00 CipaHa MyAbTAäHAHH. 
«Kax xa3axH b (JjyröoA nrpaAH», «Kax 
xa3axH HeBecT BbipynaAH» h Apynie 
ineAeBpbi cobctckoh My>\bTHiLXHxa- 
RHH. 12.00 Aah nOXAOHHHXOB HHAHH- 
exoro XHHO. KHHOXOHRepT. 14.00 
OÖ'bHBAeHHH H AHeBHbie HOBOCTH 
MTV. 14.30 3ße3Abi MHpoBoro xhho. 
K 55-Aenno BepHapAO BeproAyHHH - 
HCTopHnecxan XHHoanonen «nocAeA- 
HHH HMneparop». 18.30 CepnaA «Bh3- 
Hec B RHiJipax: xoMMepnecxan cxha- 
xa». 19.00 OÖTiHBAeHHH. 19.05 npo­
rpaMMa KdHAHAâTa (|)HAOAOrHMeCKHX 
Hayx Hopbi BexMaxaHOBOH «He- 
oöbiHHbie BO3MO2KHOCTH ueAOBexa». 
20.00 Bhaa Mioppen b cpHAbMe «A xax 
«e Boö?» 2200 O&HHB.\eHHH h hoh- 
Hbie hobocth MTV. 23.00 SxpaH- 
B3pOCAbIM. A^SHMC BeAyiHH B MeAO- 
ApaMe «IbMep h 3aah». 00.40 Anpn- 
neexan xomcahh «Tpenni He ahhi- 
hhh». 01.55 LLIapoH CroyH b raHrcrep- 
CXOM c|)HAbMe «Ka3HHO»

TBM

8.55 BH3Hec-xoMnac. 9.00 TeAeaxc- 
npecc. 9.20 TeAeaxcnpecc. 9.45 TeAe- 
3xcnpecc. 10.05.\yHiiiaH HHtpopMaRii- 
OHHan AecHTxa. 10.30 MyAbTiuoy. 11.00 
M-nyAbc. nporpaMMa npHMoro 3<^h- 
pa c EßreHHeM BbixxoBbiM, Hypöep- 
reHO.M MaxaMÖeroBbiM. 14.05 WHreöo- 
pa AanxyHaHTe, AHApeü WAbHH, 
KDpini BeAHeB, llpinia Po3aHOBa, Bhx- 
Top naBAOB B (JiHAbMe «LJhhhxh» pe- 
>xnccepa Amhtphh Mecxneßa. 15.40 
MyAbT^HAbNibi «3araAxa ctpHHXca» h 
«CpcDxeHHe». 16.00 Khho-ATAC. Bec- 
repH «Hae^AHHx c bbicoxhx panin ih».
17.50 My3bixaAbHbiH raHM-ayr. 18.00 
AymuaH HH4>opMaRHOHHaH A^CHixa.
18.20 Pox-apxHB. AsöHA Boyn. Koh- 
RepT (1972 roA). 19.40 MnxaHA YAb- 
HHOB B MeAOApaMe «AOÖpOBQAbRbl».
21.15 My3bixaAbHbiH TaHM-ayr. 21.25 
PTB: «YcraMH MAaACHRd». 22.05 Ahj 
öH3Heca. nporpaMMa «AeAOBan >xeH- 
iRHHa» (CLIIA). 2230 KnHorearp «na- 
paAH3o». KnHCApaMa.«raHAH»

H¥P

8.05 SxpaH-AeTHM. MyAbTi^HAbM 
«Cxa3XH craporo 3anaAa». 17.05 
KeBHH KocTHep b cpaHTacTHHec- 
XOM (JjHAbMe «BOAHblH MHp». 19.15 
KAAK>3HOHHOe UlOy «TaHHCTBeH- 
HbiH BOAineÖHHK». 20.05 Pynxep 
Xayap b TpHAAepe «nonyranx».
21.40 Tna Kappepe b öoeBHxe 
«BApxAaioiRaH nyAH». 23.20 Qhabm 
y>xacoB «ApaxHocjjoÖHH, hah Bo- 
H3Hb nayxoB».

BOCKPECEHEE
17 MapTa 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05,24.00 «Xaöap». 8.55 
MyAbTtJiHAbM. 9.|0 «rbpeR». 25-h ce- 
pnn. 10.00 Ea KppraHM. 10.30 npeA- 
cTaBAneT «AAaray». «WcAaM MGAeHH- 
eTi». 11.00 «AeHcayAbix,»-«Ave-vita».
11.25 «My3eü 3ByxoB». 11.55 «K£i3- 
Fbnu XYC». KepxeM c^habm. 13.10 «Kvc 
jxoAbi». 13.40 Bi3AiR TapHXbiMhi3. 
«K,opacaH-aTa». 14.00 «>KeHiRHHa, 
ceMbH, peöeHox». 14.30 «©Hini öaAa- < 
naH» K,op>xbiHbiHaH. 15.00 «>Kep. 
neci». 15.20 0HuiiAep PninaA JxaHeJ 

MycAiM AÖAyAAHHAepre apHaAFaH 
xeui. 16.00>KacTapapHacbi. «Bo3Öa- 
Aa M6H ÖOiCTQETXeH». 16.40 «¥abi /Kbm- 
öbiAFa-150». 0AeöH xaöap. 17.05 «Bev 
AHCHMa» CepnaA 18.00 Me^AyHapqâ,- 
HbiH oö'bexTHB. 18.20 «UlaHC»». 18.50 
Mnp (JjyröoAa. 19.10 nporpaMMa 
«MHHyc». 19.25 «TepMe». >Kypri3y- 
uii 0cxepöex EnxeöaeB. 20.00 «ne^ 
pexpecTOx». 1 1-h cepHH. 20.30 AreHT­
CTBO «Xaöap» npeACTaBAHeT... 21.00 
«>KeTi xyn» - «HeAeAH». 2220 «Sn, 
jKapancbin!» 22.35 «TaMaina Tapry». 
23.00 3xcx>MO3HB-M0Aa «napn-a-nop- 
Te». 23.30 KexmeTay eyeHAepi

OPT
8.50 Tnpajx «CnopTAOTO». 9.00 
TeAexaHaA «noA’beM». 11.25 «noxa 
.Bee AOMa». 12.00 «YTpeHHHH 3Be3- 
Aa». 12.50 W3 nepBbrx pyx. 13.00 
CAjoxy Pocchh. 13.30 Wrpaii, rap- 
MOHb AKJÖHMan! 14.00 B ropoAe N...
14.25 noA 3HaxoM «Hh». 14.55 
«CMexonaHopaMa». 15.30 CepnaA 
«nnpaTbi». 16.00-16.20 Hobocth. 
19.00 Hobocth. 19.20 BeceAbieHc- 
Topnn B HcypHaAe «EpaAam». 19.55 
Abtomoöhab h h. 20.20 «3araAOH- 
Han nAaHeTa». MyAbTcfiHAbM. 20.35 
PpöepT Ae Hnpo b ocTpocxMxeT- 
HOM cjjHAbMe «OöpaTHan Tara». 
23.00 «BocxpeceHbe». 24.00 «Ae-- 
TexTHBHoe areHTCTBO «AyHHhiâ 
CBeT». 00.55 «AioöoBb c nepBoro 
B3rAHAa». 01.30-01.40 Hobocth.

POCCMM
7.00-9.00 ATB. 15.00 Beern. 15.30 «He 
BbipyöHTb» 15.45 «3mhah». (KaHa^ß). 
20-h cepHH. 16.40 «KHHnoiaH Aaßxa».
17.10 TopHHaH AecHTxa. 18.10 OyiöoA 
öe3 rpaHHR. 18.55 Mnp Ah CHeH. 1950 
«CHHMaeTCH xhho...» 19.55 «KoAeco 
HCTOpHH». 20.50 Abtomht. 21.00 Bec­
TH. 21.25 TeAexpocc. 21.40 Y Kaomn. 
22.10-2225 «CAyxöa 2990000».

TAH

8.00 OÖ'bHBAeHHH H yTpeHHHeJ 
hobocth MTV. 9.00 CTpaHa^ 

MyAbTAäHAHH. «Bbmöh» h 
«Caohchox Aümöo». 12.10 Ce- 
MeHHbin axpaH. CoRnaAbHaa 
ApaMa «Cap». 14.00 OÖ'bHBAe­
HHH H AHeBHbie hobocth MTV.
14.30 HcxaTeAH npHKAioHeHniÄ 
CaMan THTyAOBaHHan ncTopW 

weexan XHHoanonen «BeH Typ> 
(11 «OcxapoB» B 1959 ro^y).
17.50 3Be3ABi MHpoBoro xhho. 
«BeceAbie hctophh» Hapan 
ManAHHa. 19.00 OÖ'bHBAeHHH. 
19.05 My3bixaAbHan nporpaMMa 
«CTpyHbi Ko.MHTaca». 20.00 
Benep xomcahh. Sah MeptJjn b 
4>HAbMe «noAHRekcxHH H3 Be- 
BepAH-XHAA3-3». 22.00 OÖ'bHB­
AeHHH H HOHHbie HOBOCTH 
MTV. 23.00 SxpaH-B3pocAbiM. 
AßaHTiopHaH XOMeAHH «Hoßbie 
npHXAiOHeHHH SpHecTa». 00.35 
AnpHHecxan MeAOApaMa «IToc- 
AeAHHH nAHJK».

TBM

8.55 BH3Hec-xoMnac 9.00 KnHoxa\eH- 
Aocxon. MyAbT^HAbM «Acrepnx n 
KAeona-rpa». KHHOJxypHaa «Epa/^aiu».
10.30 Khhoöak)3 raAHHbiAeoHOBOH. 
«Tpoe B AOMe, He cmrraH coöaxn». 
PejxHccep BAaAHMiip HayMOB, axrpn- 
cbi HaTaAiin EeAoxBocTHxoBa h Ha- 
TaAHM HayMOBa. 1210 MapnHa3yAH* 
Ha H AHApeii Ctorxhh, TaTbSHaAo 
poHHHa, Aapnca YAOBHHeHXO b mc- 
AOApaMe «BaAeHTHH h Baxeffliffia«.
13.40 My3bixaAbHbiH TaHM-ayr. 13.50 
PTB: «L-KAyö». 14.40 PTB: «Cnacemie 
911». 15.25 XappncoH OopA b 4)hai>- 
Me «Hrpbi naTpHOTOB». 17.30 PTB. 
«CbohHrpa». l&OOllHcpopMaRHOHHoe 
areHTCTBO CLLIA npeACTaBAHeT noä-1 
HdBâTeAbnyio nporpaMMy «TeMa: 3»i- y 
ah». 18.20 «TyMÖa-ioMÖa». 19.20 Ilropb' 
LiAbHHCKHH B XOMeAHH «TycapCMS 
öaAAaAa» pejKuccepa SAbAapa Ps3a- 
HOBd. 20.50 «KyxAbi». 21.15 npo­
rpaMMa «<DpoHTpaHHep3» (CLLLA).
21.40 A3BHA Boyn b ApaMe «Ioaca»-

H¥P

8.05 SxpaH-AeTHM. MyAbT- 
CpHAbM «nHHOXKHO». 17.05 K0‘ 
MeAHHHblH XHHOMapacJlOH. npH’ 
XAioMeHMecKHe XOMeAHH «Bey 
xoßeH» H «BeTxoBeH-2». 19.50 
Mhkxh Pypx B ocTpocxwxer 
Hbix öoeBHKax «XapAen A3BHA’ 
COH H XOBÖOH MaAbÖOpO» H 
«KpacaBMHx A^kohhh”- 23^ 
OiiAbM yx<acoB «Bo3ßpameHH* 
JKHBblX MepTBeROB».

«
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rOCTM M3 BeHH

R npwny K T©6e 
3BOHKOM BeCHOÜ, 
riecHew nacKOBOM, 
TUXMM BeTpOM,
M uBeTbi npwHecy c co6oü, 
M Tenno, hto6
He xMypwnocb JieTo.

Tonbko Tbi He cneuiw, 
riOAOMCAM,
M BCTpewaw MeHH, wyBCTB 
He Tan,
A MHane 3aBBHyT ijBeTbi, 
Ctshbt rpycTHon necHH 
MOB.

Poaa AXTRMOBA

flpKMM, 3anOMMH3IOlUMMCR COÖblTMeM B My3blKaabHOM 
XM3HM croRMUbi, RBMnocb BbicTyrweHMe KoHuepTHOM 3ane 
rocyaapcTBeHHOM cfjMnapMOHMM oönaaaTeabHMUbi nep- 
Bbix npeMMM MexayHapoaHbix KOHKypcoB mmchm [Ioh- 
Tya XeHoccé^OpaHUMR), mmchm By3OHM (l/lTanMR), MMe- 
HM MeHaenbcoHa BapTonban (TepMaHMR), BbinycKHMUbi 
TÖMRMCCKOM M BeHCKOM KOHcepßaTopMM M3MM Cmmohm- 
lUMJiM, npoxMBawmeM HbiHe b CToanue Abctpmm m aaio- 
iueM KOHuepTbi no Bcen Eßpone, önneTbi Ha KOTopme npe- 
BbiwaioT 6onee 3-4 TbicRM aonnapoB.

TanaHTRMBaR nnaHMCTKa nopa3Mna anMaTMHcxyio 
nyöriMKy cBoeü MCxpeHHOcTbio m M3RiaëcTBOM McnonHe- 
HMR, neßyMecTbio MHCTpyMeHTa. Tax, b ee McnoriHeHMM 
npo3ByMariM «ConaTa» B.AMouapTa, «Cxepuo» O.UJone- 
Ha, «KapHasan» P.lllyMaHa m pRa npenecTHbix cjjopTenM- 
aHHbix MMHMaTiop, McnonHeHHbix M3Men Ha «6mc». BeH- 
Mann npexpacHbiM xoHuepT öeccMepTHbie BanbCbi Opn- 
aepMxa UJoneHa...

HaxanyHe cBoero BbicTynneHMR M3MR Cmmohmujbm- 
riM Bbicrynana b po/iM xoHuepTMeMcrepa-axxoMnaHMaTo- 
pa CBoeii coxypcHMuw no BeHcxoü xoHcepßaTopMM, nay- 
peaTXM MexayHapoaHbix xoHxypcoB, 1-oA CTMneHawaTXM

BoTyxeTpeTMM ron noapRa, b npea- 
ABepnn MexjjyHapoflHoro xeHcxoro 
AHA, oTxpbin cbom flßepn ueHTp aeno- 
Boro coTpyflHMMecTBa «ATaxeHT». Otk- 
pwn anfl Bcex, kto paa npMxoay BecHbi, 
Kto uieap, rkdömt aenaTb noaapxM m 
npocro yMeer co3flaBaTb npa3AHMx bo- 
Kpyr ceÖR: mmchho aaecb, b rkdömmom 
MHOTMMM ropaxaHaMM M TOCTRMM CTO- 
nnubi Meere, TeppnTopnn öbiweA BflHX, 
BHOBb pa3MecTwiacb TpeTbB MexayHa- 
poAHap BbicraBKa-npMapKa «Bee prr 
xeHlUMH».

nofl xpbiweA rnaBHoro naennbOHa 
coöpanncb anR aeMOHcrpaukiki cbomx 
TOBapoB npencTaBMTenn 6onee 50 
4>npM M3 crpaH CHT m aanbHero 3apy- 
öexbn. OrpanHo, mto epean TOBapHbix 
3H3KOB MHOCrpaHHblX 4>MpM 3HaHMTeJlb- 
HOMawe, MeM npexpe, b mbh bi b bi b ec km 
MecTHbix npoMSBOflMTeneü nerxoA npo- 
MbllWieHHOCTM.

KaX BOBMTCR, HM OflMH npaSßHMK, 
aaxe ecjiM oh xchckmA, He oöxobmtcr 
6e3 xnonoT m TBopnecxoro ywacTMR 
npeflcraBMTenbHMU npexpacHoA non- 
OBMHbi HenoBeMecTBa. H Ha 3tot pa3 
MHOM 6bina 6bi ero aTMOCc^epa 6e3

yMaCTMH B OTKpblTMM BbICTaBKM 3aMeM3- 
TenbHOM aKTpMCbi M xyaoxHMUbi Tynb- 
cfcaMpys WcMaMnoBoA, nereHaapHoA 
Po3bi BarnaHOBOM.

OcoöeHHo oTpaflHo BMaeTb yene- 
XM cooTeMecTBeHHMu, nonpoöoBaBWMX 
ceÖR B ÖM3Hece m aoömbwmxca npM3Ha- 
hmr He TonbKo y ceÖR Ha PoaMHe, ho m 
Ha MMpoBOM pbiHKe. 3to KynbxaxaH 
LUapnnoBa, MbR cJjnpMa «MaTb m cwh» 
yxe AocraBM/ia paaoerb He oahom xeH- 
iUMHe OT npMoöpeTeHMR xaHecraeHHoA, 
HapBAHOH M B TOXe BpeMH npaXTMHHOA 
M AocryriHOM no ueHe oaexabi.

rionesHbiM öbino nocemeHMe Bbi- 
craBKM m ann MyxHMH. Ohm cmohim 
BbiöpaTb aaecb noaapxM cbomm M3ÖpaH- 
HMuaM aaxe c caMbiM M3bicxaHHWM 
BKyCOM. Bblöop WMpOX - OT aBTOpCKMX 
lOBeriMpHbix yxpameHMM m nap4>x>Me- 
PMM ao COBpeMeHHOM ÖblTOBOM TeXHM- 
KM M UBeTOB, BbipameHHblX B A/lMaTbl 
paöoTHMKaMM 4>MpMbi «KapaMHan».

Ha cHMMKax: ArewTcrBO «flM3aAH- 
MOfla» npeacraBM/io Ha cyp apirre* 
neA CBOM paöcrrbi.

a>OTO ÄHaTonMR VCTMHEHKO

npe3MaeHTCKOM npeMMM Anae AxjnoBoA (cxpMnxa). BnecrnrnMA 
aysT 6bin b öyxBanbHOM cMbicne 3aBaneH orpoMHWMM öyxeTa- 

MM, XOp3MH3MM UBeTOB. OCOÖeHHblA UJKBan BOCTOpXeHHblX 
annoaMCMeHTOB öbin noene McnonHeHMR «KpeAuepoBoA coHa- 

Tbi» n.BeTxoBena...
TßopnecxaR ÖMorpac^MR Hamen 3eMnRMXM - Ampw - yaMBM- 

TenbHbiM o6pa3OM cBR33Ha c TepMaHMeA, rae OHa npMHRna 
ynacTMe b MexayHapoaHOM xoHxypce cxpMnaneA b r.Aycöyp- 

re, önaroaapR cnoHcopcxoA noMoujn reHepanbHoro anpeicro- 
pa 3aaoaa «20 neT OxTRÖpR» 9ayapaa MaHTenn.

Yxe no3xe yneHMua 3HaMeHMToro neaarora, npocfjeccopa 
H.M.naTpyiueBOM, naypeaT MexayHapoaHbix KOHKypcoB Anwia- 
Tbi, TawKeHTa, Ka3aHM, TepwiaHMM, llapMxa (awnnoM) Anaa 
AionoBa, npoaonxaR coBepweHCTBOBaTb cBoe MacTepcTBO b 
CTeHax KaaaxcKOM KOHcepßaTopMM, BbicTynaR Ha KOHuepTHbix 
nopMocrxax, He npeanonarana onepeaHoro oopnpM3a, yroTo- 
BaHHoro en cyaböon. Ha BbinycKHOM 3K3awieHe .16-aeTHRR Anaa 
3aBopoxnna CBoen McnonHMTenbcxoM nrpoM npeaceaaTeriR I3K, 
npocfjeccopa Bchckom KOHcepsaTopMM Afl.ApeHKOBa, b npo- 
wnoM yqeHMKa fl.OMcrpaxa. flanee yneöa b BeHe, coBMecTHaR 
KOHuepTHaR aeRTenbHocTb c M3Meü Cmmohmiubmam, npnexaB- 
uieM, KCTaTM, B AnMaTbi McxnioHMTenbHO paan cBoeü noapyrn...

XM3Hb npoaonxaeTCR, yBepeH, anMaTMHuawi eme nocnac- 
TAMBMTCR yuibiwaTb aMBHoe 3ByMaHMe cxpMriKM Ambw Aiono- 
BOM. A MTO KacaeTCR M3MM CMMOHMLUBMRM, TO OHa BHOBb K H3M 
npMÖyaeT rnyöoKOM oceHbio co cßoen hobom KOHuepTHoA npo- 

rpaMMOM.

CepMK MEflETOB 
(PoTO aBTopa

BeceHHMM BbicTaBKa

Moct MejK^y repMansien h Poccneö

«MaTb H CMH»
Ha3BaHMe 3TOM (JjMpMbi B nepeso- 

ae c aHrnMMcxoro 3ByMMT mmchho Tax. 
fleMCTBMTenbHo - TpMPuaTMTpexneT- 
HMM oöaRTenbHbiM EpnaH TannnoB - 
cbiH MonoaoM, xpacMBOM, aneraHTHOM 
KynbxaxaH UJapMnoBOM.

HaxaHyHe 8 MapTa b TeneHMe 
HeaenM (JjnpMa 6omxo Toproßana cbo­
mm TOBapoM Ha nepBOM jTaxe ueH- 
TpanbHoro naBMnbOHa «ATaxeHTa». 
3to - caMbiè HeoöxoaMMbie anR xax- 

aoM xeHiAMHbi BeiuM noBceaHesHoro 
rapaepoöa - k>6xm, 6ny3XM, nnaTbR, 
xMneTbi, öpioxM. ripocTbie m b to xe 
speMR aoöpoTHbie, m He cronb aopo- 
TMe, xax MMnopTHblM WMpnOTpeÖ.

KaxabiM aeHb 4>MpMa ycrpaMBa- 
na Ha btopom aTaxe aeMOHcrpauMM 
Moaenen cBoen xonnexuMM, bocxm- 
ujaR cnynaMHbix 3pMTeneM, npnexaB- 
UJMX CKJaa 3a npa3BHMMHblMM cyßeHM- 
paMM. Oxa3biBaeTCR, m oöbiHHan 
oaexaa moxct öbiTb npa3aHMxoM anR 
oxpyxaioiuMx - bot rnaBHbiM BbiBoa 
anR 3pMTeneM, xoTopbie He cxynnnncb 
Ha annoBMCMeHTbi.

Cbom BeuiM cfjMpMa uibeT, no 
öonbueM HacTM, M3 repMaHcxnx Txa- 
Meü, Mcnonb3yR repMaHcxyxj xe cfyp- 
HMTypy, a Taxxe apyrMe MMnopTHbie 
MaTepnanw m oöopyaoBaHMe. flosTo- 
My xanecTBo MaaenMM 6e3ynpewHo, 
TeM 6onee, hto He Tonbxo Moaenb- 
epbi, ho M pRaoBbie uiBeM Haönpanncb

cioaa no xoHxypcy. 3aecb ujbioT oaex- 
ay xaK anR ceÖR: bcr öonbwaR ceMbR 
KynbxaxaH MycaöexoBHbi - TpM aoMe- 
pM, aea cwHa, nneMRHHMKM m Tax aa- 
nee - nopnaxa aßaauaTM Menoeex, 
paöoTaioT Ha cfrMpMe m oaeßatoTcn b 
«CBoe».

B OCHOBe <!O3aaHMH 3TOM 4)MpMbl 
- MCTopMR, pocTOMHBR cioxeTa anR 
MbinbHOM onepbi Bpoae «BoraTbie 
Toxe nnaMym...» He öyaeT npeyßenM- 
HeHMeM cxa33Tb, hto nepBOHananb- 
HbiM xanMTan anR ceMeMHoro aena 
6bin 3apa6oTaH coöcTBeHHbiMM pyxa- 
MM TanaHTRMBOM, OMeHb expOMHOM M 
HeyHbiBaiomeM npenoaaßaTenbHMUbi 
HeMeuxoro R3bixa, xoTopaR, ocraB- 
ujMCb cMpoTOM, önaroaapR cßoeMy 
XM3Henio6Mio m 3onoTbiM pyxaM, cy- 
Mena hbmtm aopory b xm3hm. Heaa- 
pOM M (JjMpMeHHbfM 3H3KOM tflMpMbl 
crana neTynaR Mbiwb Ha 4>OHe 3Be3- 
aHoro Heöa:

- Ohm ÖMRMCb B oxHa no hombm, 
xoraa Mbi lumpm, He aaBan 3acHyTb 3a 
paÖOTOM...

BnponeM, TeMa 3Ta Hacronbxo 
MHTepecHa, hto 3acnyxMBaeT 6onee 
noapoÖHoro pa3roBopa c ootmmmctm- 
HecxoM, ocoöeHHo anR xchiamh, ho- 
tom: m b HauiMx ycnoBMRx, oxa3biBa- 
eTCR, MOXHO H3MTM npMMeHeHMe CBO­
MM TanaHTaM.

TaTbRHa 3J1OTHHKOBA

M3 KOMneTeHTHblX MCTOMHMKOB

PaciiopMÄCHne
IIpeMbep-MHHHCTpa PecnyöjiHKH Ka3axcraH 

A. KaxerejibAHHa
B CBR3M c xaapoBbiMM M3MeHeHMRMM xa3axcTaHcxyK> nacTb MexnpaBMTenb- 

CTBeHHOM xa3axcraHcxo-repMaHcxoM xommccmm no noaroTOBxe cobmccthom 
nporpaMMbi, HanpaeneHHOM Ha xynbTypHoe BO3poxaeHMe, couManbHo-axoHo- 
MMHecxoe pa3BMTMe paMOHOB m Meer xoMnaxTHoro npoxMBaHMR HeMueB b Ka- 
3axcraHe m TecHoe B3aMMoaeMCTBMe c opraHaMM BnacTM (DeaepaTMBHOM Pec- 
nyönMXM TepMaHMR, yTBeppMTb b cneayxjujeM cocraBe:

TacMaraMÖeTOB II.H.

Kmm r.B.

BaMMaraMÖeTOB C.3.

A6ppaxMaHOB C.A.

AnepT B.B.
AcxapoB A.A.

BeraxMeTOB T.X.

Benbrep RK. 
BepKMM6aesa ULK.

BapxeHTMH M.W.

ßeaepep A.0.

Km er B.3.

HypranneB E.K.

PeHfle A.K.

CaHpbi6aeB A.V.

CMManeB B.B.

CeAayMaHOB C.T.

TyrreHOB B.B.

3pnnx K.B.

- 3aMecTMTenb flpeMbep-MMHMCTpa 
PecnyönMXM Ka3axcraH, npeaceaaTenb;
- npeaceaaTenb IbcyaapcTBeHHoro xommtctb 
PecnyönnxM Ka3axcraH no HauMOHanbHOM 
nonMTMxe, 3aMecTMTenb;

- 3aBeayx)mMM cexTopoM OTaena 
couManbHO-xynbTypHoro pa3BMTMR AnnapaTa 
npaBMTenbCTBa PecnyönMXM Ka3axcraH, 
cexpeTapb;
- nepBbiM 3aMecTMTenb MMHMcrpa xynbTypw 
PecnyönMXM KaaaxcraH;
- anpexTop 4>npMbi «AnoreA», r. KycraHaA;
- 3aMecTMTenb npepceaaTenn HauMOHanbHoro 
areHTCTBa no aenaM nenaTM m MaccoBOM 
MHcjjopMauMM PecnyönMXM Ka3axcraH
(no cornacoBaHMio);
- 3aMecTMTenb MMHMcrpa 3xohommxm

PecnyönMXM Ka3axcraH;
- HapopHbiM nMcaTenb Ka3axcraHa;
- aaMecTMTenb MMHMcrpa oöpa3OBaHMR 
PecnyönMXM Ka3axcraH;
- reHepanbHbiM anpexTop AO «CMHeropbe»,
r. KoxweTay (no cornacoBaHMio);
- npeaceaaTenb CoeeTa neMues Ka3axcraHa
(no cornacoBaHMKj);
- npeaceaaTenb KaparaHBMHcxoro oönacTHoro 
oömecTBa «Bo3poxaeHne» (no cornacoBaHMKj);
- 3aMecTMTenb MMHMcrpa MHocrpaHHbix aen 
PecnyönMXM Ka3axcraH;
- npeaceaaTenb AxMonMHcxoro oönacTHoro 
oömecTBa «BoapoxaeHMe» (no cornacoBaHMio);
- nepBbiM BMue-npe3MaeHT PecnyÖHMxaHcxoM 
xopnopauMM «TeneBMaeHMe m paano 
Ka3axcraHa»;
- nepBbiM aaMecTMTenb MMHMcrpa
BHyTpeHHMx aen PecnyönMXM Ka3axcraH;
- 3aBeayx)iuMM McnonHMTenbHbiM 
cexpeTapnaTOM AccaMÖneM HapoaoB 
Ka3axcraHa (no cornacoBaHMKj);

- 3aMecTMTenb MMHMcrpa Tpypa
PecnyönMXM KaaaxcraH;
- rnaBHbiM peaaxTop ra3eTbi

«floAne AnbreMaMHe».

2. üpMSHaTb yTpaTMBLUMM cMny pacnopnxteHMe npeMbep-MMHMcrpa 
PecnyönMXM KaaaxcraH ot 26 Mion« 1994 ro«a N 288.

I/Iocm$ BepHrapaT, öwblumm rnaea 
CoBeTa HeMeuxoro HauMOHanbHoro 
paMOHa Ha AnTae, BbiöpaH aMpexTo- 
poM opraHM3auMM «Bpxixxe» (Moct). 
dTa opraHM3auMR, co3aaHHan Ha öaae 
11 KonxoaoB HeMeuxoro HauMOHanb­
Horo paMOHa, opHOBpeMeHHO RBnneT- 
cÄ napTHepoM HeMeuxoro oömecTBa 
no TexHMHecxoMy CoTpyaHMnecTBy 
(GTZ), xoTopoe B ranböujTapTe npea- 
cTaenneT OöiyecTBo Pa3BMTMR Tanb- 
öujTaaT.

K 3apanaM «Bpx>xxe» othocmtcr 
MeHepxMeHT npeanp^RTMA no nepe- 
paöoTxe Monoxa, mrcb m 3epHa, noc- 
TpoeHHbix B paMxax MeponpMRTMM, 
npOBOPMMblX MMHMCrepCTBOM BHyT- 
peHHMx aen TepMaHMM.

«Bpioxxe» öyaeT BbinonHRTb

He
TeHepanbHbiM anpexTop AöaAcxoro 

axuMOHepHoro naccaxnpcxoro aBTOT- 
paHcnopTHoro npeanpMRTMR «Kapa- 
Hap» Bmktop AnbraAep BbicrynMn ynpe- 
nnTeneM ropoaexoro cnopTMBHoro xny- 
6a «BaTbip», obhmm ms cnoHCopoB Tpa- 
AMUMOHHoro pecnyönMxaHcxoro ioho- 
luecxoro öoxcepcxoro TypHMpa Ha npw- 
3bi HeMnMOHa Eßponbi, aacnyxcHHoro 
Macrepa cnopTa CCCP CepMxa Hypxa- 

4>yHKUMM xonpMHra, b xoTopbiA boA- 
peT M aBTO3anpaBOHHan craHUMR Tanb- 
öuiTaaTa. flahbHeAwee none aeRTenb- 
HOCTM - pa3MemeHMe Ha pwHxe npo- 
ayxuMM, npoM3BeaeHHoA b HeMeuxoM 
HauMOHanbHOM paAoHe, a Taxxe npM- 
oöpeTeHMe TOBapoB m oöopyaoBaHMR 
ann paAoHa, b tom HMcne anR paeno- 
noxeHHbix 3aecb npeanpMRTMA. C 
uenbio ynynmeHMR npoM3BopcTBa 
cenbcxoxo3RAcTBeHHoA npoayxuMM b 
xonxo3ax coapaHa cneunanbHaR cnyx- 
öa xoHcynbTaHTOB, xoTopaR öyaeT 
paöoTaTb B TecHOM xoHTaxTe c «Bpx>x- 
xe». Ee uenb - nepe3 peopraHM3auMio 
HMHe cyujecTByxjiUMX xonxo3OB npe- 
oaoneTb 3acToA npoM3BopcTBa m c 
nOMOlUbX) HOBblX (JjOpM, COOTBeTCTBy- 
K3U1MX yCnOBMRM pbIHOHHOA 3XOHOMM-

Ha cjiOBax, a Ha ^ejie
3OBa, npoBeaeHHoro b AöaAcxoM fleop- 
ue xynbTypbi tophrkob.

Bmktop Bmktopobmh MHoroxpaTHO 
4)MHBHCMpoBan noe3AKM Ha MexayHa- 
poaHbie TypHMpbi B aanbHee aapy- 
öexbe CBoero Monoaoro 3eMRRKa, Mac- 
Tepa cnopTa no öoxey, nnena HauMO- 
HanbHoA cöopHoA PecnyönMKM Ka3axc- 
T3H XaHaTa AMaHÖaeBa no npoeböe 

km, cpenaTb cenbcxoe xo3rActbo 
BHOBb peHTaÖenbHbIM.

MacTb nnaHMpyeMoA npMÖbinM 
«Bpxjxxe» öyaeT nepenMcnRTb b coum- 
anbHbiA cfcioHn an« peanM3auMM pa3- 
nMHHbix couManbHbix nporpaMM, 4dm- 
H3HCMpOB3HMe KOTOpblX flo CerOAHRUJ- 
Hero BHR ocymecTBnRnocb xonxoaaMM. 
OÖmeCTBO P33BMTMR ranbÖLUTaUT Bbl- 
cTynMT KOHcynbTaHTOM m ÖyaeT koh- 
TponnpoBaTb ocymecTBneHMe HaMe- 
neHHbix nporpaMM, a Taxxe cneaMTb 
33 TeM, HTOÖbl npMHMMaeMbie Mepbl 
cnyxMAM Ha nonbay poccmAckmm hcm- 
UBM, npOXMBatOLUMM B HeMeUKOM 
HauMOHanbHOM paAoHe. Pe3ynbTaTOM 
anMTenbHoro coTpypHMHecTBa Oömec- 
Tßa P33BMTMR TanböujTapT M «BpXJKXe» 
craHeT yxpenneHMe MecTHbix xaapoB, 

ero nepBoroTpeHepa, BeTepaHa xaaax- 
craHcxoro öoxca, 3acnyxeHHoro TpeHe- 
pa PecnyönMXM AHapeaca BoraanoBM- 
sa PaAiua. B.B. AnbraAep CHMCxan no- 
nynnpHocTb b luaxTepcxoM Aöae m xax 
MeuenaT. Oh oxa3biBaeT aapecHyio 
cnoHcopcxy» noaaepxxy conncraM ro- 
poaexoro TaTapcxoro soxanbHo-MH- 
crpyMeHTanbHoro aHcaMÖnR «fluibnex» 

xoTopbie co BpeMeHeM BoabMyT Ha 
ceÖR OTBeTCTBeHHOCTb 3a BbinonHe- 
HMe nporpaMM noaaepxxM.

***

UJecTb ceMeA npenoaaBaTeneA 
HeMeuxoro R3bixa M3 KaaaxcraHa no- 
nyMMHM KBapTMpbi B eene BaraH Ho- 
bocmömpcxoA oönacTM. Eme TpeM 
ceMbRM yMMTeneA npeaocTaBMnM 
xMnbe B nocenxe KoneHeBo. KBapTM­
pbi öbinM npMoöpeTeHbi Ha aeHbr Tep- 
M3HMM «OÖmeCTBOM P33BMTMR HOBO- 
CMÖMPCK», MTOÖbl TBXMM OÖpa3OM BOC- 
nonHMTb aec^MUMT npenoaaBaTeneA b 
cenbcxMx uixonax.

«OÖLUeCTBO PaaBMTMR 
HoBOCMÖMpCK»

(«Monopoerb»), apyrMM caMoaeRTenb- 
HbiM TBopnecxMM xonnexTMBaM.

Bmxtop AnbraAep MsöpaH MneHOM 
AöaAcxoro ropcoBeTa OömecTBa «Wi­
edergeburt», npoRBnReT axTMBHocrb He 
Ha cnoBax, a Ha aene b peannaauMM To- 
cyaapcTBeHHoA nporpaMMbi jthmhcc- 
xoro BoapoxaeHMR HeMueB, npoxMBa- 
ioiumx B KaaaxcraHe.

EneHa KPEKEP

B KaparaHBMHcxoA oönacTM oö ax- 
UMOHepHOM oömecTBe «Kaparanaa- 
xMncrpoA» OT3biBax)TCR oneHb yeaxM- 
TenbHo, Möo 3To npeanpMRTMe no- 
crpoMno noMTM bckj KaparaHay. Bbico- 
xMe TeMnbi crpoMTenbCTBa coxpaHM- 
nMCbBnnoTb ao nporpaMMbi «Xwnbe- 
91», önaroaapfl xoTopoA MHorMe xa- 
paraHAMHUbi MornM eme He Tax aaB- 
Ho nonynaTb HOBbie KBapTMpbi.

CeroaHR xe b oönacTM XMnMmHo- 
ro CTpoMTenbCTBa HaönwaaeTCR Heße-

ÜOMOIIlb
floroBopeHHocTbKD o peanMaauMM 

HaMeneHHoro b paMxax homoihh poc­
cmAckmm HeMuaM Ha 1996 roa 3axoH- 
HMnocb 7-e 3aceaaHMe poccMAcxo-He- 
MeuxoA npaBMTenbCTBeHHoA xommc- 
cmm B BoHHe. PyxoBOßMTenM oöeMx ae- 
nerauMA eaMHoaymHo oTMeTMnM 
BcrynneHMe b hobmA 3Tan coTpypHM- 
HecTBa no pemeHMX) npoöneM poc- 
cmAckmx HeMuea.

CoBMecTHoe xommkjhmkc noanM- 
CanM C POCCMMCKOM CTOpOHbl MMHMCTp 
no aenaM HauMOHanbHocreA Brhcc- 
naß MMxaAnoB, c HeMeuxoA - napna-

ÜOlKMBeM - yBHJJHM?
poRTHbiA cnaa: npeanpMRTMR m opra- 
HM33UMM oönacTM yxe He BO3BOART 
AOMa brr cbomx paö’oTHMxoB. Tax hto 
axuMonepHoe oömecTBO nepexBanM- 
4)MUMpoBanocb Ha MenxMe 3axa3bi.

B CTpoMMHpycTpMM Ka3axcTaHa 
Bceraa öbino 33hrto mhoto HeMuea. 
H ee npaxTMHecxoe 3aMopaxMBaHMe, 
Koh en ho, pano xopoiuMM torhok ann 
3MMrpauMM. 143 axuMOHepHoro oömec­
TBa «KaparaHaaxMncTpoA» aa noc- 
nepHMe roabi yeonMnocb m yexano b 

pOCCHHCKHM 
MeHTcxMA cexpeTapb MMHMCTepcraa 
BHyTpeHHMx aen XopcT Ba4>$eH- 
mMMBT. B HeM 3anMcaHo, hto Mocxea 
B 3T0M ropy BbiaenMT Ha noaaepxxy 
PoccmAckmx HeMueB 103 MMnnMapaa 
pyöneA, Bohh b cbokd onepeab, npe- 
AOCT3BMT Ha 3TM UenM 89,5 MMRRMO- 
HOB Mapox. CTpOMTenbCTBO XMnbR, 
coaaaHMe hobux paöoHMX MecT, nop- 
aepxxa cenbcxoro xo3RAcTBa, a Tax- 
xe Manoro m cpeaHero ÖM3Heca no- 
npexHeMy ocTaxjTCR ochobhwmm b 
3ToA nporpaMMe. FlpMopMTeTHoA oc- 
TaeTCR M noMornb 3ppaBooxpaHeHMK).

TepMaHMKD öonee twcrhm npexpacHbix 
cneuManMCTOB - HeMueB no HauMo- 
HanbHocTM, B tom HMcne BeaymMx npo- 
exTMpoBmMKOB, rnaBHbix MHxeHepoB.

Kax H3M ayxHeTCR b öyaymeM pa3- 
Ban crpoAMHaycrpMM? Tax m XMTb-TO 
öyaeT Herpe, Beab öonee nRTMpecRTM 
npoueHTOB xMnoro 4)OHpa oönacTM 
HyxaaeTCR b xanMTanbHOM peMOHTe, 
KOTOpblA, KCTaTM, He npOBOBMTCR, a 
HOBbie aoMa He bo3boartcr.

TaTbRHa rOJlEHEBA

HeMn,aM
B öyaymeM öyaeT yaeneno bhm- 

MaHMe M oxa3aHa noaaepxxa ne Tonb- 
xo HeMuaM, npoxMBaiomMM b HeMeu- 
KMx HauMOHanbHbix paAonax, ho m 
TeM, KTO XMBeT B KOMnaXTHblX noce- 
neHMRx. HoBbiM B coTpyaHMHecTBe 
RBnneTCR HaMepeHMe oöeMx cropoH 
axTMBM3MpoBaTb-paöoTy poccmAcko- 
HeMeuxMx xynbTypHbix ueHTpoB, hto- 
öbi aaTb paBHbie bo3moxhoctm bccm 
PoccmAckmm HeMuaM, HeäaBMCMMooT 
MecTa MX npoxMBaHMR.

(ÜHCpopMauMOHHaR oiyNCÖa 
ARR HeMuea CHI")
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rajiMHa rOM3HKOBA:

«JXOJMüHa H BbinOJIHHTb CBOe 
iipe;jHa3Ha*ieHije

V ran MH bl BHTanbeBHbi Pomshkobom owenb xpacMBbie rnasa - johothcto - 
Kapwe.nyHHCTMe. B mx Barnnpe ecrb mto-to xonpoBcxoe. H Ha comom pene 
OHa HapeneHa papoM BMpeTb to, mto HaxopMTcn 3a npepenaMM bmpmmoto. 
Kto *e OHa, >Ta OMapoBOTenbHan JxeHujMHa? KonpyHbn? 3xcrpaceHC? Ac- 
HOBHABUian?

MeHR öonbwe Bcero nopaxaeT m 
yOMBDReT po coctorhmr BocTopra 
MMeHHo ee pap rchobmpchmr - He pa3 
OHa noMorana MHe, cnacaR ot nexe- 
naTenbHbix CMTyauMM. Xotr m xax ue- 
RMTentHMua OHa Toxe He opHaxpw 
ypMBnnna mchr cbommm cnocoÖHocm- 
mm. Kax-To nepeo caMMM momm on>- 
eapoM b xoMaHpMpoßxy Moero cwna 
cxpyTMna xecToxan 6onb b oönacTM 
xenypxa m nopxenypoMHOü xeneaw. 
Mto penan»? 3bohk> eü - öeaoTxaaHOM 
BbipynaTenbHMue:

- ranMHOMxa, noMoraü, napeHb co- 
rayncR B Tpn norMÖenM, paxe rnoTox 
BOQbl B POT B3HTb He MOXeT, a MHe Be- 
nepoM exan>...

no ee coeeTy Hannna oöwmhom 
bopw B öaHxy m nocTasnna pnpoM c 
Tene4>OHOM. Hepea MMHyry OHa cxa3a- 
na, mto Bee, nycn» cwh nbeT Bopy cxonb­
xo aaxoweT. H - Mypo! Bonb npowna, 
öypro ee m He öwno. Tsxmx npMMepoB 
MOXHO npHBecTM MHoro. Bto ocraHOB- 
xa noTepM apeHMR, chrtmc papMxynMT- 
HOM öorm, BOCcraHOBneHMe noene no- 
nyneHMR cepbe3Hbix TpaBM, ycrpaHe- 
HMe ronoBHOM öorm... A cxonbxo pa3 
OHa cnacana mchr ot HepBHwx cpwBOB 
M He COCMMTaTb.

BpeMR ceüMac HecnoxoMHoe m xax- 
pwm pa3, xorpa b no3PHee BpeMR cwHa 
HeT flOMa. R, xax xaxpan MaTb, nepe- 
xMBax) 6e3yMHo. A MHorpa cnyMaxjTCR 
TaxMe CMTyauMM, mto xpan> yxe coßceM 
He xeaTaeT cnn... H Torpa r xBaTaxjcb 
3a cnacHTenbHbiM TenecfJOH:

- ranMHa, Bee cpoxM npownM, a CbiHa 
Hex Bee, c xeM oh yexan BepHynncb. 
MyBCTByx) ceppueM, mto-to npoM3Ow- 
no, MoxeT öwn» MHe nano yxe b mm- 
RMUMIO 3BOHMTb MRM B TAU?

- VcnoxoMCR, MaTb HeHopManbHafl, 
M craBb Ha nnMTy yxMH, ceüMac npupeT 
ronoflHbiM M ycraBUJMM. AßToöyc, xoto- 
pbiM oh BO3BpamancR m3 Knprn3MM, 
cnoMancn m 14 mbcob npocroRR b cre- 
nn, a CblH TBOM XMB M 3POpOB,

H tomho! Mepe3 20 MMHyr -3bohox 
b pBepb M Moe ceppue CHOBa enoxoü- 
HO.

Ee npepcxa3aHMR cöwßaiOTCR m Me- 
pe3 Mac,’ M Mepe3 nonropa, npMMepoB 
MOXHO npMBeCTM MHOXeCTBO - M CBO- 
MX, M MyXMX.

MHe paccxa3biBana MonopaR xeH- 
lUMHa:

-fl npMwna x TanMHe BMTanbeBHe, 
roHMMaR CBoeii HeycrpoeHHOCTbK) - 27 
neT, a HMxaxoü nepcnexTMBbi ceMeü- 
HOM XM3HM. HHTepecosano, mto xpeT 
MeHR, T.K. R crana 3apyMWßaTbCR o po- 
xpeHMM peöeHxa öe3 Myxa. EanMHa 
BMTanbeBHa nocoseTOBana MHe He cne- 
ujMTb, Tax xax b cxopoM BpeMeHM R 

LI3 rnyÖMHbi neT

Mory bwmtm 3aMyx aa xopowero Meno- 
Bexa, c xoTopbiM mm nonxiÖMM ppyr 
ppyra. BypeT cBapböa m cnacTbe. H 
ywna, HanonHeHHaR Hapexpoü m He- 
poBepneM. Ho Mepea nonropa ee npep- 
cxa3aHMe cöwnocb. CMacmMBa m b 
cxopoM BpeMeHM craHy MaTepbio.

flpyran xeHWMHa-npM MHe npMUina 
cxa3aTb enoaa önaropapHocTM aa to, 
mto TanMHa npaBMObHo npepcxa3ana eü 
non eme HepopMBuierocR peöeHxa. By- 
pymaR MaTb npMiuna x Heü ysHaTb 
MMeHHo o6 3TOM, T.x. yxe MMena Me- 
Tbipex poMepeü, a Myx xpan cbina, xo- 
Toporo OHa m popnna Mepe3 7 MecR- 
ueB, mto M npepcxaaana en TanMHa.

Bbin eme Taxoii cnyMaü. npMiuna 
MMnaR xeHipMHa c rpycTHbiMM rnaaa- 
MM, penMxaTHO M3noxMna cbokj npo- 
Cb6y:

- Bbi yx M3BMHMTe MeHR, pyuieHbxa, 
XTo c MenoBeMecxMMM öepaMM, a r bot 
c coöaMbeM. nec y nac nponan, pkjöm- 
Meu Myxa. Oh MHe cxa3an: «He Ha- 
Mpewb coöaxy, yüpy xypa rna3a rnR- 
PRT».

TanMHa BMTanbeBHa nocoBeToaana 
eü noMTM no opHOMy appecy m tbm 
noMcxaTb nponaBiuee xMBOTHoe. no3- 
PHO BenepoM paMa no3BOHMna m pac- 
cxa3ana, mto OHa ponro öpopMna b yxa- 
saHHOM Meere, yxé cTano TeMHeTb m 
OHa, oTMaRBiuMCb, coöpanacb yxopMTb, 
xorpa yBMpena, mto PBa Monopbix Me- 
noßexa BepyT ee nca. H - öbiBaxyr xe 
Mypeca - b jto BpeMR nopbexan Myx, 
BMecre c xoTopbiM ohm m 3a6panM cbo- 
ero nioÖMMua.

nepepo MHOM nMCbMO M3 H3pannR, 
B xoTopoM ceMbR, öparononyMHO yc- 
TpOMBUJaR CBOK) XM3Hb Ha XMBOnMC- 
HOM MopcxoM noöepexbe, nMuier

«...Bonbujoe BaM cnacnöo, poporan 
TanMHa BMTanbeBHa, mm CMacmMBbi, 
Bee y Hac xopowo önaropapR BaM, Bepb 
3TO Bbi cxa3ann, mto Bee y Hac cdoxmt- 
cr npexpacHO. Be3 Bawnx cnoB mw 6bi 
npocTo He peiuMnMCb TpoHyTbcn c Mec- 
Ta...»

B xaÖMHeT, rpe npMHMMaeT noce- 
TMTeneiü TanMHa, bxopmt noxnnaR 3a- 
nnaxaHHaR xeHipMHa m npocur «Qo- 
MeHbxa, noMorn, xonnna - xonnna 
peHbrM Ha cbom crapnecxMe Hyxpbi, a 
Tenepb ohm öeccnepHO MCMe3nM, xypa 
ohm MornM peTbCR, yMa He npMnoxy, 
HMxoro MyxMx b poMe He 6bino, mto 
MHe penaTb? neHCMR ManeHbxaR, xMBy 
TRxeno, a 3pecb eme m 3Ta 6epa, paxe 
noxopoHMTb MeHR Tenepb He Ha mto, 
CnyMMCb MTO CO MHOM...'

Tnaaa TanMHbi TeMHeioT, OHa yxopMT 
Typa, xypa HaM He 3arnRHyTb, m Mepe3 
MMHyTy roBopnT, mto nponaBUJMepeHb- 
TM Ha CTapoM Meppaxe b rpype 3a6po-

...»

meHHbix BeiueM, mto cnpnTan mx Typa 
ee BHyx.

XeHipMHa önaropapMT, pocraeT ms 
CBoero xapMana peHbrM, 3aBepHyTbie 
B nnaTOMex m npoTRTMBaeT TanMHe 
nnaTy 3a bm3mt.

TanMHa BMTanbeBHa OTxa3biBaeTCR 
ot nnaTbi: - «Baöyuixa, ocraBbTe ce6e, 
R ot saujMx peHer öoraMe He craHy, xy- 
nMTe 'ceöe MTo-HMÖypb m cbewbre 3a 
CBoe M Moe 3PopoBbe...»

Ha ppyroM peHb 6a6ywxa no3BOHM- 
na no TenecfcoHy m cooöunna, mto 
peHbrM Haiunwcb: «flaü Bor Teöe 
cMacTbR M noxoR, poMeHbxa...»

0MeHHo noxoR en m He xsaTaer 
BecxoHeMHbie sbohxm no TenecfcoHy po 
nO3PHeM HOMM, BM3MTbl POMOM.. H3Hy- 
pRxnijMe M onycTomaxiuiMe pyuieipMna- 
TenbHbie pa3roBopbi - nocMOTpn, pa3- 
rapaü, npepcxaxM. Hy napHo, ecnM 
Menosexa MynaeT necrepnMMaR 4jm3m- 
MecxaR 6onb, xorpa CTpapaHMR yxe 
COBCeM HeBbIHOCMMbl MRM PyilJeBHaR 
6onb poBena po penpeccMM, a to Bepb 
öecnoxoRT paaHbiMH nycTRxaMM, - to 
naneu öonMT, to xaBanep Ha CBMpaHMe 
He npMwen...

BecxoHeMHaR poöpoTa m ot3wbmm- 
BOCTb 3TOM HeaaypRPHOM XeHlUMHbl 
fiMwatoTee aneMeHTapHOM cnoxoMHoü 
XM3HM.

H Haönxjpana 3a noceTMTenRMM, xo- 
Topwe npniunM x nen Ha npneM: mo- 
nopbie M ne OMeHb, uiMxapHo opeTbie 
M nonpoipe, c peTbMM.

Bot bxopmt MonopaR pecnexTa- 
öenbHaR paMa - xopeRHxa, OTbeaxa- 
lOipaR B CWA, capMTCR, pocraeT M3 xap- 
MaHa aanMCHyio xHMxxy, m oxono Maca 
3apaeT caMbie pa3RMMHbie BonpocM. 
cnpaujMBaeT coßeTa, ponro paccxa3bi- 
BaeT o MyMaioiuMX ee comhchmrx, xa- 
caxjtpMXCR cBoeü ceMeüHOM xm3hm. 
3aTeM önaropapMT m - yxopMT, paxe He 
noMHTepecoBaBiUMCb, cxonbxo m xypa 
OHa ponxHa aannaTMTb. H Tax 6biBaeT 
- crapywxa npepnaraeT nocnepHMe 
rpoiiJM, a tot, XTO noöoraMe - Tonbxo 
cnacMÖo.

Ho bot nocnepHMM noceTMTenb 
yiuen, xaÖMHeT onycren. TannHa BM­
TanbeBHa CMOTpMT Ha MeHR CBOMMM 
npexpacHbiMM rna3aMM m tobopmt: 
«Hy, Tenepb moxho m noroBopMTb...» 

y MeHR BonpocoB MHoro, ho y Hee 
Taxoe ycraßwee rmuo, mto He 3Hax>, 
croMT RM mx 3apaBaTb, - Hy pa3Be mto 
caMyio ManocTb.

- OTKyna y Bac 3Tot pap, 3Ta «o- 
6poTa K n KJ arm?

- KaxpbiM Menoeex npoxMBaeT He- 
CKORbXO XM3HeÜ, T.e. 4>M3MMecxaR 
CMepTb He o3HanaeT xoHeu m MeM 
öonbwe onbiTa nepexopMT M3 npoxM- 
Toro paHee m OTxnapbisaeTCR b nop- 
CO3HaHMM, TeM ÖORbLUe yHMKanbHblX 
cnocoÖHocreM peanM3yeTCR b xaxpoii 
nocnepyxJuieM xm3hm. BbinM y MeHR Ta- 
XMe MOMeHTbi, xoTopwe R Mory Ha-

3B3Tb nOCBRipeHMeM - 3TO MCnblTaHMe 
crpaxoM CMepTM, necTbio, cnaBOM m 
MHorMM ppyrMM.

- BepMTe hm Bbi b to, mto mm no- 
poM caMM ce6e HaKRMKaeM 6epy?

- nnoxMe MbicnM OTxpbiBaxjT hyn» 
6epbi x MenoBexy. Oh xpeT m OHa npM- 
xopMT. Mbicnb MaTepnanbHa m mw ax- 
xyMynMpyeM Monexynw 3na, cfjopMM- 
pyeM ero m npMTRTMBaeM x ce6e. Kax 
C03HaTenbHaR cyöcraHUMR 3no nopÖM- 
paeT ce6e b xoMnaHbOHW xepTBy m 
MrpaeT c Heü cbom Mep3XMe uiyTXM. 
OcoöeHHO crpawHWM 6wBaeT cfiMHan, 
xorpa MenoBex b ropecTHwe cbom mm- 
HyTw caM ce6e xenaeT CMepTM. 
CMepTb npMpeT, ho b momcht ee npM- 
xopa Menosex MoxeT 6wTb Tax cnacr- 
nMB, mto MeHbwe Bcero o Heü pyMaeT 
M xenaeT xMTb öecxoHeMHO.

- A caMoyâMMCTBa?
- 3to trxxmm rpex, HenonpaBMMaR 

oiuMÖxa. CaMoyÖMMu M3paBHa He ot- 
neßaioT b uepxBM, He xopohrt Ha 06- 
WMX xnapÖMiuaR. flyuia caMoyÖMMu, 
paccraBWMCb c $M3MMecxMM TenoM, 
öypeT MeTaTbCR po Tex nop, noxa He 
npMpeT MOMeHT ecrecTBeHHOM CMep­
TM. H He MCxmoMaxj, mto Bee «6apa6aw- 
XM», «POMOBeUXM» - 3TO M eCTb 3TM 
pyiuM.

- Vhocwt nM MenoBeK b cbokj cne- 
Aytoipyio >KM3Hb cbom rpexM?

- fla. noxa xMBa pyuia, OHa BocnM- 
TbiBaeTCR B npepwpyiueM xm3hm prr 
nocnepyxjtpeM. ®M3MMecxoe Teno mox­

ho na3BaTb nnaTbeM, xoTopoe mw M3- 
HaiiiMBaeM m 3aTeM npMoöpeTaeM ppy- 
roe. Ho MHorpa pyuia yMMpaer 3to 
npoMcxopMT Torpa, xorpa bwcujmm pa- 
3^M ycraeT BocnMTWBaTb ee mrm bmpmt, 
mto 3TO 6ecnone3Ho. fl BMpena CMepTb 
PyUJM OPHOM HapXOMaHKM, 3TO CTpaUJ- 
HO.

- rajiMHa BMTanbeBHa, Bbi Hape- 
neHbl TOKMM papOM, CMaCTHMBbl HM 
Bm?

3apyMWBaeTcn m oTBenaeT erpoxa- 
MM M3 CBOMX CTMXOB:
Tw npaB MOM ppyr, m ot TeÖR He 
CXpOlO,
Hto mom oMar Mcrnen, He pas othr. 

nnaHOB hmkbkmx yxe He crpoio, 
ceMbR-
He yTeweHbe pnR mchr,
A 6wt THeTyiuMM, mto Bac scex Tpe 
BOXMT,
HesepoM MHe m oh, xotopwm rop 
Hm HapnoMMTb mchr, hm 3aTRHyTb 
He MoxeT, rmujmb Tenna, rkjöbm, 
3a6oT...
Ho B 3TOM, BMPMMO, M eCTb cyflböbl 
3H3MeHbe,
UeHOK), MoxeT ÖWTb, POBOnbHO 
poporoM
flonXHa R BbinORHMTb CBoe 
npepHa3HaMe^be
Ptk'aTOM cBeTe, ' 
npejxpe, MeM yfiTM b ppyroü.

EBreHMR BOIÜTKEBMM

Bmktop BAflMKOB

ypOKH CBOÖO^BI

^OCTOHHaH po^HTejieM

3nbBi/ipa 3M3eHUiHeMAep - 
napaiuioTMCTKa KpacHOM Ap- 
MMI/I.

LI CTpniKKa, 14 6epeT, ui 
- OTKpblTblÜ, MMCTbIM, 

cm en bi bi- Bee, Kax y Tnni/m- 
HblX COBeTCKMX KOMCOMOHOK 
30-x Hanana 40-x roflOB. fla 
OHa HauieM n 6bina. Xotm 
xcMJia He TonbKo 3flecb. Ee 
popi/iHa - repMaHn«, cpvmi- 
6ax (oKpyr BuipKeHc^enbfl). 
TaM oha popi/inacb 22 anpe- 
nn 1924 rofla. PopnTenn ee 
6bini/l KOMMyHWCTaMM. A 3TO 
3HaHWT, HTO ceMbA 6epoBa- 
na, 0TKa3biBaA ce6e nopoio 
B CaMOM HeoÖXOflMMOM. 
Bepb rnaBa ceMbn riayjib 3m- 
3eHiiiHeMAep - no npocfiec-

cun iiiJii4(j)OBajibU4i4K pparo- 
ueHHbix KaMHeü - He ivior 
npuMeHMTb CBoe npexpac- 
Hoe peMecno b qene W3-3a 
6e3pa60TMI4bl H aKTHBHOW 
paÖOTbl B KOMNiyHUCTUMeC- 
Köm nonnoAbe. (PauivicTbi, 
He cyMeB BbicnenuiTb nofl- 
nonbuiMKa, oTBenn pyuiy, 
3BepcKM 113614B ero xceHy 
(no3N<e Bpani/i ycTaHOBunw, 
mto y Hee 6bini/i pa3ppo6ne- 
Hbi iiiecTb no3BOHKOß). Tosa- 
pi4U4i4 noMornn ceMbe 3Mnr- 
pupoBaTb Bo (DpaHUMio. Ot- 
Typa MaTb w poHb nepeöpa- 
nncb B CoBeTCKMM C0103, rjje 
o6penui BTopyio poflHHy. 
3flecb 3jibBMpa m cTana cTy- 
AeHTKOM.

Ho HanapeHMe rMTnepoBcxoro Bep- 
MaxTa Ha CCCP noöypMno peßywxy 
BcrynMTb poöpoßonbueM b KpacHyto 
ApMMKJ. K TOMy BpeMeHM eü crano M3- 
BecTHo, mto Oma ee recranoByw po- 
cranM m bo Opbhumm. HauMcrcxan kjc- 
tmumr He npocTMna eMy hm epMHoro 
wara b 6opb6e npoTMB narneBweM rop 
ot ropa MMRMTapMcrcxoM peaxuMM - HM 
yMacTMR B 1918 ropy b bocctbhmm XMRb- 
CXMX MaTpOCOB, HM CO3PaHMfl COK)3a 
peBonxjuMOHHwx MopRxoß, hm cnno- 
MeHMR ropHopaöoMMx Ha pypHMxe Bot- 
pon B ÖOeBOM COK)3 ropHRXOB, HM, 
TeM.öonee soopyxeHHOM 6opb6w bo 
mäße otprpob pyccxMx waxTepoB npo­
TMB xannoBCXMx nyTMMcroB. EMy BMe- 
HRROCb B BMHy BCe - M TO, MTO paÖOMMe 
B caMWM xaHyH npMxopa fMTnepa x

BnacTM nocnanM naynR 3M3eHuiHeMpe- 
pa CBOMM penyTaTOM b naHPTar, m pa- 
6oTy B nponeTapcxoM raaeTe «Apöaü- 
Tep UaMTyHr», m yneöy b coBeTcxoü Jle- 
HMHCXOM UJXOne, M BO3BpaweHMe M3 Co- 
BeTcxoro Coioaa Mepe3 TonnaHPMxj Ha 
nopnonbHyx) napTpaöoTy b Pypcxyio 
oönacTb. Ero npMroBopnnM x noxM3- 
HeHHOM xaTopre.

3nbBMpa oöpaTMnacb x coßeTcxoMy 
xoMaHPOBaHMio c npocböoM nepeöpo- 
CMTb ee B cpaujMcrcxyio TepMaHMXj, mto- 
6bi Ha popMHe npoponxMTb aHTMcpa- 
WMCTCxyio 6opb6y ee OTua. BecHOM 
1944 ropa OHa nonana b pyxM cfcawMC- 
TOB. C Toro caMoro BpeMeHM o Heü 
HMXTO He nonynan HMxaxMx m3bcctmm. 
IOhwm 6oeu dnbBMpa 3M3eHuiHeMpep 
B 20 neT nponana 6e3 bcctm. npMMep-

Ho B to xe BpeMR - 19 anpe/iR 1944 
ropa - norMÖ ee OTeu. BpoweHHoro b 
xoHueHTpauMOHHWM narepb MayTxa- 
y3eH, ero yÖMPM jcscobuw b narepHwx 
ueMeHTHwx uiaxTax.

O HpaBCTBeHHOM oânMxe 3nbBMpw 
3M3eHWHeMpep cBMpeTenbcrsyeT ee 
nMCbMO, no Bceii BepoRTHOCTM, noc- 
nepHee - ot 3 RHBapfl 1944 ropa. Ero 
coxpaHMna MaTb. Ohm o6e, xax mw 
noMHMM, xMnM B CCCP. BoeHHoe ape- 
MH Hanarano cbokj HeM3rnapMMyx> ne- 
MaTb M Ha mx 6wt, m Ha secbMa npo- 
3paMHbie SneMeHTbl «lUMCfjpOBKM», M 
Ha HepoMonBKM no noBopy pa3nyxM.

"MaMOHKa, Moa poporaa!
rioaeMy Tbi MHe tbk nonro ne 

nnujeuib? J]a, Tbi Bee MeHH Mtpeuib, 
/iK>6nMaa Moa? He ceppucb, tbko-

Ba ym Hauia cyflböa. noeapay MHe 
on/TTb npnujjiocb OTHOMO/rrb. Hony- 
Huna nu Tbi Moe nncbMO, rener- 
paMMy HpeHbrn? Te6e renepb eme- 
MecHHHO 6ypyr BbinjiaaHBarb 400 
py6neü. He axoHOMb, nocrapanca 
Haöparbca cna. Hannmn MHe, xax 
TBon peaa, ManeHbxaa Moa mb- 
Moaxa.

Kax Tbi Hana/ia HOBbiü rop? flo- 
nyannann Tbi nocbinonxy? Haenacb 
nu Tbi xoTb pocbira? JJyMana an Tbi 
060 MHe? H oxeHb mhoto pyMana 
o re6e. V Menu 6bino rax mhoto 
uioxonapa, a a ho Moraa nopeaurb- 
ca c Toöoä. Booöipe a onenb xopo- 
uio Havana HOBbiü rop. Ebina b re- 
arpe, noTOM cbiTHO noytxHHana. 
flepBoro a po 4-x vacoB pna npo-

Bananacb b nocrenn, VHTa'na poMaH 
n rpbi3na neveHbe. A b 6 vacoB 
onaTb noiuna b reajp. HypecHo, 
npaßpa? Tonbxo bot xynarbca MHe 
He npHuinocb po npaapniaxoB. Hap- 
exjcb, wro B önnfxaâuine phh MHe 
3TO ypacTCH.

Po pH an Moa! Tenepb MHe nopa 
6e>xaTb Ha novry. Cxopo onarb 
re6e Hannuiy. IJenyx) re6a mhoto, 
mhoto pa3. TBoa BnbBMpa

BnbBMpa nuiueT o «xynaHbe», a 
MMeeT B BMpy npepcroRBWMe eü non- 
eTw Mepe3 omhmkj cfrpoHTa...

Ha CHMMKax: naynb 3üseH- 
lUHeüpep M ero AOHb BnbBMpa 

(OOTO M3 apXMBa) 
Anexceü CVJ1ALJKOB

JlyMHiMH ÖMÖJinoTeKapB inaxTepCKoro Aöaa
3aBepyx)waR cepbMWM (JjMnManoM 

A6aücKOM UeHTpanbHOM ropânönno- 
TexM KaTapMHa kpexep b pe3ynbTaTe 

couMonorMMecxoro onpoca oöuiec- 

TBeHHoro MHeHMR MMTaTeneü, npoBe- 
peHHoro axTMBMCTaMM oönacTHoro 

HeMeuxoro MonopexHoro ueHTpa, 
npM3Hana nyMUJMM ÖMÖnMOTexapeM ro- 

popoB-cnyTHMXOB KaparaHpw. Ohr 

OÖbeXTMBHOCTM npepocTaBMM enOBO 

nOCTORHHWM MMTBTenRM.
KpenMRbtpMx ujaxTbi «AöaücxaR» 

MapaT AxaiueB:
- OTXpOBeHHO rOBOpR, BOCXMipaeT

apypMUMR KaTapMHw KopHeeBHw. 

Umchho OHa no3HaxoMMna mchr c 
MHororpaHHWM tbopmcctbom Bbipaxj- 

merocR xa3axcxoro npocBeTMTenR, 
4>Mnoco4>a, MaTeMaTMxa, no3Ta, ny6- 

RMUMCTa M noRMTMMecxoro peRTenR, 
copaTHMxa AxMeTa banrypcyHOBa m 
AnMxana ByxeüxaHOBa - MMpRxyöa fly- 

naTOBa, cTaBiuero hcbmhhom xepTBOM 
cranMHCXoro TOTanMTapM3Ma. KaTapM­

Ha nonynRpM3MpyeT HpaßoyMMTenbHwe 
cnoBa H33MP3HMR Bennxoro A6aR, npe- 

xpacHO 3HaeT HpaBCTBeHHwe nocryna- 
Tw KopaHa. Xmbr Ha aeMne Capw-

ApxM, B coBeptueHCTBe M3yMMna R3wx 
A6aR M LUoxa^a, o6wm3m, TpapMUMM m 

6wt xa3axcxoro Hapopa.
MapMR AcfjaHacbeBHa UJyTOBa, 

neHCMOHepxa:
- flaBHo 3Hax> Kano. OHa npoRBOR- 

eT oeoöoe, nöMCTMHe öearpaHMMHoe 

BHMMaHMe X H3M, (fcpOHTOBMMXaM M 

TpypapMeüxaM. Bcerpa noMHTepecy- 
eTCR COCTORHMeM SPOpOBbR, H3MPeT 
poöpoe cnoBO yTeiueHMR. HMTaTenb - 

3TO He cyxoM 4>opMynflp c otmctxom 
O B3RTWX pnR MTeHMR KHMT, a XMBOM 
MenoBex c ero papocrRMM m nenariR-

MM. KaTapMHa MHTepecHaR coöecepHM- 

ua. <

EpMHCTBeHHaR poMb KaTapMHw Kpe- 
xep - JleHa TBeppo pewMna no okoh- 
MaHMM rMMHasMM nocTynaTb Ha 6m6rm- 

oTeMHoe OTpeneHMe KaparaHPMHCxoro 
yMMRMipa xynbTypw.

OcraeTCR nMiiib poöaBMTb, mto Ka­

TapMHa He ocraeTCR ot xm3hm b cto- 
poHe, axTMBHO yMacreyeT b oöipecrBeH- 
HO-nonMTMMecxoM XM3HM Aöaücxoro 
ropoömecTBa «Wiedergeburt» m Kapa- 

raHPMHexoro oönoömecrßa «Bund der 
Rußlanddeutschen». B peHb B<>ceHHMM

noxenaeM HaweM cooTeMecTBeHHMue 
ycnexoB m CMacrbR.

PoöepT XAMMEP,
MHNtewep KynbTypHo-npoM3- 

BOACTBeHHOM 
4>MpMbi «Wiedergeburt» 

r.KaparaHAa

(npononwteHMe. Hawano b N 9) 
22 OKTRÖpR
nO3HaXOMMRMCb C HmhOM HßaHOB- 

HOM KopM (pyccxaR, 3aMyxeM 3a non- 
rxom) m UpsHOM BanaöaHbcxoM, paöo- 
TaiOT Ha HaweM (fcaxynbTeTe. B 15 oöep 
y UpaHbi, H.I4. m ee Myx Caprnyw, xo- 
TOpblM n^MRMMHO TOBOpMT no-pycCXM. 

OMeHb Tenno m nenpMHyxpeHHo npo- 
CMpenM po caMoro Benepa. Caprnyw - 
npenopaßaTenb HayMHoro xoMMyHM3- 
Ma M nORMT3XOHOMMM. OMeHb OTXpO- 
BeHHo roBopMR o nonoxeHMM b nonb- 
we, npM3Han, mto BO3MyweHMe m 
npo4xoiO3Hafl onno3MUMR, b cywHoc- 
TM, OÖOCHOBaHW Cepbe3HblMM npMMM- 
H3MM, HO XOMMyHMCTW He PORXHbl 
yTpaTMTb pyxoBOPRweü ponM b erpa- 
He. 3a 3To MpeT 6opb6a. Taxne B3rnn- 
pw HaM önMxe m noHRTHee. OneHb 
cMMnafMMHwe rkjpm.

Hmhs m llpsHa, noppyrM m koh- 
nern, wneHbi nOPO; onna - lopKan, 
M3RU4HaR, MHMUMaTMBHan uiaTeHKa, 
ppyran - KpynHan, HeToponnnBaR 
önoHpMHKa, c BMpy erporan m hc- 
npMBeTHMBan, ho oweHb npoHMqa- 
TenbHan, 6ecKOMnpoMMccHan m 
oyuieBHan NceHiAHHa. Oku To*e 
MopanbHo noAAepjKMBanM coBeTc- 
KMX cneuManMCTOB, npaepa. He 
Bcex, epaay xce crann holummm non- 
pyraMM, a mx flOMa, epsa hm He 
exceAHeBHbie BcrpeMM c hmmm 6binM 
Ann Hac tom OTpyiuMHOM, toü «po- 
cKouibto wenoBewecKoro oöipe- 
HMR», xorpa He HyxiHO 6bino roBO- 
pHTb M pyiviaTb c ornnpKOM, xorpa 
oipyipeHMe Hauieü MaonnpoBaH- 
HOCTM xax-TO caMO C060Ü yneTyMM- 
Banocb M craHOBMBOCb cnoKOMHeü 
B HecnoKOMHOM rionbiue.

3to HpaHa yMMna MeHR:
- Hto pepxcMuibCR 3a cßaxynbTeT 

IOK ÖeflHblM pOACTBeHHMK? Tbi po- 
ueHT, Tbi ponjxeH He npocwTb, a Tpe- 
öoßaTb, mto HyjKHO. - Hm CTO nonb- 
cxaR wepTa, BnpoweM, He öeenon- 
e3HaR B JKM3HM, ho R Tax M He npe- 
yenen b stom HanpaeneHMM. Bmrm- 
mo. He pan Bor 3Mex> xpbinbeB, pa 
M Booöipe öonbiuMHCTBO Hauiero 
öpaTa, coBeTcxMx rnopeM, Bcerpa 
oTRMManocb naTonorMMecKOM 
cxpoMHOCTbKj M HeTpeöoBaTenb- 
HocTbKJ. Tax npMyHMRM... 3to Ups- 
Ha noMorna ycxopMTb Ham nepee3p 
M3 o6ipe>KMTMR B HOpManbHyiO 
KBapTMpy B xcMHOM flOMe, a H.M. 
crana momm nocTORHHbiM oneHb 
MHTepecHbiM onnoHeHTOM B nMTe- 
paTypoBepMecxMX pa3roBopax.

2 hor6pr
Kax öwcTpo 3a6wBaxjTCR peTanM 

ähr B oöweü TpeBore o KaTe, HaweM 
crypeHMecxoM xMTbe m oöcraHOBxe b 
nonbwe. H bot ceropHR - cx>pnpM3, 
BnapMcnaB npMBe3 Kano Ha xaHMxynw 
(6wn B xoMaHPMpoBxe b Bapwaße). 
OTMeTMRM OCTaTXaMM «riweHMMHOM».

4 HORÖpR
63-kj ropoBWMHy Oxtröpr OTnpa3- 

PHOBanM B onbWTWHCXoM TeaTpe He 
OMeHb TOpxeCTBeHHO, XOTR XOHLiepT 
6wn HMMero, c xopoM m TaHuaMM. C 
poxnapoM no-nonbcxM Bwcrynan naw 
rpaHbcxMM xoHcyn Jl.A BaxpoMeeß.

CTpaHHbiM xa3anocb, hto HaiiiM 
npa3AHMKM noHRXM oTMenaiOT xax 
cbom. B TaxMe ahm nonbexan n»o6e3- 
HocTb 6Mna Hepe3 xpaü, a y Hac naT- 
pMOTMMecxaR roppocTb CMeUlMBa- 
nacb c TaÜHoü HenoBxocrbio - Mbi 
Booâipe He MMenn HMxaxoro npep- 
cTasneHMR o nonbCKMX HaqMOHanb- 
HblX TpapMUMRX, MCTOpMM M xynb- 
Type. H nosTOMy poxnap KOHcyna, 
HecMOTpn Ha M3i>RHbi npoM3Home- 
HMR, 6bin MaCTMMHOM XOMneHCa- 
UMeü Hamen HeMOTbi m Heoöpaao- 
BaHHOCTM.

11 HORÖpR
TpypHo c MRCOM, oöewaoT Tpyp- 

HOCTM C TOnnMBOM, OXMPaHM 3a6aCTOB- 
XM, ho BMepa cyp yposneTBopMn ßce 
TpeöoBaHMR HOBoro npo4)coio3a «Co- 
RMpapHOCTb», M ero nnpep Ilex Banen- 
ca 3aRBMn, mto noöepMR 3ppaewM 
CMblCn M HyXHO cooöwa BWBOPMTb 
crpaHy M3 xpM3Mca. riocMOTpMM. noxa 
HacrpoeHMe 3pecb BecbMa neccMMMc- 
TMMHOe M OTXpblTO MpOHMMHOe. CnROW- 
Hwe pMcxyccMM, oöbepMHeHMR, Hepo- 
BonbCTBO. OTBe3 Kano b Bapwaßy. B 
MHTepHaTe nycro, ewe Tonbxo HaMMHa- 
KJT npMBO3MTb PeTeM, M XOROPHO - Tax 
bo Bceü Bapwaße. KaTR cpaBHMBaeT 
MHTepH3T C TIOpbMOM, npOCMT npMe3- 
xan» M 3BOHMTb no MeTBepraM.

22 HORÖpR
no3aBMepa, naxoHeu, nepeexann b 

OTpenbHyio XBapnipy na ynnue Kann- 
HMHrpapcxoM, nonyTopxa, 5-wm 3Tax, 
HO B nRTM MMHyTaX XOPbÖbl OT BOK33- 
na. TaM xe m Tenerpatfc- Xopnn 3BO- 
hmTb KaTe, ho TenecfcoH He paöoTan.

Ha Bcex TennoBoaax m napoBO3ax - 
HauMOHanbHwe xpacHo-öenwe c^narn 
M cfjnaxxM, 3TO axuMR npoTecra xene3- 
HopopoxHMXOB, xoTopwe rpo3RT 24-TO 
oöbRBMTb «cTpaüx», T.e. aaöacroBxy, 
ecnM He öypyr ypoBneTBopeHW mx Tpe­
öoBaHMR no sapnnaTe. Kax oöbRCHnn 
Bnopex CxyxoBcxMM, BceM noBWCMRM 
3apnnaTy, a HyxHo Öwno pan» öonbwe 
ManoonnaMMBaeMWM. Ha BOX3ane b 
TpaHbcxe - pyxonMCHwe rmctobxm npo- 
Tecra, crypeHnecxMe m paöoTHMxoe 
nMweaoM npoMwwneHHocTM. Hyn» mto 
- cpa3y yrpo3a 3a6acroaxM. B crpaHe 
npaBMT xaxaR-To aHapxMMecxaR pe- 
MoxpaTMR. «ConMpapHOCTb», Bpope 
öw, 3anpeTnna 3aöacroBKM noene ne- 
peroBopoB M peweHMR Bapwaacxoro 
BepxoBHoro cypa. Ho Mcxyc caMOB- 
nacTbR, xaxeTCR pa3ropaeTCR Bee öonb­
we. ABTOpMTeTa napTMMHblX paÖOTHM- 
XOB M CaMOM nopn He MyBCTByeTCR, 
Booöwe HeT epMHOM yMHoü M peaynb- 
TaTMBHOM nORMTMXM. Bee TOBOpRT O 
rpRpyweM yxypweHMM c npopyxTaMM 
M TonnMBOM. C MeM ewe?

flocapHo. nonbwa - TaxaR nnopo- 
popnaR, napxoBaR - b cMyTe, paapM-

paxjweü Bee cnoM HaceneHMR. He bmp- 
ho HMxaxMx nepcnexTMB. «Connpap- 
HocTb» axTMBHee o4>MUManbHWX Bnac- 
Teü, TpypHo noHRTb, b xaxoM creneHM 
ee TpeöoBaHMR cnpaBepnMsw.

Kano Hapo owpaBMTb b AnMa-ATy.
1 pexaöpR

BenepoM no TeneBMaopy poxnap 
reHcexa CraHMcnaßa KaHM Ha VII nne- 
HyMenOPn. KoHcraTauMR TpypHocreü 
noRMTMMecxoro m jxoHOMMMecxoro' 
CBOMCTBa. Ho xax M3 HMX BbiMTM? |

7 pexaöpR
PewMRM oTnpaBMTb Kano b Cok>3. 

Csprnyw oTroBapMBaeT, BnapMcnaB 
yöexpaeT, mto npaBMRbHo: oöcraHOB- 
xa cnoxHaR, BO3MOXHa MHTepseHUMR. 
«ConMpapHOCTb» yxe oxBanina non- 
crpaHw, B ee pnpax Tenepb 8 mmrrmo- 
HOB, epePM KOTOPWX 700 TbICRM XOM- 
MyHMCTOB. Cxopo nORBRTCR XapTOMXM 
Ha MRco. no papMo M TeneBMpeHMK) 
TBepPRT OÖ JHepreTMMeCXOM XpM3MCe, 
o HexBaTxe yrnR, o noMowM nonbwe 
ot Hac M coucrpaH. Koe-xaxMe tohxoc- 
tm nponapaxjT prr Hac M3-3a R3wxa. 
B3RR y BnapMcnaBa npoMrpwBaTenb m 
xype nonbcxoro Rawxa Ha nnacTMHxax.

8 pexaöpn
«HeHHMX TeneBM3WMHw» (TeneBM-

3MOHHWe nocnepHMe M3BeCTMR, mto-to 
Bpope Haweü nporpaMMw BpeMR»): 
oxono «croMHM» (BepcJjM) B TpaHbcxe 
XMnMT paöoTa no coopyxeHMio naMRT- 
HMXa paÖOMMM, paCCTpenRHHWM B 
1970 ropy. Ben crpoüxa b HauMOHanb- 
Hbix M öeno-ronyöwx xocrenbHwx 4>na- 
rax. 3to öwno nopaBneHMe 3aöacroB-
XM, B XOTOPOM npMHMManM yMaCTMe M 
coßeTcxMe Boücxa, HaxopRWMecR b 
nonbwe no BapwaBcxoMy poroBopy.

noHawany b jto Mano BepMnocb, 
ho «ConMpapHOCTb» öbicrpo pac- 
npocrpaHMna no crpaHe 4>otobmt- 
pMHbi, xoTopbie nowTM HanonoBM- 
Hy COCTORRM M3 cfjOTOROKyMeHTOB, 
3aneMaTneBUJMX Haiuy TexHMxy m 
conpaT, ocoöeHHo o<t>MijepoB, 03a- 
ÖOMeHHO, HepBHO OTRaXJUIMX xa- 
KMe-TO npMxa3aHMR. Ha Macxapap 
3TO öbino Henoxojxe.

12 pexaöpn
B3RR ÖMReTbl PRR XeHbl M POMepM 

po ARMa-ATW Ha 24 pexaöpR. Bac& 
paRa xapTOMXM Ha mrco - nöRTopa k J 
RorpaMMa Ha xaxporo b MecRU. Bei­
ne 3a MRCOM pRMHHwe OMepepM. 16-ro 
B TpaHbCxe oncpwTMe naMRTHMxa pa- 
ÖOMMM, BRapMCRae npepnoRaraeTnpo- 
BOXaUMM CO CTOpOHW BRaCTeÜ.

«BpaxecxMM roROC» (3anapHwe pa- 
PMOCTaHUMM) COOÖWaXJT O 3dRBReHMM 
YCTMHOBa, MTO OnaCHOCTb BOMHW BO3-
pocRa, o npepynpexpeHMM HATO Ha 
cRynaü BTopxeHMR b noRbwy cobctc- 
XMX M rflP-OBCXMX BOMCX. MORMaRMBaR 
peMOHcrpauMR b Mocxße y naMRTHM­
xa nywxMHy. CeropHR aeMepoM - Upj- 
Ha c cwHOM flpexoM: oöcraHOßxa cr$- 
na cnoxoMHee, ho sto 3aTMWbe nepedT 

öypeü, öypeT xyxe. B Kpaxoße nocraß- 
neHa nbeca KaponR Bomtwrw «BpaT 
Hawero öora». 3to MMpcxoe mmr 
HoaHHa naßRa BToporo, HWHewHero 
nanw pMMcxoro, noRR-xa, xoToporo 
COOTeMeCTBeHHMXM ÖOrOTBOpRT.

18 pexaöpR
VMep H.A Kocwtmh. O MeM ro J, 

pMRo mrm MORMaRO ero Bcerpa CyMpä^K 

Hoe M HepoßORbHoe rmuo? He o Ha- 
weü RM ÖRM3KOM 3XOHOMMMeCXOM Xa-
TacTpocfce?

20 pexaöpn
B oTBeT Ha noRbCXMM ÖMToc yrowa- 

RM c xeHOM HawMx xoRRer xa3axcxMM
öecöapMaxoM. XaRb TORbxo, mto öa- 
paHMHa B noRbwe 3a mrco He cmmtb- 
eTCR M He npOM3BOPMTCfi. Ho M TOBRPM-
Ha c ycnexoM nowRa b peRo.

25 pexaöpn
npoBopMR BMepa xeHy m poMb b 

Cok)3. ExaR M3 BapwaBW noene nepe- 
CapXM B 03RRPOBO , KOTOpWM B HmPM- 
ue npocTORR uenwü Mac. Cenncn poxpb, 
Ha xaxpoü craHUMM, b xaxpoM poMe - 
pasHouseTHwe othm eROx. JIkjpm epyr 
B rocTM Mepe3 2-3 craHUMM. Cbrtxm.

CeropHR yTpoM npoweR no Oflb- 
WTbiHy. Bee Mara3MHW m «pyxM» (ra3eT- 
Hwe XMOCXM CO BCRXOM ÖWTOBOM Me- 
ROMblO) 3axpWTbl. CxyMHO 3BOHRT B XOC- 
Tepax. CTap m mrbp TRHyTCR Typa, Tax 
mto xpaMbi scex He BMewaior Mara- 
3MHW, 3a pePXMM MCXRKJMeHMeM, He öy- 
pyT paöoTaTb 4 phr. npRMO-TaxM 
«MepTBWM Ce3OH». JlaPHO XOTb aBTO- 
öycw M noe3pa xoprt.

OTCKjpa, COÖCTBeHHO, M HaMMHa- 
eTcn pHeBHMK (noene aanncHbix 
KHMJxex), BTpoe BbipacraeT no oöb- 
eMy, xax m omymeHMe opMHowecT- 
Ba, MHTeHCMBHOCTb nepenMCKM c 
COKJ3OM, Tocxa no popHoü pyme.

28 pexaöpn
Moe opMHOxoe CMpenne b oxnpa- 

HMM TenerpaMMw ot ceMbM 26-ro Ha- 
pywMR BnapMcnaB. 3a TeneBM3opoM 
BbinMRM öyTwnxy npMHeceHHOü mm 
BOPKM, HeMHOrO p33rOBOpMRMCb. Oh 
bcrxmm pa3 CBopaMMBan Ha nonMTMxy« 
- Ha to, mto M y Hac, M y Bac opMHaxoBöl 

nnoxo, a xoMMyHM3M m 4>awM3M-- oph* 
m Ta xe TOTanMTapHan cMcreMa. A B03- 
pa3MR - BOMHy, xoTopyxi pa3BR3ann 
4)awMCTw, pa3Be Mornn öw pa3BR3an> 
XOMMyHMCTW. Xotr öw. Ero npeperaß- 
neHMR o HaweM couManM3Me ocHOßa-
Hw, npexpe ßcero, Ha penpeccMnx Bpe- 
MeH xynbTa, acfcraHcxMX coöwtmrx m 
ßooöwe Ha xaxMx-TO MypoßMWHWx cny- 
xax, ßpope Toro, mto b nonbcxoM ro- 
popxe KapRMHe, coBceM HepaBHo, pyc- 
cxMe nopoxrnM xpynHoe Mecropoxpe- 
HMe raaa, mtoöw noRRXM He Mcnonb3o- 
ßanM ero pnn ceön, BHe cmctcmw C3B... 
CxyMHO Bee sto. npM Bceü ero nx)öe3- 
HOCTM M papywMM X HaM (Ha3waaeT 
ceön «cneuManMCTOM no cobctcxmm 
cneuMaRMcraM») cMRbHee crpeMneHne 
nopMepxMßan» ßce HeraTMBHwe cropo- 
HW o4>MUManbHOM peRTeRbHOCTM pyc- 
cxMx. BnpoMeM, m noRRXOB Toxe. Hox- 
HbIM OÖbeXTMBM3M?

(npoponjxeHMe cnepyeT)
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CvuibBMA rPECCJlEP:

«HyBCTByio ceÖH b Ka3axcraHe KaK ^oMa»...
CvuibBMH Qjeccnep, Hbe mmh xopoiuo 3H3Komo HauikiM noc- 

TORHHblM HMTaTenAM, BHOBb y HaC B rOCTAX. Ha 3TOT pa3, K 
coxtaneHMK), ee bmbmt b Ka3axcraH npoAJiMTcn Bcero He* 
CKOJibxo flHert, noxa OHa He nonyMkiT Bbe3flHyio Bioy b V3- 
6eKMcraH, - OHa epeT b TauixeHT ajia Toro, HToöbi oTxpbiTb 
TaM npencTaâMTenbCTBO cf>OHfla kiMeHki (Dpi/yipkixa 36epTa, 
ui coönpaeTCA npoNCMTb TaM B xanecTBe KOHcyjibTaHTa cJjoh- 
Aa nepBbie nonrofla «nn Hana>KkiBaHkiA paöoTbi.

Har Tex, xto He3HaxoM c CnnbBneü, 
noRCHRio, wto B 1991-1992 ronax OHa 
paöoTana xoppecnoHneHTOM ra3eTa 
«floAwe AnbreMaüHe UaATyHr».

rio-pyccKM CMAbBMR roßopnT se- 
nuKoneriHO, - sto we 3HawMT, wto co- 
,BceM 6es axueHTa m oujmöox, ho OHa 
noHHMaeT raMop, c HeA moxho öec- 
enoeaTb Ha nraöwe OTBneweHHbie 
TCMbl.

- CMAbBMR, wTo Tbi nenana no 
BO3BpaU4eHMM Ha pORMHy?

- flo MapTa 1995 rona xnna b TeT- 
TMHreHe - 3to Henanexo ot TaHHOBe- 
pa, paöoTana b nccnenoeaTenbcxoM 
MHCTMiyTe, xoTopwA 3aHMMaeTcn npo- 
öneMaMM poccmAcxmx HeMueB b 6wb- 
iueM Co»3e. rioTOM, xax npencraBM- 
Tenb0OHfla 3öepTa, xnna b ApMeHMM, 
oixyna ceAwac npnexana.

- TbOM pyCCKMH. KaK OTMeHaiOT 
| iecb Bee TBOM 3HaKOMbie, cran 
1 eine coBepuieHHee. OrKyna cronb
rnyöoKne 3H3hmr R3biKa. xorna Tbi 
BnepBbie cronKHynacb c pyccKMM 
N3MKOM?

- 3to mor cneunanbHOcn», ho bo- 
o6me Bee Bbimno noBonbHo cnywaAHo. 
fl popnnacb Henanexo ot KenbHa, b 
rnMHa3Hn, rne n ywnnacb moxho öbino 
BbiöpaTb M3 inecTM R3bixoB, xpoMe oör- 
jaTenbHbix aHrnMAcxoro m naTbiHM, - r 
Morna M3ywaTb ronnaHUCXMA, rpewec- 
KMM, 4>paHuy3CKwA...

- W noweiviy ocraHOBnnacb Ha 
pyccKOM?

- Tax yx r ycrpoeHa - nraönra ne- 
,BTb TO, MTO He OÖmenpMHRTO, WTO ne 
nenaeT öonbmMHcrao nraneA. Bto an« 
MeHfl xpwTepMA: ecnM Macca 3aHMMa- 
eTcfi 4)paHuy3CKMM r3wxom - R yxe 
TOHHO He M3ywara ero (Tenepb, yxe öy- 
nynn B3pocnoA, r crana M3ywaTb 4>paH- 
UySCKMA C ÖOAbUJMM yflOBOHbCTBMeM).

«
MeToro, MHe öwn MHTepeceH pyc- 
M B3blX eine M3-3a 3X3OTMXM, He- 
mhoctm no cpaBHeHMio c eBponeA- 
CKMMH, - BMeCTO AaTMHCXOTO mpMCfclTa 
■coBepweHHo MHan rpac^Mxa, Henpn- 
BHHHaa nnn rna3. flo 3toA xe npMWM- 

He n crana M3ywaTb mbpmt, 3aHMManacb 
Tpn rona, ceAwac yxe cnerxa non3aöa- 
na, ho WHTaTb Mory. A xorna TpM Mecn- 
ua öbina b Spanne, oömanacb, xax 
MHe xaxeTcn, ycnena xoe-MTo noHRTb 
B3ToAcrpaHe. Bo3Bpamancb x pyccxo- 
My - wecTb neT r M3ywana ero b Kenb- 
HCKOM yHMBepcMTeTe, noTOM ron b 
Mocxse, b HHCTMTyTe pyccxoro R3wxa

MMeHM riyUJKMHa.
- H3BMHM, CMAbBMR, 3a HeyflOÖ- 

HbiM eonpoc: y Teön He 6bino M3-3a 
TBOMX 3aHRTMM pyCCKMM npoöneM 
B aeTCTBe, Bepb Torpa, HanpMMep, 
eu«e He npoH3oiuna nepeoqeHKa 
ueHHOcreA b OTHOweHMM MMHyB- 
uieA BOMHbi, H cyuiecTBOBano ABe 
TepMaHHM?..

- MoA nenyujxa no otuobcxoA hm- 
hmm 6bin B nneHy b Poccmm m nornö, 
xaxeTcn, b rionbiue. Ho pyccxnA R3biK 
He CBR3biBancR c boAhoA, a - c xoMMy- 
HM3MOM. BblAM TaXMe MOMeHTbl - MeHfl 
HeMHoxxo pyrann: necxaTb, 3to R3wx 
XOMMyHMCTOB. Ho He B ceMbe. POflM- 
TeHM MoeA CBoöoxjbi hm b weM He or- 
paHMMMBanM. IIotom, b yHMBepcMTeTe,, 
n eine M3ywana nonbcxnA, cepöoxop- 
bbtcxmA, éonrapcxMA, ho pyccxnA b 
öonbweA creneHM. Oh ropa30o Tpyn- 
Hee, HanpMMep, aHrnMAcxoro - oweHb 
cnoxHo 6bino npoM3HocMTb m tobo- 
pMTb, ocoöeHHo noHawany. A Booöme 
moA akjömmwA R3bix - naTMHCXMA. Jla- 
TbiHb flnn MO3ra - caMoe xopowee cpen- 
CTBO, 3TO moA R3blX.

- PaccKaxcM HeMHoro o CBoeA 
ceMbe

- BocnoMMHaHMR neTCTBa nnn 
MeHR - OflHM M3 CaMblX npMRTHblX. MOM 
poflMTenM MHoro nyTeuiecTBOBanM m 
öpanM Hac c coöoA - MeHR m cecrpy 
CxnaHHy. Mor cecrpa - cneuManMcr no 
IOxhoA AMepMxe: axoHOMMxa, nonM- 
TMxa, McropMR. HaujM npotfceccMM xax- 
TO CBR3BHbl C HBUJMMM BeTCXMMM Bne- 
waTneHMRMM o ceMeAHbix nyTeujecTBM- 
Rx. S He Mory nonro ocTaeaTbCR Ha 
onHOM Meere. Aar MeHR oweHb MHoro 
3H3WMT OÖmeHMe C AlOflbMM - MHe MH- 
TepecHo noHRTb mx 4>maoco4)mk>, y3- 
H3Tb MX MHeHMR, nO3HBKOMMTbCR C MX 
MneRMM. He TaxaR nyTeuiecTBeHHM- 
ua: Tyna, crana, ouHa crpaHa, npyraR, 
xaxaR rne rocTMHMua. Kohcwho, r Mory 
ouMH pa3 nocMOTpeTb Ha nMpaMMnbi... 
Ho R xowy noHRTb, rne Haxoxycb.

Booöme, no HaType r He noMocen- 
xa, M ocennbiA o6pa3 xm3hm He no MHe. 
Koma MHe npMwnocb paöoTatb noc- 
nenHee BpeMR b MHCTMTyre, sto 6bino 
CTpawHO cxyMHO. KaxnbiA neHb odho 
m To xe: Te xe creHbi, can, nMCbMeH- 
HbiA ctoa, xonnerM, 3Ta perynRpHOCTb 
- xaxnwA neHb 8 wacoB TaM. A c npy- 
roA CTopoHbi - Tax HawMHaeTCR AMWHaR 
xM3Hb. flyMara, y mchr sto b reHax. 
ßenywxa, M3mhh oTeu, 6bin nopTHbiM, 

npMweM «6ponnwMM» - oh npneaxan 
B xaxoA-To ropon TepMaHMM, xma TaM, 
noxa 6bina paâoTa, aaTeM OTnpaBARn- 
CR nanbiue. Xchmacr oh oweHb noan- 
Ho M, yBbi, 3TO 6bin, xaxeTCR He camuj- 
xom cwacTAMBbiA 6pax: ceMbR, neTM, - 
Bee 3TO öbiAO He no HeMy, oh npMBbix 
xMTb, MTO Ha3bißaeTCR, Ha Horax, m 
nocAe xeHMTböbi coxpaHMA TRry x npe- 
xneMy o6pa3y xm3hm.

- A TBOM pOflMTeAM?
- Kax R yxe cxa3aAa, ohm Toxe 

a»6ht nyTewecTBMR. HanpMMep, xa- 
HMxynbi BeceHHMe mw wacro npoBonM- 
AM B AAbnax. Ha riacxy. naexa - moA 
AraÖMMbiA npa3nHMx: neerpo, cseTAO, 
pasHoiiBeTHbie RAua, aeneHb, riTMUbi 
norar A 3TOT npasnHMx öoAbwe a»6- 
Ara, weM PoxnecTBo, noTOMy mto aar 
xoro-To oho - 3TOT oweHb ceMeAHbiA 
npa3HHMx - MoxeT öbiTb oweHb rpycr- 
HbiM, newaAbHbiM, ocoöeHHo ecAM xto- 
TO nOTepRA B 3TOM TOny xoro-To M3 
ÖAM3XMX - ÖOAb yTpaTbl OWeHb OlUyTM- 
Ma xax pa3 b ahm poxpecTBeHCXMx 
npa3nHMxoB. Ham xaxoe-To ceMeAnoe 
HeÖAarononywMe - b stm hhm Bee BHyr- 
pMCeMeAHbie XOHC^AMXTbl OCOÖeHHO 
BMflHbi: ecAM eeTb XaXMe-TO TpetHMHbl 
B OTHOlUeHMRX. A üaCXa - 3TO COBCeM 
npyroe neAo.

- 3aHRTMR TBOMX poHMTeneM 
KSK-TO nOBAMRAM Ha TBOA )KM3HeH- 
HbiA Bbiöop: npocfieccMio, o6pa3 
XM3HM, crpoA MbicneA?

- HaßepHoe, xocbchho, - 6e3yc- 
AOBHO. Ho npRMOA 33BMCMMOCTM TyT 
Her MoA OTeu - BAaneAeu MaAeHbxo- 
ro wacTHoro npennpMRTMR no caHTex- 
HMwecxoMy oâopynoBaHMra m oTonM- 
TeAbHbiM cMcreMaM -cepBMCHbie ymy- 
TM. 3to oweHb BaxHaR cropoHa XM3- 
hm. Bee B KBapTMpe M Booöme rne 
yronHo MoxeTb öbin» noxa3yxoA, xpo- 
Me TyaneTa... A MaMa - npenonaßa- 
Tenb npenMeTOB, cBR3aHHbix c peAM- 
TMeA, HpaBCTBeHHOCTblO, stmxoA.

- H3BMHM, a Tbl BepyiOlMMM we- 
JlOBeK?

- fla, R xaTOAMwxa m oweHb Bepio. 
Ho R He coÖAranara erporo xaxMe-TQ 
oöpRnw, xorna b xaxne hhm wto-to 
nonoxeHo xymaTb mam xouMTb b uep- 
KOBb. A Bbipocna b nepeBHe m tbm Mbi 
peryARpHO xohmam b uepxoßb. Ho wyß- 
CTByra ceÖR mmchho xaTOAMWxoA. B 
MoeA XM3HM Bepa mor nonnepxMBa- 
eT MeHR. MHe oweHb MHTepecHO pa3- 
roBapMBaTb c AionbMM Ha 3Ty TeMy. 3a 
pyöexoM ocoöeHHo oerpo wyBcrayemb 
- XTO Tbi, 3To xacaeTCR m HauMOHanb- 
HOCTM. Hto; HanpMMep, HeMUbi nyH- 
xTyanbHbie - jto b TepMaHMM HeBO3- 
MoxHo noHRTb, TaM 3TO HeAb3R nowyß- 
cTBOBaTb. 3necb, HanpMMep, r yxe 
npMBbiKAa, mto wenoBex, eenn oh ona3- 
nwBaeT, to Ha TaxoA epox, wto b Tep- 
MaHMM Taxoro npocTo He öbiBaex A b 
TepMaHMM ecnM ona3AbiBaraT Ha 15 
MMHyT, R yxe cepxycb.

Ha Bocroxe Booöme OTHomeHMe 
xo BpeMeHM npyroe, weM y Hac. Koma 
Tbi BpeMR ueHMmb - Tbi He ona3AbiBa- 
ewb. BpeMR - 3TO to, wto Henb3R non- 
oxMTb Ha nanoHb, r He Mory ero xy- 
nMTb, He Mory nponaTb... W ecnM Bee x 
3TOMy Tax OTHOCRTCR - jto oöpa3yeT 
CMcreMy. Koma, HanpMMep, b Span­
ne, npMrnamaioT, roBopRT: npMxopMTe 
B TpM - 3TO 3H3WMT - HanO npMHTM B 
mecTb. H ecnM Tbi npMpemb b TpM, to 
Moxeiub nocraBMTb xo3ReB b HenoB- 
xoe nonoxeHMe. 3to npyraR $maoco- 
4>MR XM3HM B KaXOM-TO CMblCne - 3TO 
He xyxe, He nywme, weM nyHKTyanb- 

HOCTb. Ohm ycneraT Taxxe. B Spanne, 
B 17 neT, R BnepBbie noHRna, mto r 
HeMxa. Kax ohm nyMaioT, mx mmpobos- 
peHMe - coßceM npyroe. fla, Tonbxo Ha 
MyXÖMHe M MOXHO noHRTb - XTO Mbl. H 
to, mto nrauM TaM nenaraT - sto Toxe 
npaBMAbHO, TaKMM OÖpa3OM Toxe 
moxho XMTb. noHMMaemb m no 
xaxMM npaBMnaM, B neAcTBMTenbHoc- 
TM, caM XMBewb: jto Tbi nenaemb He 
noTOMy, mto Tax ecrecTBeHHO, a noTo- 
My wto MaMa Tax roBopMna. MHorne 
nranM ceÖR cwMTaraT, cxaxeM, nywme 
npyrMx. Ho r, HanpMMep, HMXorna He 
öyny wyBcreoBaTb cBoe npeBocxoncr- 
Bo Han TeMM nranbMM, xoTopbie XMByT 
B nxyHTARX, XTO He MMeeT nMCbMeH- 
HOCTM, onexAbi. KaxnbiA Hapon xmbct 
Tax, xax ero oöcroRTenbCTBa 3acraBM- 
AM. HHTepecHo, xax wenoBex npMcno- 
caönMBaeTCR x oxpyxaramnM ycnoBM- 
HM.

- A xorna kto-to npoRBnneT 
HeTepnMMOCTb - KaK Tbl 3TO BOCnpM- 
HMMaeiUb?

- Koma R öbina b Spanne, b oa- 
hom M3 xMÖyueB co mhoA He cenM 3a 
OAMH CTOA, 3HaR, WTO R XaTOAMMXa. HTO 
x, R 3TO noHMMara - opTonoxcanbHocTb, 
xax OAMH M3 cnocoöoB caMocoxpaHe- 
HMR. 3to noHRTMe - Mbi ManeHbXMA 
Hapon, Mbi nonxHbi npyr npyra non- 
nepxMBaTb. 3to wyBCTBo Hapona, xm- 
Bymero b coctorhmm nocroRHHoA bo- 
MHbi. B 3T0M cMbicne ApMeHMR ceAwac 
oweHb HanoMHMna MHe khpannb. Ho 
nranM, xohcwho, oweHb pa3Hbie. 8 b 
kl3paMne, no mxonbHOMy oÖMeHy, 
XMna y npo4>eccopa-opMeHTanMCTa, 
ero cbiH ceAwac paöoTaeT y Moero 
OTua. npocfceccop-HeMeu, \otr no 
npoMcxoxneHMra eepeA - Tbi xe noHM- 
Maemb, y Hac 3to no-npyroMy, He Ha- 
UMOHanbHocTb, a rpaxpaHCTBo. Ero 
npenxM xmam b TepMaHMM, bo speMe- 
Ha TMTnepa Bee norviÖAM, a oh öexan 
M yuenen, noTOM sepHyncR m xma b 
TepMaHMM, M ceAwac e3BMT no MMpy - 
paöoTaer A xeHa ero M3 ÜleMeHa.

- Tbi ynoMRHyna ApMeHMio...
- Kax 3TO hm noxaxeTCR crpaH- 

HbiM, ho R yBMpena b 3toA crpaHe 3a 
nonrona m mhoto exoxero c TepMa- 
HMeA. HanpMMep, nepeBHM - een» Ta- 
xMe, rne noMa MoryT cpaBHMTbCR c 
TeMM, wto y Hac: öoAbiUMe, xopomne, 
xpenxMe. TaM nepeBHR - He oÖR3aTenb- 
Ho OTcyTCTBMe accfranbTa. Eme mTpMx. 
B ApMeHMM, xoHewHo, ceAwac oweHb 
öenHO M TpynHo;-nranM saöbinw, wto 
Taxoe anexTpMwecxoe ocßemeHMe, ra3, 
ueHTpanbHoe oTonneHMe, BonocHaö- 
xeHMe. Ho, Tax cnywMnocb, nonana r 
TaM B ÖOAbHMUy. A ÖOAbHMUbl y HMX 
Ha ocoöoM nonoxeHMM, yxoxeHHbie. 
Ho, xpoMe Toro, OTcyTCTBMe yöoxecr- 
Ba: uBeTbi, xoapoBbie nopoxxM, oahmm 
cnoBOM, yrar H eme MeTpo. TaM een» 
M ocßemeHMe, m Tenno. H b öape, b 
pecTopaHe - BaM ynbiöaraTcn, xax b 
TepMaHMM. Ho b TepMaHMM, n 3Hara, 
ynwöxa oc^MUMaHTa - 3To eme m neHb- 
TM, xoTopbie oh 3a paöoTy nonywaer 
A Tyr - npyroe, cxonbxo Tyr nrann ceA­
wac nonywaraT - yMy HenocTMXMMo, 
HanpMMep, 3apnnaTa ywMTenbHMUbi - 
7 nonnapoB.

- II KaK >Ke yMynpRIOTCR XMTb?
- flnaenopa noMoraeT - HeT hm 

ohhoA ceMbM, y xoTopwx He öbino öbi 
pOHCTBeHHMXOB B AMepMXe, OpaHUMM, 
BeApyre, - noBcrany. MHorne otuw ce- 
MeAcTB yexanM Ha 3apaöoTXM b Poc- 
cmio, Tyna, rne een» paöoTa. B cbmoA 
ApMeHMM Bee npOM3BOnCTBO CTOMT, 

HaceneHMR ocTanocb, xaxeTcn, wyTb 
öoAbme AByx mmaamohob. flpn jtom - 
ueHbi Ha Bee Bbime, weM b TepMaHMM. 
A npecrynHocTM HeT. Xotr Howbio xo- 
ART C 4>OHapRMM, HO CnOKOMHO, Öe3 
onacxM moxho öeraTb no ynnuaM.

- A Kax Tbi wyBCTsyeuib ceÖR 
sflecb, y Hac?

- MyBCTByra ceÖR xax Ha PonMHe. 
M 3aMeTMna, wto MHoroe MSMeHMnocb 
x nywmeMy. MoxeT ÖMTb, jto to, wto 
nexMT Ha nosepxHocTM, ho öpocaeTcn 
B rna3a: wmctotb m axxypaTHocTb b 
Mara3MHax, mhoto 3anaßHbix MamMH, 
nranM cranM nywme oneBaTbCR, noBcra- 
ny BMAHbi cnenbi peMOHTa...

-CMAbBMR, TeÖR He TRTOTHT, WTO 
Tax noponry Tbi He öbieaewb poMa?

- B TepMaHMM MHe öbino cxywHO, 
crpawHO cxywHO. HecTHO roBopn, r Bee 
BpeMR wyBCTBOBana ceÖR xax TypMCT- 
xa no TepMaHMM, ho cMOTpena xa3ax- 
cxMMM rna3aMM m BMnena to, wto paHb- 
me He 3aMeTMna öbi. HanpMMep to, wto 
wepeewyp McxyccreeHHO nenaeTCR M3 
npMponbi - 3TO Tax npoTMBHo. 3to Moe 
M - 3aöop: He neab b moA can. He cmot- 
pM B moA naop. PacreT po3a - Hano, 
wToöbi OHa poena npRMo, xax no crpyH- 
xe, He BÖox M He B cropoHy, xax eA 
xoweTCR. MHe MHoma xaxeTCR, wto 
MHoroe, wto nenaeTCR y Hac - ot Hewe- 
ro nenaTb: xax ohm mokjt MamMHbi - 
xax cyMacmepuJMe.

3a JTM ABa c nonoBMHoA rona r 
He npeepaTMAacb b Ty CMAbBMra, wto 
öbina npexne - yxe noene Mocxbw r 
CMAbHO M3MeHMnacb, M noene Ka3ax- 
craHa Toxe.

TepMaHMra MHe xanxo, m HeMues 
Toxe, B xaxoM-To cMbicne, ceronHRm- 
Hee ee önarononywMe wpeBaTo nexa- 
nancoM, ynanxoM. TlonyMaA, ecnM y 
cryneHTa yxe een» MauiMHa - x weMy 
eMy cTpeMMTbCR, wto nenaTb, xorna 
eMy öyneT copox. MHe xaxeTCR, bo 
BpeMeHa moaohoctm momx pouMTeneA 
y nioneA öbino öonbme crMMynoB wero- 
To noÖMTbCR, Toro xe MaTepManbHoro 
önarononywMR. Ohm xotcam MamMHy, 
ho nonro e3UMAM Ha MOTouMxne m bhb- 
wane xynMAM ManeHbxyra MamMHy... C 
npyroA cropoHM, n 3Hara amwho camuj- 
kom mhoto xopowMx nraneA, xoTopbie 
öe3 paöoTbi, mam noTepRAM paöoTy, 
noTOMy wto Tenepb mx paöoTy nenaeT 
xoMnbraTep, mam MeHbme neHer cranM 
BwnenflTb M3 rocynapcTBeHHoro öran- 
xeTa Ha MccnenoßaHMR, wyBCTByeTcn 
coxpameHMe.

- Bce-TaKM - KaK ponro Tbi eipe 
COÖMpaeiUbCR CTpaHCTBOSaTb?

- noxa eme een» oxoTa x nepeMe- 
He Meer, Benb Moryr HacrynMTb Taxne 
BpeMewa - Mano am xax caoxmtcr 
XM3Hb, WTO 3TO ÖyneT HeBO3MOXHO. 
XoweTCR ycneTb noöonbme yBMueTb, 
nOHRTb, nowyBCTBOBaTb. HO, XOHeWHO, 
ecnM y MeHR noRBMTCR ceMbR, neTM - 
Bee npMneTCR nonwMHMTb yxe ceMeA- 
HbiM MHTepecaM. Pa3nyxa har ceMeA- 
HOA XM3HM - 3TO OWeHb nAOXO, yx R-TO 
Haönranana, weM 3TO rpo3MT. Ho noxa 
wto R oweHb pana, wto onRTb 3necb, 
BHOBb BcrpeTMnacb co CBOMMM npy^b- 
RMM. Xowy nosnpaBMTb c Hacrynara- 
mnM npa3nHMxoM cbomx nonpyr. Tay- 
xap - y Hee naa cbina, wepe3 Hee r He- 
MHoro cyMeria noHRTb xa3axcxnA mmp, 
OHa MHe mhoto oöbRCHMna. Mbi no3- 
HaxoMMAMCb y onHoA npenopaBaTenb- 
HMUbi HeMeuKoro R3bixa, cnywaAHo. 
Tayxap naBana MHe BaxHbie xMTeAc- 
xMe coBeTbi, 3aöoTMnacb, xorna r 3a- 
öonena. A o pyccxMx jneMeHTax xm3- 
hm R ysHana MHoroe OTppyrMX nonpyr 
3necb - npenonaBaTeribHMUbi mhr33 
TImamm BbixoBCKoA, MMxpoÖMonora 
Hmamm MeuBeneBoA, b ceMbe xoTopoA 
xMBy ceAwac.

- Kax Tbi npepcTaBnneujb cbokj 
XM3Hb B Y3ÖeKMcraHe?

- KaxoBbi.öbi hm öbiAM npaBMna 
XM3HM TaM - H noAXHa öyny xax rocTb 
nonWMHMTbCR 3TMM npaBMABM...

TaTbRHa 3/1OTHHKOBA 
(POTO BnapMMMpa 3AXAPMEHKO

He iKeHCKoe nt/igo y BouHbi

Me^cecTpa
3to npoM3omno b nepawA ron boA- 

Hbi, rnyöoxoA oceHbra copox nepBoro 
orHeHHoro rona, xorna ceMHanuaTM- 
neTHRR Hmh3 OrapxoBa npMHRna öoe- 
Boe xpemeHMe.

flaBHo yxe cnycrMAMCb cyMepxM 3a 
ManeHbXMM noncnenoBaTbiM oxoh- 
ueM. B M3Öymxe naxno HeceexeA co- 
aomoA. HanoennMBo m neyroMOHHo 
Tpeman cBepwox. Ot Toro HynHoro Be- 
pemaHMR Hbino cepnue. fleBymxa 3Ha- 
na: Taxoe xe wyBCTBo McnbiTbiBanM m 
Te, XTO TMxo nexan Ha conoMe.

- CecrpMua, xoTopwA wac?
fleBymxa BcrpeneHynacb. nponon- 

xaa TARneTb B oxHO, B xpoMemHy« 
wepHOTy HowM, xax-To crpaHHo bshox- 
Hyna:

- Cxopo... - H eme pa3 TBepxe, yöe- 
HMTenbHeA: - Cxopo...

Hto Morna cxaaaTb OHa 3tmm conna- 
TaM, noTepRBiuMM B nocneuHeM öora 
cnocoÖHOCTb HBMraTbCR? YTemaTb öec- 
noneaHo.

Eme 3acBeTAo OHa oöemana mm:
- Hepe3 napy wacoB npnnyT HamM, - 

M BepMna cbomm cnoBaM.
Ho MMHyno ABa, TpM, weTbipe waca.,.
BAM3MAaCb HOWb. ©aWMCTbl MOrAM 

HarpRHyTb xaxnyra MMHyry. 3to caMoe 
crpaiuHoe. neBymxa.CTORna y oxHa b 
TpeneTHOM oxMpaHMM. nanbubi no 
ÖOAM B cycraBax crMcxMBanM b xapMa- 
He UMHenM TpocfjeAHbiA napaöennyM.

PaHeHbie nexann, onacancb HeBO- 
AbHblM CTOHOM HapyUJMTb TRroCTHyra 
TMiuMHy. H3penxa rnyxoA cxpexeT 3y- 
öoB 3acTaBARn neBywKy B3nparMBaTb. 
OHa noHMMana, wero ctomao paHeHbiM 
cnepxMBaTb ceÖR. BoAubi He cnanM. 
BoceMb nap rna3 c HanexnoA m noBe- 
pMeM cMOTpenM Ha Mencecrpy, xax Ha 
cnacMTenbHMuy. A OHa - enMHcreeHHaR 
3nopoßaR cpeuM 3tmx nraneij - nowTM 
HMweM He MoxeT noMowb.

BbiHOCMTb noouMHOwxe 3a floHeu? 
Pep TOHOK M 3blÖOK. BbinepXMT AM?

MywMTenbHO nonro TRHynocb Bpe­
MR. BepoRTHO, öbino nanexo 3a non- 
Howb, xorna ohmh m3 paHeHbix naexo- 
Bo cxa3an neBymxe:

- CecrpMua, 3aweM nponanaTb Teöe 
noHanpacHy? Tw Monona. ÄMTb Hano. 
PapM öora, yxopM... OcraBb Hac..

- MonwMTe, - HecBoAcrBeHHWM eA 
cyxMM M pe3XMM ronocoM OTBeTMna, 
3aTeM nepemna Ha mrtxmA toh: - BaM 
BpenHo roBopMTb. BeperMTe cmaw...

rne-To B oTpaneHMM pa3nancR xnra- 
naramMA, wMoxaramnA 3Byx. H b Ty xe 
cexyHny Mcwe3. nanbuw neBymxM no 
OHeMeHMR CXMMaAM pyXORTXy nMCTO- 
neTa. H Tyr cnaöoe nyHOBeHMe BeTpa 
CHOBa noHecno tot xe 3Byx. fleßymxa 
pacnaxHyna okho m npMcena Ha nopo- 
XOHHMX. Ot npoMO3rnoro am BO3nyxa, 
XAbiHyemero a oxho, mam ot BHyrpeH- 
Hero BOAHeHMR AMXopapowHaR ppoxb 
npoöexana no Teny. XnranaramMe 3By- 
KM, Hapacrafl, npMÖAMxanMCb.

OweBMnHo, mnM nsoe. OcropoxHO, 
xpapywMCb. Cbom am? fleBymxa He mc- 
nwTWBana cTpaxa nepen HeM3Bec- 
THOCTbio. noweMy-To coßceM He nyMa- 
na o ceöe. nepen rna3aMM ctoram mc- 
xaxeHHwe öonbra nnua Tex socbMM, 
wto HenopBMXHO AexaAM Ha conoMe 
M, ponxHO öbiTb, Toxe npMcnymMBa- 
AMCb X TpeBOXHbIM 3ByxaM.

JJeBymxa nonoxMna napaöennyM 
Ha xoneHM, M3Bnexna M3 xapMaHa rpa- 
HaTy. Hanonro am xbbtmt aToro? Ho b 
nyme Tennnnacb Hapexpa: a MoxeT, m 
cbom...

Bee ÖAMxe m OTweTAMBeA enwma- 
AMCb marM... CoßceM pnpoM MenbXHy- 
AM ABe wepHwe tchm. He wypMTcn am? 
HTO-TO MHCTMHXTMBHOe SaCTdBMAO 
BCXMHyTb nMCToner KpMXHyn» smwho, 
npenocTeperarame:

- Kto?
B OTBeT - MonwaHMe.
Howb, wepHan, öecnpocBeTHaR,, na 

HeyMonwHoe BepemaHMe cßepwxa.
Rotom npocToe, öecxoHewHO öam3- 

xoe:

- CbomI
noene nepecfjopMMpoBaHMR nonxM 

AMBM3MM npanMCb non CTanMHrpanoM. 
3necb, B crenM, Ha noperynax x ropo- 
ny, wam xecTOKMe öom. H xaxnwA neHb 
Ha nepenHeM xpae epenn öoAuob 
öbina HeBbicoxan neBymxa c caHMTap- 
hoA cyMxoA wepe3 nnewo.

HMHa OrapxoBa yxe 3acnyxMTia 
opneH KpacHoA 3se3Aw, ycnena npM- 
oöpecTM öoeßoA onwT, Haxonncb Ha 
caMbix onacHbix ywacrxax, cnacan pa­
HeHbix. npMxouMAocb neBymxe b co- 
nnaTcxoA iuMHenM xonMTb oBparaMM, 
öanxaMM, B3ÖMpaTbCR Ha bwcotkm, 
xorna Han ronoaoA to m neno CBMcre- 
AM nynM. B öoeBbix nopRpxax nepeBR- 
3biBana öoAqaM paHbi, a Tex, xto He 
Mor HBMraTbCR, BWHOCMna c nonR öor.

OTrpeMena ömtbb Ha Bonre. Eme 
AByMR npaBMTenbCTBeHHbiMM Harpa- 
naMM öwna oTMeweHa OTBaxHan naT- 
pMOTxa, Tenepb yxe xom3hhmp cawM- 
TapHoro B3Bona crpenxoBoro öaTanb- 
OHa.

B öoRx Ha KypcxoA nyre, ocoöeHHo 
B paAoHe npoxopoBKM, noöepa panacb 
c öoAbiDMMM nOTepRMM. OrapxoBa 
öbina B ryme cpaxeHMR m oxa3WBana 
noMomb paHeHbiM öoAuaM m kom3h- 
AMpaM. BceM CBOMM BMAOM, xaxpbiM 
nocTynxoM m caobom Bcennna OHa 
öonpocTb, xenaHMe npaTbcn c BparoM 
no nonHoA noöepa.

B cocraBe CBoero nonxa HMHa Orap- 
xoBa ocBoöoxnana nonTaBy, efcopew- 
poBana flHenp, ppanacb repoAcxM Ha 
npaBoöepexHoA YxpaMHe.

BecHoA 1944 rona 95-r mapneAc- 
xan crpenxoBaR am^m3mr $opcMpoBa- 
na ßnecTp b paAoHe Tamnaxa. OHa 
mna b nepenoBOM oTpnne.

3a cJjopcMpoBaHMe flHecrpa Mywac- 
TMe B öoRx H3 npoTMBononoxHOM öe- 
pery HMHa öbina HarpaxpeHa opne- 
HOM OTewecTBeHHoA boAhw II crene- 
HM. TpM opneHa m mhoto Menanen yx- 
pamaioTrpynb oTBaxHoA MenpaöoTHM- 
Ubi - BOMHa-BeTepaHa OTewecTBeHHoA 
boAhw. noöeny OHa BCTpeTMna b npa- 
re-HexocnoBaxMM. CeAwac xmbct m Tpy- 
AMTCR B ropone BopoHexe. BocnMTana 
TpoMX neTeA. npMHMMaeTywacTMeß re- 
pOMXO-naTpMOTMWeCXOM BOCnMTaHliM 
MononexM.

H R ot BceA nywM, xax öbißujnA bo- 
eHHbiA, xowy noxenaTb BceM cfepoHTo- 
BMwxaM, npexne scero, noöporo 3po- 
poBbR, önarononywHoA xm3hm!

CwacTbR BaM, m nonroA xm3hmI

AneKcaHnp KVJ1AKOB, 
BerepaH 95-oA rBapneAcxoA 

CTpenxoBOM 
AMBM3MM 5-M TBappeACKoA 

apMM», 
nOAKOBHMK B OTCTaBXe

Po6epT KECJ1EP
XenaHMA cepnue tomat 
6e3OTweTHbie.
H BxpanwMBbiki ronoc wiaHMT. 
PemeHMA pywaTcs 
öecnoBopoTHbie,
H B KOMnace cxaweT MarHur

0, nrpbi nioöoBHbie, nrpbi 
BeceHHMe!
HapywMB cMMpeHbA oöeT, 
HOXDOPH MCnOAHAIOT 
UBeTbi öenoneHHbie,
AKOLUKM - CXpMnMWHbIM XBapTeT.

ByHTyoT pecfineKCbi, yßbi, 
6e3ycnoBHbie 
B ycnoBHbix oxoßax ywia. 
0, wrpbi BeceHHMe, nrpbi 
nioöoBHbie!

i Tbi B hmx He Mrpaeujb, 3HMa.

CMeflTbCfl, TBOpMTb, ÖbiTb 
öecnewHbiM m reHneM, 
JllOÖMTb, ÖbiTb niOÖMMbIM B 
OTBeT.
UrpaMTe b nioöoBHbie nrpbi 
BeceHHMe, 
noxa He ocbinanm ubct!

nosTeccbi

TpM BOAHbl, TpM CeCTpbl, TpM 
HeBecTbi,
TpM opÖMTbi nnaHeTbi oahom.
A Ha necTHMue war
He M3BeCTHblM
HcKBp3HRx no HoraM neflflHOM. 
floHHa Eanna, MapMHa n AHHa 
B nnaTbAx öenbix y nnnHHbix 
sepxan..

TpM nypnypHbix 3axpbinncb 
TioribnaHa,
TpeneT howm no hum 
npoöexan.

HaTAHynacb crpyHa no npenena 
M TpM cepnua npoH3nna 
HaCKBO3b...
floHHa AHHa, MapMHa n Eanna, 
M Ha necTHMue xaMeHHbiM 
rocTb.

***

He Ta BecHa, He Te cnoBa, 
H 3a creHon He Ta anoxa.
Bee xopoLuo, ho Tonbxo nnoxo, 
Hto Tbi onRTb bo BceM npaßa.

BecHa onena HaroTy
B cbom 3eneHbie 3annaTbi, 
U3bflHbl 3MMHMe M3bflTbl,
A mto B oÖMeH R oöpeTy?

Tbom cnoBa, Kax xypaßnn, 
B Moen TaHuyxjT KpacHon 
XHnre.
rioxopHO R Hecy Bepnrn, 
He OTpbiBaRCb ot 3eMnn.

H roBopio He Te cnoBa. 
Mx axoM TeiuMTCR anoxa. 
Jlnujb Mnr - ot Bbinoxa no 
Bnoxa - 
riepeno mhoio cMHeßa.

***

MeTajui M JKeHiRKHa... Hto MO»eT 6bitb KOHTpacraee?

A bot M HeT, - BoapaxaeT BceM cbo­
mm TBOpweCTBOM anMaTMHCKMM Mac- 
Tep-raBeAMp ÄnexcaHnp MMTpocfcaHC- 

xmA. HexHOCTb M nnaBHOcTb amhmA He 
Tonbxo nonwepxMBaeTCR nanenMRMM, 
BbimenwMMM M3-non pyx AnexcaHppa, 
xajxnoe ms hmx cyryöo MHPMBMnyanb- 
Ho, He noxoxe Ha npenanymee: öynb-TO 
xonbe mam öpacneT, xynoH mam xonbuo.

O paöoTax Macrepa cnopRT Mcxyc- 
CTBOBepbl, MOAHMUbl MeWTaiOT MMeTb 
xotr öbi OAHO M3Aenne «ot AnexcaHA- 
pa», OHHM BMHRT B HMX CXM4jCXMA 
CTMAb, ppyrMe - nocTMonepH, TpeibMM,

xaxeTCR, wto ohm cranM oönanaTenR- 
MM cpeAHeBexoBoro yxpameHMR. CaM 
xe Macrep othocmtcr x hmm He xax x 
ÖMxyTepMM, nocraßneHHoA Ha noTox, 
rne crepeoTMnHa nnacTMacca mam 3O- 
noTo c öpMAAMaHTaMM, a xax x npoM3- 
BeneHMra Mcxyccrea. PaöoTaeT oh warne 
Bcero c MenbXMopoM, Menbra, na- 
TyHbra, pexe c npyrMMM MeTannaMM. 
HcnoAb3yeT xax nononHMTenbHbiA ane- 
MeHT xaMHM - XpM3OAMT, UMpXOH, aMe- 
TMcr, araT. PaHbwe coanaBan yxpame­
HMR M3 caMouBeTOB. Ho, cwMTaeT oh, y 
lOBenMpa, paöoTaramero c MeTannoM,

xynoxecTBeHHae bo3MOxhoctm 3hbwm- 
TenbHo wMpe. ßonbme noneTa cpaHTa- 
3MM, wepea Hero moxho noxa3aTb Ha- 
CTpoeHMe aßTopa, Rpwe orreHMTb mh- 
AMBMpyanbHOCTb xeHLUMHbi MHorne 
M3 ero MsnenMA HaßeRHW npoMSBene- 
hmrmm BaH Tora, MrapneHMca, KnnnMH- 
ra, flocToeBCXoro, CMnopxMHa-crapme- 
ro.

Ha cHMMxax: AnexcaHpp Mmtpo- 
cpaHCXMA B cfloeA MacrepcxoA. Yxpa­
meHMR t<OT AnexcaHnpa» x BewepneMy 
nnaTbra.

Ooto AHaTOAHR VCTMHEHKO

/
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«MeomecjiOB» Bjia^HMHpa JJaji»
n MapT Ha hoc canwTc« (re. Mopo3 

öbißaeT).
B Mapre xypnua H3 nyxn HanbeTCR. 

Hm b MapTe boom, hm b anpene Tpa- 
Bbi... KonM B MapTe chcxok 3aflynnHa- 
MM, To öyoeT ypoxan Ha oropoxaHM- 
Hy M npMuy. MapTOBcxan eona ueneö- 
Ha« (m3 MapTOBCKoro CHera). OHa xe 
OT secHymeK m 3arapa. MapT noxopo- 
HMT, aBrycr cxopoHMT (xneö: noxopo- 
HMT B 3eMHIO, CXOPOHMT B 3axpOM). 
MapTOBcxoe fimbo.

1. Ebaokmm - nojjMOHM nopor... nep- 
Ban BcrpeHa eecHbi. Ebaokmr xpacHa - 
M BecHa xpacHa. Ebaokmr secny cpn- 
xaer fleHb Ebaokmm xpacHbiM (ncHbift)
- Ha orypuw m rpy3AM ypoxan. C Ebao­
kmm... nepBbie orrenenM; cetOT xanyc- 
Ty... C Ebaokmm aaneßaioT bcchrhkm m 
nooT mx ao TpoMuwna ahr (xopoaon- 
Hbie necHM: Max, npoco, nneTeHb m 
np.). Hobmmok non Ebaokmxj c aoxabm

- 6 bi Tb neTy MoxpoMy. Hobmmok yMbin- 
CR, M Hac oÖMoeT (re. hobmm mccru)... 
Tenno cbctmt coahwiuxo, Aa ÄBAOTbeM 
nornRAbiBaeT - nnöo CHer, rm6o AOXAb.

raHC PECJ1EP

3HaKOMCTBO
- 3H3HMT, Bbl XOTMTe y3HaTb, K3K 

R no3HaxoMwnacb co cbomm My- 
xewi? - cnpocnna cfcpay Maiwibfla. 
- H3BOAbTe, 3TO HeOÖblKHOBCHHO 
poMaHTMMHo, flaxe TporaTenbHo. 
Bbino MHe Torna neBRTHanuaTb 
neT, n R xpana nioöoBb. BennKyio 
M Hnciyio c öonbwoM öyxßbi. Ko- 
HeHHo, npnrnaüjann mchr Ha cbh- 
naHMR, ho 3TO Bee 6bino ne to. He 
c âonbUJOM öyxBbi. H MenTana o 
npnHue, KOTopbiH B onwH npexpac- 
HblÜ neHb nOABklTCA B CHHIOLUMX 
nocnexax, Ha öenoM KOHe n cpa3y 
H3MeHMT MOK) XM3Hb. M flOXJja- 
Jiacb.

- ripMHUa?
- Hex Mapwyca. M rbmacr oh He 

Ha öenoM KOHe, a Ha Benocnnefle, 
ho Bee paBHo 3TO 6bino npeKpac- 
Ho. yBHflena, kbk oh nonbexan k

Ha HTo cnocoÖHa ÄeHiiiHHa?
Ha Bee!

«XeHiuMHbi OTpaioTCR Bory, xorpa 
AbRBony OT HMX yxe Hnnero He xoneTCR»

Co4>m aphv, 
4>paHqy3cxaR onepHaR neBnqa 

«Ecnn peBymxa oönapaeT npnßne- 
xaTenbHocTbK), öonbwe en Hnnero He 
HyxHo; ho ecnn He oönapaeT, Torpa He 
MMeeT 3HaneHMR, neM eme OHa oöna- 
paeT».

AxceMMC 6APPM, 
ujoTnaHAcxMM ApaMaTypr 

«flnfi MyxHMHbi noxb - nocnepHee 
cpepcTBo, AAR xeHmMHbi - nepBaR He- 
OÖXOAMMOCTb».

a>p3HK BEPflXEC, 
aMepnxancxMM lOMopMcr 

«JlxjÖMMaR - 3to xax öyTbinxa, xeHa 
- xax BMHHaR öyTbinxa».

UJapnb E0JU1EP, 
cf)paHqy3CKMM no>T 

«XeHmMHa yMeeT xpannTb Tonbxo 
opHy TaMHy - cxonbxo en neT».

BOJlbTEP, 
ctjpaHuyscxMM 4)Hnoco4> 

«Ecnn 6bi MyxHMHbi BHann, o neM 
AyMaxjT xeHmMHbi, ohm yxaxnBann öbi 
B ABapuaTb pa3 CMenee».

Anb<t>OHC KAPP, 
4>paHqy3CKMM nncaTenb 

«CaMaR rnynaR xeHmnHa enoeoö- 
Ha ynpaBMTbCR c caMbiM yMHbiM Myx- 
HMHOM, ho nnmb caMaR yMHaR - c fly- 
paxoM».

PeRbRpA KWnnMHT, 
anrnMMcxMM nncaTenb

KaxoBa Ebaoxmh, TaxoBO m neTo. C Eb- 
aoxmm noroxe - Bee neTo npMroxe. 
Kohm Ha Ebaokmxj xoaoaho, ckot xop- 
MMTb nMUJHMe ABe HeAenM. Ha Ebao- 
KMIO MOPO3 npMnyHMTCR, Tax M MapT Ha 
HOC caPMTCR. C EBAOXMeM BeTpbl M BMX- 
pM. EßAOXMeBcxMe öypaHbi (boctomh.). 
C EBAOXMeM eme bctorm coöaxy cHe- 
roM 3BHOCMT. OTxone BeTep c Ebaoxmm, 
OTTypa M so Bee nero. V Ebaoxmm boab, 
y EropbR TpaBa. Kohm xyponxa b Ebao- 
kmio HanbeixR, to m oBenxa Ha EropbR 
(23 anpenR) Haecrcn.

2. Ha OeAOTa 3bhoc (ßeTep, Me- 
Tenb), Bee ceHo CHeceT... (re. Aonro 
TpaBw He öyAer..).

4. TepacMM rpaneBHMX, rpaneM npM- 
rHan. Tpaw Ha hoc caAMTcn (Ha nauiHe). 
Korm rpaHM npRMo Ha THe3AO neTRT - 
ApyxHaR BecHa. Ha TepacMMa kmkmmo- 
py Bbi3biBax>T (3aroBopaMM). Kto Ha 
rpaneBHMxa b HOBbie nanTM oöyeTcn, y 
Toro aecb Aenb öypeT wen cxpbineTb.

9. CopoxM CBRTbie - xonoöaHbi 30- 
noTbie (öynoHXM). flexyT xaBopoHXM. 
Ha copox MyneHMKOB AeHb c HOMbio

TaHunnouiaflxe. R cxpowiHo ctor- 
na BO3ne orpanbi n xnana, xax 
oöbiMHO, noRBJieHHR npnHua. Oh 
nonowen, Tax tmxo m 3acTeHHHBO 
npnrnacnn mchr...

- ripnHu?
- HeT Mapwyc. Oh npnrnacwn 

MeHR Ha TaHeu, r tmxo m poöxo co- 
rnacnnacb, n Mbi crann twxo h po- 
6xo TaHueBaTb. B pyxe r pepxana 
nnaTonex, xax Tpeöoßana Toro 
Mona, xorpa My3bixa ctwxna, 
MOM xaBanep poöxo B3RR moh 
nnaTonex n npnnoxnn xnnuy. MHe 
noxa3anocb, hto b rna3ax y Hero 
önecTenw cne3MHxn. Chobb h cho- 
Ba oh npnrnaiuan MeHR n chobb h 
cHOBa npnxjiaflbiBan mom nnaTo- 
wex X rna3dM. Boxe, xax oh 6bin 
HecMen! Kax oh ribiTancR Bee cxa- 
33Tb 3TMM pOÖXMM XeCTOM’ flOTOM

«XeHmMHa ctomt nepep BbiöopoMi 
B MyXHMHe, KOTOpblM HpaBMTCR XeH- 
mMHaM, OHa He yBepeHa; c MyxHMWon, 
KOTOpblM He HpaBMTCR XeHmMHaM, OHa 
HecnacTHa».

AHaTonb OPAHC, 
4>paHqy3CKMM nncaTenb 

«HeT TaxoM xeHmMHbi, y xoTopoü 
XBaTMRO Öbl OPeXCAbl, HTOÖbl XaXCAblM 
peHb He MyHMTbCR Han npoöneMon: 
«Mto xe MHe opeTb?»

Aoh XEPOHA, 
aMepnxancxMM nncaTenb 

«Mbicnn y xeHmMHbi HMme, weM y 
MyxHMHbi: OHa mx Marne mchrct».

OnMBep XEPOOPA, 
aMepMxaHCKMM nncaTenb 

«XeHcxoe MyTbe - pe3ynbTaT mmr- 
nnoHa neT xm3hm He pyMan».

PynepT XbKJr, 
aMepnxaHCXMM nncaTenb 

«XeHmMHa nopoÖHa tchm: cnepy- 
eiub 3a HeM - OHa yöeraeT, yöeraemb 
OT Hee - OHa cnenyeT 3a toöom».

HMXona LUAIVKDOP, 
4>paHqy3CKMM nncaTenb

<-------------------------------------------------------------X

npogaio
2-x xoMHaTHyx) 31,0 (52,3) 
KBapTMpy B XMpnMMHOM AOMe, 
xyxHR 8,2 c/y pa3AenbHbiM, 
B npecTMXHOM panoHe.

Ten. 30-10-41
\____________j 

MepneTCR, paBHReTCR. ßTopaR BcrpeMa 
BecHbi. 3mmb xoHMaeTCR, BecHa hbmm- 
HaeTCR. Copox MyweHMxoB, copox yr- 
peHHMxoß (eme öyAeT). Tpeny ceRTb 
nponycTR copox Mopo3OB nocne copo- 
xa MyseHMxoB. Ha copox MyneHMxoB 
copox nTMU npMneTawT. Copox nMMyr 
Ha Pycb npoÖMpaioTCR, ripMneT xaßo- 
poHxoB. Cxonbxo npoTanMHox, cronb- 
xo xaBopoHKOB. ripuneTen xynnx M3 
saMopbR, npMHec BecHy (Bopy) M3 He- 
BonbR. XaaopoHXM, npMneTMTe, xpac- 
Ho neTo npMHecMTe.

12. Ha <Deo4>aHa TyMaH - ypoxan 
Ha neH m xoHonn». Ecam b »tot AeHb 
nomaAb 3a6oneeT, to Bee neTo paöo- 
TaTb He craHeT.

17. AnexceR öoxbero nenoBexa. 
AnexceR Tennoro. Anexceü - c rop 
BOAa. Anexcen * nponen xyßmMH. Ha 
AnexceR Tennoro AOCTaBaTb ynbR 
(loxH,). noxMHb caHM, cpRxaü Tenery. 
CaHM Ha noBeTb. KaxoBbi Ha Anekcen 
pynbM (6onbuJMe m Manwe), TaxoBa m 
noMMa (noeM, pa3nMB). fleHb rycMHbix 
6oeB, cnycxatoT rycaxoB.

19. flapbM rpnsHbie nponyÖHMUbi... 
oxnaAM npopyÖM. C flapbM xoactw öe- 
nRT...

22. Ha BacnnMR Tennoro conHue b 
xpyrax - x ypoxaxj.

25. Ha ÖnaroBemeHbe BecHa 3MMy 
noöopona; TpeTbM BCTpenn secHbi. 
KaxoBO ÖnaroBemeHbe npoBepewb, 
TaxoBO M Becb roA (xax 1 rhb.). CaMbiM 
öonbuJOM y 6ora npa3AHMX. Ha önaro­
BemeHbe m Ha riacxy rpeuiHMKOB b any 
He MynaT. KaxoBO ÖnaroBemeHbe, Ta- 
xoBa M cBeTnaR HeAenR. Becna ao öna- 
roBemeHbR - mhoto Mopo3OB ßnepe- 
AM. Konn Ha ÖnaroBemeHbe CHer na 
xpbiiuax ecTb, Tax öypeT eme Ha EropbR 
B none. üoxpoB He neTo, ÖnaroBe­
meHbe He 3MMa. IJbiraH Ha ÖnaroBe­
meHbe myöy cbiMaeT (npoAaeT). Ha 
caHRx nnöo Hepenio He Aoepewb ao 
önaroßemeHbR, rmöo HeAeno nepe- 
eAewb... Ha önaroBemeHbe AOXAb - 
poAMTCR poxb. Moxpoe önaroBemeHbe

Mbi cwflenn Ha cxaMenxe b napxe, 
oh Monnan w He CMOTpen Ha mchr. 
ripw ceeTe nyHbi MHe noMynnnocb, 
MTO oh nnaneT.

- y MeHR X B3M OrpOMHaR npo- 
cböa, - HaxoHeu moabha oh cbo­
mm TMXMM M POÖXMM TOAOCOM. - 
rioflapMTe MHe Bau nnaTonex. fl 
6yny Bcerna noMHMTb. xax Bbi nep- 
xajiK ero b pyxe, xorna Mbi TaH- 
ueBanM...

R cpa3y Bee noHRna, xax yMeeT 
noHRTb xeHcxoe cepnue. Oh bak>- 
ÖMjiCR B MeHR c nepBoro B3rnRpa. 
PoöocTb M3o6nMHMna b HeM qeno- 
Bexa HMCToro m önaropopHoro 
ceppua. H nnaTonex 6bin pjir Hero 
CMMBOnOM WCTMHHOM RlOÖBM. C 
ÖOPblUOM ÖyxBbi.

Bcx) HOHb R He Morna 3acHyTb. 
CHOBa M CHOBa BMpena r ero cne- 
3bi, ero HecMenyx) npocböy nop- 
apMTb nnaTOHex. Bcxope Mbi 
BCTpeTMPMCb eme pa3. M eue...

JJ,aMCKne noBecTM,
KOTOpBie COCTOMT H3 OßHHX Ha3BaHMH

noBecTb o repOMMecKOM xeHmMHe, 
xoTopafl AoöpoBonbHO poAMna m boc- 
nMTana nRixapuaTb peien (mecTHaAua- 
TbiM öbin Myx), o neM Aaxe chram 
4)MnbM, KOTopbiM M3-3a öoAbmoro xo- 
nMwecTBa poxpeHHbix m BocnnTaHHbix 
AeTen npnmnocb cAenaTb rnnpoxoax- 
paHHblM.

* * *

noBecTb, B KOTOPOM TOBOpMTCR O 
tom, MTO öpioxM eme He AenaioT Myx- 
MMHy MyXMMHOM, a XCHUIMHy XeHmMHOM.

* * *

noBecTb o Bcex xeHmMHax, BMecre

VnbiÖKa xyqo>KHHKa

no rOPH3OHTA/ll1: 1. YaneMeHMe 
BHemHMMM acfccfcexTaMM. 7. TexcTMAb- 
HbiM öaHaH. 8. PyccxMM nncaTenb, xhm- 
tm AAR AeTen. 10. ApeBHerpeMecKMM 
MblCAMTenb, pOAOHaMBAbHMK 3HTMM- 
HOM 4>maoco4jmm. 11. OönaAaTenb 
ÖOAbmOM CMAbl. 12. ABTOMOÖMnbHan 
MOHonoAMR B CLUA 14. CeBepHbiM (cy- 
AOxoahwm) npMTox flBMHbi 15. Hena- 
XaHHBR 3eMAR. 16. QpeBHMM TOpOfl B 
CpeAHeM A3mm. 18. Mepa Maccbi. 19. 
ßpeBHepyccxoe soMHCXoe 3H3mr. 21. 
Poa BeMHO3eneHbix xbomhux pepeBb- 
eß M xycrapHMxoB. 23. To xe, mto 4>pa- 
3eonorM3M. 25. 3aMecTMTenb Hapo- 
AHOM nannTbi TflP (1894-1979), nocneA- 
HRR AonxHOCTb. 26. AexaöpMcr, xann- 
TaH-neMTeHaHT, ynacTHMx bomhu 1812 
roAa M xpyrocBeTHoro nnaeaHMR Ha 
mnxjne «Bocrox». 27. Poa penMrMO3- 
Hbix necHoneHMM Ha naTMHcxoM R3bi- 
xe. 28. Pbiöa ceMeücTBa oxyHeBbix. 29. 
CTapMHHbIM napHbIM aHTAMMCKMM Ta- 
Heu, xenbTcxoro npoMcxoxmeHMR. 31. 
HaTypanbHaR xpaexa aar boaoc. 35. 
flByx3nexTpoAHbiM anexTpoBaxyyMHbiM 

- rpnÖHoe neTo. Ha önaroBeweHbe xo- 
poiuMM ynoB pbiöbi. Ha önaroeeueHbe 
Mopos - ypoxan Ha rpy3AM. Ha 6naro- 
BemeHbe rpo3a - x TennoMy neTy; x 
ypoxan opexoB. Benpo b önaroBe- 
ujeHbe - X noxapaM. Ha önaroBemeHbe 
BbiHocRT nnen. OTÖHBan omujéhmk, 
AOCTaBaü ynbR. BnaroßemeHbe 6e3 nac- 
TOHex - xonoAHaR BecHa (ioxh,). Ha 
önaroßeiyeHbe MepHory3 npnneTaeT m 
MeABeAb Bcraer BnaroBeiueHbe - nTMU 
Ha Bonx) OTnyiueHbe. Ha önarose- 
iueHbe nTMua rHeapa He BbeT (He 3a- 
BMBaeT), a 3aBbeT, Tax penaeTCR Ha Bee 
neTo neiuex). Kyxywxa 6e3 rHe3Aa aa 
to, HTo aaBMna ero Ha önaroBemeHbe... 
fleßxa xocbi He aanneTaer TIoa awmom 
He CMART (re. He roTOBRT ropRMero m 
BbixoART cnaTb B ceHM M xneTM). B xa- 
xoM AeHb önaroBemeHbe, b tot... hm- 
xaxoro pena CHOBa He HaMMHaTb. C 
önaroBemeHbR othr He pyioT (ahr npn- 
öbino, yTpoM M BenepoM cbctao)... 
HaxaHyHe önaroaemeHbR ceioT ropox. 
BnaroBemeHcxyio xanycry Mopos He 
öbeT (re. ms ccmrh, coöpaHHbix öypTo 
Ha önaroBemeHbe, na kohhr). Bnaro- 
BemeHcxaR npocBnpxa b cycexe (no- 
Bepbe M oöbiMan: xneöa öypeT öonb- 
me). Ha ÖnaroBemeHbe cxMraxrr 3mm- 
Hne nocrenn (conoMy) m nepeönpaiOT- 
CR cnaTb B xneTb. Ha ÖnaroBemeHbe 
Bopbi saBopoBbiBaxrr, Ha CMacTbe, Ha 
ßecb rop.

26. B peHb apxaHrena raBpnnna 
BbiBepHM ornoönn M3 caHeü. Ecnn 
npRCTb Ha laBpMHna (nnn: nocne, no3- 
xe raBpnnna), paöoTa He Bnpox. Bee, 
HTo hm popMTCR Ha peHb TaBpHMna, 
yponnMBo, Hecnopo.

27. ... ripnneT nnrannu. OTÖnpaxjT 
nonoBMHy penbi ahr ceMRH. LUyxa 
XBOCTOM nep pa3ÖMBaeT. OßCRHxa npn- 
neTaeTM noer. «noxMHb caHM, BosbMM 
BO3l»

Ha HoaHHa PecTBMHHMxa aomobom 
ÖeCMTCR.

- Kax R no3HaxoMMACR c Ma- 
TMAbpoM? - nepecnpocMn Mapnyc, 
npMxneöbißaR riMBO. - fla oneHb 
npocro. Exan r Ha Benocnnepe, m 
xaxaR-To copMHxa nonana MHe b 
rna3. Tpy, Tpy, eue öonbue cne3MT- 
CR. A nnaTxa, xax Ha3no, b xapMa- 
He HeT, 3a6bin poMa. Hto penaTb? 
M Bppyr cMOTpio, TaHueßanbHafl 
BepaHpa, m peBMOHxa xaxaR-To 
croMT c nnaTosxoM b pyxax. Hy, r 
ee M npnrnacnn, HToöbi oponxMTb 
y Hee nnaTonex. Tonbxo hm cnoBa 
Moeii xeHe! V Hee cbor poMaHTM- 
necxaR BepcMR Hauen nepBOM 
BcrpeMM.

nepeBena c HeivieuKoro 
0>.nOHEEPE3CKAR

npejuiaraeM yenyru 
riepeBOAHMX C ÖOAbWMM 
CTaxeM paöoTbi 3a rpaHnuen 
oöynaeT HeMeuxoMy R3wxy.

Ten. 21-62-38
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B3RTblX, XOTOpwe XMByT AOAbUJe Myx- 
MMH noTOMy, MTO y HMx He xBaTaeT Bpe- 
MeHM 3aHMM3TbCR BOnpOCBMM yßeAM- 
MeHMR npOAOnXMTenbHOCTM CBOeii 
XM3HM.

* * *

noBecTb o npocBemeHHOM xeHmn- 
ne, xoTopan AonoAnMHHo 3Hana, mto 
3eMAR MMeeT cjjopMy mapa, m noTOMy 
cornacMnacb noMTM 3a MyxMMHoü Ha 
xpaü CBeTa.

★ ♦ ♦

noBecTb o TOM, MTO BnOAHe UM- 
BMnM3OBaHHbie Myx M xeHa noA-

nonynpoBöAHMxoBbiM npnöop c oa- 
HOCTOpOHHeM npOBOAMMOCTblO. 37. 
npMropoA Mocxßbi. 38. Poa xycrapHM- 
xoB M AepeßbeB ceMeMCTBa poaouseT- 
Hbix. 39. ßparoueHHbiM xaMeHb.

no BEPTWKAJIW: 1. OTpacnb cenb- 
exoro xo3RMCTBa. 2. IllTaT B MexcMxe.
3. Poa AepeßbeB m xycrapHMxoB ceMeM- 
CTBa ÖOÖOBbIX. 4. OaMMAbRpHaR MAM 
rpyöaR pewb. 5. EflMHMua oöbeMa b 
CMcreMe aHrnMMcxMx Niep. 6. 3axycoM- 
Haa c npocTbiMM M AemesbiMM xymaHb- 
RMM (ycTapea.). 7. flpeBHee rocypap- 
CTBo B CeBepHOM flßypeMbe. 9. nnoT- 
naR BopcoBaHHaR mepcTRHaR TxaHb c 
xopoTKMM crnaxeHHbiM BepxoM. 13. 
ApeBHerpeMecxMM MaTeMaTMx. 17. 
CnyxMTenb xynbTa, c xoToporo chrt 
uepxoBHbiM caH. 19. CoseTcxMM cxynb- 
riTop (1893-1980). 20. Topop b CaHXT- 
neTepöyprcxoM oönacTM. 21. Kmhoo- 
nepaTop, CHMMan cfinnbM «BpoHeHO- 
ceu noTeMXMH». 22. KpynHbiM axoHO- 
MMMeCXMM UeHTp B ABCTpanMM. 24. 
neBMua, Meiiuo-conpaHo, HapopHdR 
apTMCTxa CCCP. 30. Xmmmmccxmm ane-

MnMoxoflQM

Koe-HTO
O JKeHU^HHaX

BoiotoT MyiKHHHbi, noöe^KaatoT 
XeHUJHHbl.

• *

Pio6oBb K xeHujHHe He ronbKO 
o/cpbifiaer, ho H oKonbuoBbiBaer.

*

CnopHTb C JHeHUJHHSMH MOXHO, HO 
HyxHo nn?

•

He roabi onpeaenmor BO3pacr 
XeHUJHH, a MyXMMHbl.

•

Koraa Myx Ha^HHaer japepxnBarb- 
CB Ha paöore, yMHau xeHa MeHner 
eMy npocjjeccnio.

IUepine jim 4>aM
- fl xony pa3OMTMCb c MyxeM, - exa- 

3ana ronnnBypcxan xnHO3Be3pa M3Bec- 
THOMy HbXJ-MopxcxoMy aABoxaTy.

- rioxanyMCTa, - otbctma apeoxar 
- aa Tpn TbicRMM ponnapoB r Mory to/ 

Mac xe HanaTb öpaxopa3BOAHbin npo- 
uecc.

- Tpn TbicRMM ponnapoB? - boc- 
xnnxHyna axTpnca. - Torpa r nynme 
npnxaxy 3acrpenMTb ero. 3to oöom- 
peTCR MHe Bcero b cto nRTbpecflT pon- 
napoB.

XeHUMHa B MexoBOM oTenbe:
- MHe HyXHO OTpeMOHTMpO- 

BaTb uiyöy, a TOHHee, 3aMeHWTb b 
Hen oAHy BbrrepTyio LuxypKy.

OcMOTpeB uiyöy, Macrep roBO- 
Pmt:

- K coNcaneHMio, MapaM, Mbi He 
MoxeM noMOMb BaM. fleno b tom, 
MTO XCMBOTHbie, M3 lUKyp KOTOpblX 
Öbina ciUMTa saiua uiyöa, paBHo Bbi- 
MepflM.

- 3Haemb, poporaR, TenecJJOH öyx- 
BanbHo He paeT MHe noxoR, Bee spe- 
MR 3BOHXM.

- M HTo xe Tbi penaemb?
- OneHb npocro. R 3Bohio xaxon- 

HMÖypb noApyxxe n öonTaio c Hen naca 
ABa. no xpaMHen Mepe b 3to BpeMR 
TenecfcoH MeHR He öecnoxoMT.

- ßoporoM, npaBpa, mom rna3a 
ronyöbie, xax Heöo?

- KOHeMHO.
- A ryöbi xpacHbie, xax po3M? 
■Vry.
- O, xax R rnoönxj, xorpa Tbi ro- 

BopMuib MHe TaxMe no3TMMecKMe 
aioBa...

npne3xaR paMa b rocTMHMue 3a- 
RBnna nopTbe:

- HyMaeTe, eenn r m3 npoBMHUMM, 
to cornamycb xnTb b jtom ManeHbxon 
M TecHon xoMHaTxe? Hm aa htoI

- ycnoxoMTecb, cypapwHR, Bbi 
cnnmxoM ToponnTecbl Bepb 3to Bcero 
Tonbxo nncÖT

- Hy xax? - cnpawMBaeT My* 
xeHy, xoTopan Tonbxo mjo B3Becn- 
nacb Ha MepMqMHCKMX Becax. - 
Eonbuie HopMbi?

- Hncxonbxo! npocro, eenn se- 
pnTb Taönnqe, r flon»Ha 6 bi Tb 
Bbiiue Ha 20 caHTMMerpoB.

anM Ha pa3Bop, Tax xax He comnncb 
xapaxTepaMM, xoTopme oxa3anMCb 
COBepmeHHO OAMHaXOBbIMM.

* * *

noBecTb o MbicnnmeM nenoBexe, 
KOTOpblM MHOTAa 3aABBaACR T3KMM 
BonpocoM: «noneMy xypMTb b oö- 
mecTBe moxho Tonbxo c pa3peme- 
HMR ABM, a AAR TOTO MTOÖbl nMTb M 
HanMBaTbCR, HMxaxoro pa3pemeHMR 
He H3AO?!»

AneKcaHAP KVJ1MH

MeHT 5-om rpynnbi nepnoAMMecxoM 
CMCTeMbi MeHAeneeaa. 32. nonHoe 
AOBonbCTBO (ycTapeß.). 33. CseTnoe 
rycToe nMBo b BenMxoöpMTanMM. 34. 
TMApoTexHMMecxoe coopyxeHMe, 3amn- 
maiomee axBaTopMio nopTa ot MopR. 
35. nopoAa coöax. 36. Co3Be3AMe 
lOxHoro nonymapMR, b xoTopoM Ha- 
xoAWTCR oAHa M3 HaMÖonee rpxmx Mac- 
Teü MneMHoro nyTM.

OTBETbl HA KPOCCBOPfl, OnYBnH- 
KOBAHHblÜI B N 9:

no njPH3OHTA/lM: 1. UJoHrayap.
2. 3TaHa. 3. BapeHU. 4. Amohmc. 5. 
OcMHa. 6. noAxyMox. 9. Konnax. 13. 
BenbßeTOH. 14. nnacTMnMH. 16. ßecfce- 
xar 17. flHOxoAb. 22. TeHepan. 23. 
BonoHTMp. 25. TnMnTMxa. 28. MapMHa. 
29. Ihomoh. 30. Amhco. 32. BareT.nO 
BEPTMKAJ1M: 7. KocraHan 8. Kmhtc- 
toh. 10. OroHb. 11. Ohmkc. 12. AHpa- 
nycMR. 15. fliHÖeM. 18. nnaTOB. 19. 
KeMnMHr. 20. KaBanep. 21. Rxohtob. 
24. <Da3eHAa. 26. Boctoh. 27. Tnponb. 
31. CaMapxaHA. 33. Bmtmr. 34. TapTy. 
35. nMHTBMHbi. 36. TopxeTxa.

HeMTO M3 HMMerO
PyGpHKy BejjeT Ojibra 3JJOMCKAH

HajjeHBTe ^apTyKM,
MyHCHHHBI !

1. OapujnpoBaHHbin xonaH
1 KOMaH nanycTbi cpeRHen Benn- 

MMHbi, 375 r pyöneHoro mrcs (ro- 
BRAMHa+cBMHMHa), 75 T öenoro xne- 
6a, 2 Rnqa, 2-3 nyKOBnqbi, conb, 
nepeq, 1 craxaH pnea

M3 xonaHa ocropoxHo Bbipe3aTb 
xoMepbixxy, OTBapMTb ao nonyroTOB- 
HOCTM B noAconeHOM Bope (20-30 mm- 
Hyr). 3aTeM b pypmnar nonoxMTb mmc- 
iyio BnaxHy» Mapnio, praom non- 
OXMTb OTBapeHHbIM KOMBH. Hoxa KOMaH 
ocTbiBaeT, npMroTOBMM $apm: cMema- 
eM MRCO, pa3MOMeHHblM B MOAOXe M 
oTxaTbiM xneö, RMua, Menxo nopeaaH- 
HbiM nyx, npoMbiTbiM pMC M npMnpaBbi, 
ace nepeMemaTb. Tenepb HaMMHaeM 
ocropoxHo «pa3AeßaTb» KOMaH: chm- 
MaeM BepxHMe öonbmMe AMcrbR m yK- 
napbiBaeM b pypmnar Ha Mapnxi. Ha 
AMcrbR KnapeM paBHOMepHbiM cnoeM 
(£apw. 3aTeM cnepyiomMe AMcrbR. Cho- 
Ba c^apuj. TaxMM oöpa3OM coÖMpaeM 
Becb KOMaH. flanee, noAHMMaeM Map­
nio M, 3axpyTMB ee CBepxy, npMpaAMM 
KOMaHy nepBOHaManbHyio cfcopMy, 
oöoxMeM co Bcex cropoH. Mapnio ax- 
KypaTHO CHMMeM, XOM3H OCTOpOXHO 
nepeBepHeM Ha npoTMBeHb m 3anexa- 
eM B AyxoBxe, nonMBan cMeTaHHbiM 
COyCOM MAM CMeTBHOM. nOflaTb uenn- 
XOM.

2. nnxenbujTanHep
500 r. CBMHMHbi, 20-30 r Mapra- 

pMHa, 300 r MopxoBM, 200 r cenb- 
nepen, 2 creönR nyxa-nopen, 350 r 
4>aconn, 50 r xapTocfenR, conb, 3/8 
nnrpa boam nnn mrchoto öynbOHa

B öonbmyxj Kacrpxjnio nonoxMTb 
MaprapMH, Harpen» ero, AoöaBMTb no- 
pe3aHHoe xyönxaMM mrco, cpa3y xe 
nonoxMTb CBepxy, MepepyR caom, npM- 
roTOBneHHbie M nope3aHHbie oBomn. 
Mexpy cnoflMM noewnaTb conb m tmmh 
no BKycy. Bamtb xMnRmyro BOAy m Ty- 
mMTb noA xpbimxoM Ha MeAneHHOM 
OTHe 30 MMHyT, npM HeOÖXOAWMOCTM 
AoöaBMTb eme xmaxoctm. Accoptm- 
MeHT OBOmeM MOXHO pa3HOOÖpa3MTb 
no coécTBeHHOMy BKycy.

3. UbinneHOK, (^apwnpoBaHHbin 
TBOpOrOM c MepHOCAMBOM M Ope- 
XaMH

ßAR 4>apiua: 200 r TBopora, 100 
r MRTKoro MepHocnMBa 6ea kocto- 
Mex, 75 r opexoB (ho He apaxnea).

KoMnoHeHTbi efcapwa TmaTenbHo 
nepeMemaTb (MepHocnMB Menxo nope- 
3aTb, opexM pacTonoMb). BbinoTpomen- 
Horo ubinneHKa BbiMbiTb, Ha$apmMpo- 
BaTb TBoporoM c MepHocnMBOM M ope- 
xaMM, oTBepcme 3amMTb. foTOBMTb b 
AyxoBxe, perynnpno nonMBan ubinneH- 
xa XMpoM, MTOÖbl oöpa3OBanacb pyMR- 
Han xpycTRman KopoMKa. rioAaBaTb c 
rapHMpoM M3 pacnapeHHoro MepHOC- 
AMBa, HaMMHeHHoro TBoporoM M ope- 
xaMM.

4. KaHane
ßnn KaHane noAxoAMT öenbin noA- 

coxujMM xneö. Hape3ax>T xneö ManeHb- 
KMMM KyCOMXaMM MAM BblflaBAMBalOT 
4>MrypHbiMM c|)opMOMKaMM Ann ne- 
MeHbR. KyCOMKM CMa3blBaiOT MacnOM 
MAM MaccoM Ann öyTepöpoAOB, CBepxy 
KnaAyT 3axycKy m pacxnaAbiBaioT Ha 
önioAO. flnR yAoöcrea KaHane npoTbi- 
xaioT CBepxy nanoMKaMM.

HaMMHKM:
* xneö, Macca M3 3eneHM, mrco xy- 

ÖMKBMM, XyCOMeX AMMOHa;
* xneö, cannMM, coneHbiM orypeu, 

neTpymxa;
* xneö, KpyxoMex noMMAopa, xa- 

nepcbi, Macno;
* xneö, Macno, amct canaTa, aom- 

tmk cbipa, AOAbxa anenbCMHa;
* xneö, Macca m3 3eneHM, aomtmk 

cbipa, xpyxoMex noMMAopa;
* xneö, Macno, xycoMex conenbix 

rpMÖOB, xanepcbi;
* xneö, Macno, xyconex cenenxM, 

amctmk cenbAepen;
* xneö, Macno, amct canaTa, Kpyxo- 

Mex RMua, KpyxoMex peAMCKM.

5. TopT «Röaomko»
ßnn Tecra: Myxa 450 r, RMqa 10 

ufT, xapTocfienbHbiH xpaxMan 100 r, 
caxap 300 r, acceHUMH (poM, xoHb- 
RK, BaHMAMH) 0,5 MaMHOtt AOJKKM.

npMHTHoro anneTHTa 
3a npa3^HHHHbIM 

ctojiom!

Bot m HacrynMA xanyH Tennoro 
BeceHHero npasRHUxa, - npa3RHM- 
xa JKeHLUHHbi, MaTepM. MyxcHMHM 
B STOT neHb OCOÖeHHO BHMMaTenb- 
Hbi, HeixHbi M 3aöornMBbi. 8 MapTa
BcrpenaioT c poahmmm m ppyab- 
hmm, noanpaannioT mmamx xcen- 
UMH M AapRT MM nOAapXM. W, KO­
HeMHO, xce, HaxpbiBaioT npa3RHMM- 
HbiM Cron. Ha KyxHe b »tot AeHb 
«qapRT» TOAbKO MyXtMMHbl. HaM, 
NCeHlRMHaM, OTBOAMTCR AMUJb ponb 
KOHcynbTaHTOB. Xony ceroRHR A^Tb 
HecKonbxo pexoMeHRauMM no npn- 
rOTOBAeHMKJ OpMTMHaAbHblX M My- 
AecHO-BxycHbix önioA AAR saiuero 
npa3AHMMHoro CTona. VeepeHa, mto 
C 3TMMM npMRTHbIMM XAOnOTaMM 
CnpaBMTCR AKJÖOM MyiKMMHa.

flnn xpeMa: cnMBOMHoe Macno 
200 r, öanxa cryujeHHoro Monoxa, 
BaHtUlMH.

(DpyKTOBan HaMMHxa: m3K>m, ope- 
xm, xypara, MepHocnMB.

B3ÖMTb RMua c caxapoM ao yeenM- 
MeHMR oöbeMa b 2,5-3 pa3a, ocropox- 
Ho BBecTM CMecb MyKM M KpaxMana, 
AoöaBMTb xceHUMKJ. MeAneHHo, chm- 
3y BBepx, Bee nepeMemaTb m cpa3y xe 
pa3RMTb B cJiopMbi, BbicrnaHHbie öyMa- 
roM. BbineKaTb npM 220 C 60-65 mmh. 
flyxoBKy He OTKpbiBaTb!

ripMroTOBMTb KpeM: öaHKy cryiuen-. 
Horo Monoxa He OTKpbiBan, sapMTb 
naca. 3aTeM oÖR3aTenbHO oxnaAMTb m- 
TOAbKO nocne 3Toro oncpuBaTb. ®pyK- 
Tbl AAR H3MMHKM M3MeAbMMTb. YßapeH- 
HOe MOnOKO B3ÖMBaiOT CO CAMBOMHblM 
MacnoM ao nonyMeHMR OAHOoöpa3HOM 
Maccbi. CoeAMHRIOT C CfjpyKTOBOM Ha- 
MMHKOM, AOÖaBAHIOT BaHMAMH. MaCTb 
KpeMa OCraBARIOT Öe3 cfcpyKTOBOM Ha­
MMHKM (aar yxpameHMR).

Bmckbmthwm nonycfcaöpMKaT xpo- 
maT, COeAMHRIOT C 4>pyKTOBblM xpe- 
MOM M 4>opMMpyx)T Ha ÖAioAe KpymbiM 
nonytfcaöpMxaT b BMAe nönoKa. CBep­
xy M poxpyr nönoKa yxnaAbiBaioT amc- 
TOMKM M3 KpeMa. V

PaöoTa no M3roTOBneHMio TopTaJ 
«flönoKO» HeMHoro ynpocTMTcn, ecnn ' 

npMoöpecTM yxeroTOBbiM ömckbmthwm 
nonycfjaöpMKaT mam B3RTb... 500 r ne- 
coMHoro neneHbR m nponycTMTb ero 
Mepe3 MRCopyÖKy. Ecam y Bac een» nn- 
mesbie KpacMTenM, noAxpacbTe xpeM 
C cfipyKTOBOH HaMMHKOM B KpaCHbIM. 
UBeT, a AMCTOMKM - B 3eneHbiM.

H eine oflMH oneHb 
opi/irMHanbHbiM peneriT

6. OaconeBbiM TopT
2 craxaHa ÖenoM cfcacoAM, 2 cra- 

xana caxapa, 10 rmu, 1 craxaH 6e- 
Abix cyxapeM, poM mam poMOBan 
SCCeHUMR AAR apOMaTM3aL|MM, 5-6 
rpeuKMX opexoB, conb.

3aMOMeHHyio 3apaHee 4>aconb ot- 
BapMTb TaK, MToöbi OHa öbina yxe He 
TBepAOM, HO M He MRTKOM. OCTyAMTb M 
npoxpyTMTb Ha MflcopyÖKe.

ßMua pa3ÖMTb M OTAenMTb xenncM 
ot öenxoB. BenKM nocraBMTb Ha xoaoa, 
xenTKM pacrepeTb poöena c caxapoM. 
Typa xe nonoxMTb 4>aconb, Myn» coam 
m xopomo nepeMemaTb. EenKM B3ÖMTb 
B Kpenxyx) neHy m ocropoxHo CMe- 
maTb c (fcaconeBOM Maccoü, BcwnaR 
noHeMHory cyxapn.

rionyMeHHyio Maccy BbinMTb b 4>op- 
My, CMa3aHHyra MacnoM, na aho non­
oxMTb nepraMeHT mam npovacneHHyio 
öyMary. BbineKaTb 40-45 MMHyT npM 
200 C. roTOBbiM M ocTbismMM Kopx (Öy­
Mary CHRTb c ropRMero xopxa) oneHb 
ocropoxHo pa3pe3aTb ropM3OHTanbHo 
Ha TpM MaCTM OCTpbIM, TOHKMM HOXOM 
(nocrapaMTecb, mtoöw Kopx KaK mox­
ho MeHbme xpomMACR). KaxAyio Macn» 
OKponMTb POMOM MAM pOMOBOM KCeH- 
UMeM, cMa3aTb nioÖMMbiM BauiMM xpe- 
MOM M cnoxMTb BMecre. Bepx yxpacb- 
Te xpeMOM M nonoBMHxaMM rpeuxMx 
opexoB.

3tot TopT öypeT öonbmnM ciopnpM- 
3OM AAR Bac M BBUJMX rOCTeM.

A na pecepT npepnaraeM nopaTb 
nyAMHTM (BaHMAbHblM, OpeXOBbIM),
MopoxeHoe, xoxTeMAb mam nyHiu M3 
xpacHoro BMHa, peuenTbi KOTopwx Mbi 
yxe AaaanM paHee.
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